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So gut, dass wir ihn gern zurücknehmen.
Junge Sterne glänzen länger.

1 Die Garantiebedingungen fi nden Sie unter www.mercedes-benz.de/junge-sterne

Wir sind uns so sicher, dass unsere besten Gebrauchten Ihre Ansprüche erfüllen, dass
wir Ihnen für 10 Tage ein Umtauschrecht einräumen, falls sie es nicht tun. Ebenfalls

im Leistungspaket inkl.: 24 Monate Fahrzeug- und 12 Monate Mobilitätsgarantie, HU-Siegel
jünger als 3 Monate, Wartungsfreiheit für 6 Monate (bis 7.500 km) u. v. m.1

Jetzt 60 mal exklusiv bei uns.

 
Autohaus Wolfgang Mock GmbH & Co. KG   

Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service
Syker Straße 267 -275 · 27751 Delmenhorst

E-Mail: info@autohaus-mock.de · Tel.: 04221-9757-0 · Fax: 04221-9757-57
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 IMPRESSUM 

Liebe Leserin, 
lieber Leser,

wir haben gerade viel Spaß, denn 
Sie halten die Jubiläumsausgabe 
zum 20. Geburtstag von Deldora-
do in Händen. Zu Anfang haben 
sich nur wenige Menschen vor-
stellen können, dass unser Stadt-
magazin so lange durchhält. Selbst 
unser Kolumnist Helmut Hein, der 
inzwischen immerhin seit 19 Jah-
ren dabei ist, hatte zu Beginn sei-
ne Zweifel. In unserem 12-seitigen 
Sonderteil blicken wir zurück: auf 
die Idee, warum ich ein Stadtmaga-
zin für Delmenhorst ins Leben ge-
rufen habe (Seite 28), auf die Ent-
stehung der ersten Ausgabe (Seite 
30), auf spannende Geschichten im 
Laufe der Jahre (Seite 32) sowie auf 
fast 20 Jahre City Talk (Seite 36). Un-
ser allererstes Titelmodel war übri-
gens die Delmenhorsterin Micha- 
lina Koscielniak (heute Kozak). Sie 
war die 1998 amtierende Miss Ger-
many. Auch heute, da schließt sich 
der Kreis, haben wir wieder eine 
echte Delmenhorster Schönheit 
auf dem Titel. Patrizia Utz ist die 
amtierende Miss Bremen und hat 
am Finale der Miss-Germany-Wahl 
teilgenommen. Wir haben sie nach 
Rust begleitet, unseren Artikel dazu 
lesen Sie auf Seite 4/5. Passend zu 
unserem Jubiläum haben wir aus 
der Stadt übrigens noch eine gute 
Nachricht: Delmenhorst ist weni-
ger kriminell als noch vor ein paar 
Jahren. Dies geht aus der aktuellen 
Kriminalstatistik hervor (Seite 8/9). 
Diese und weitere Geschichten fin-
den Sie in dieser ganz besonderen 
Deldorado-Ausgabe.  
  

Viel Spaß beim  
Lesen wünscht  
Ihnen Ihr  

INHALTINHALT
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20 Jahre ist es nun schon her: 
1998 wurde die gerade ein-

mal 19-jährige Michalina Koscielniak 
zur Miss Germany gewählt. Michalina 
stammte genau wie Patrizia Utz aus 
Delmenhorst, nach zwei Jahrzehn-
ten bestand also endlich wieder die 
Chance, den prestigeträchtigen Titel 
der Miss Germany an die Delme zu 
holen. Die Aussichten schon Tage vor 
der Wahl waren nicht schlecht: In zwei 
verschiedenen Online-Votings hatten 
Internet-Nutzer die Möglichkeit, ihren 
Favoritinnen einen kleinen Punktvor-
teil für den Abend der Wahl zu ver-
schaffen. Wenige Stunden vor dem 
Finale belegte die 21-jährige Patrizia 
Utz dort einen soliden zweiten Platz. 
Bei den Bildern der Online-Wahl über-
zeugte die Delmenhorsterin beson-
ders durch ihre zwei unterschiedlichen 
Augenfarben: Links färbt sich ihre Iris 
grün, rechts hellblau. 

 „Wir Mädchen sind alle verschieden“  
Um 14 Uhr begann für die Missen die 
Vorbereitungen zur Show am Abend. 
Backstage wurde geföhnt, geschminkt 
und frisiert, was das Zeug hielt. In ei-
nem kurzen Interview versicherte uns 
Patrizia, dass sie trotz der kurz bevor-
stehenden Show noch nicht aufgeregt 
sei. Zusätzlich zeigte sie, dass Neid und 
Missgunst bei ihr fehl am Platz sind. 
„Wir Mädchen sind alle verschiedene 
Typen und einzigartig. Ich würde mich 
auch für jede andere freuen, sollte ich 
nicht gewinnen. Alleine die Teilnahme 
macht mir schon sehr viel Spaß“, so 
die Delmenhorsterin. Vor dem Final-
tag hatten die Teilnehmerinnen knapp 
zehn Tage im Miss Germany Beauty-
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DIE DELMENHORSTERIN PATRIZIA UTZ ZÄHLT ZU DEN HÜBSCHESTEN FRAUEN DEUTSCHLANDS

Welches Mädchen träumt nicht davon, zu den hübschesten ihrer Art zu gehö-
ren? Für Patrizia Utz aus Delmenhorst wurde dieser Traum Ende Februar wahr. 
Die 1,64 Meter große Schönheit trat beim Finale der Miss-Germany-Wahl im 
Europa-Park in Rust für das Bundesland Bremen an und durfte auf der großen 
Showbühne die Zuschauer von ihrer Ausstrahlung und ihrem Charme über-
zeugen. Für einen Platz unter den ersten fünf reichte es zwar nicht, dennoch 
kann die Stadt stolz auf unsere Schönste sein.

Die                    ist für   uns die
Camp auf Fuerteventura verbracht, ein 
Termin, auf den sich Patrizia seit ihrer 
Wahl zur Miss Bremen im Oktober ge-
freut hatte. „Fuerteventura war wun-
derschön, aber auch an-
strengend“, so Patrizia 
über die Reise auf die 
Kanaren.

Kleinste

DIE WAHL 
IM VIDEO 

Live-Videos von der  
Miss-Germany- 
Wahl gibt es auf 

DelmeNews:  

 Im ersten Durchgang  
 präsentierte sich Patrizia in  

 einem bestickten, nachtblauen  
 Kleid im Duchesse-Stil. 

 Mit der Startnummer 22  
 bot die Delmenhorsterin  
 in jedem der zwei  
 Durchgänge  
 einen schönen  
 Abschluss. 
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French Connection Delmenhorst
Adresse: Markstraße 4,  

27749 Delmenhorst
Tel.: 04221/680 32 01

Nur gültig für Selbstabholer. 
Bitte bei Bestellung Coupon abgeben. 

Montag bis Sonntag:
16.30 Uhr – 22 Uhr

2 € Rabatt auf einem  
Mindestbestellwert von 10 €
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 Das Beste kommt zum Schluss   
Und dann war es endlich so weit, 
um 20 Uhr startete die große Show 
im Europa-Park in Rust. Bemerkens-
wert: Die Wahl wurde quasi durch die 
Delmenhorsterin eröffnet. In einem 
schwarzen Jumpsuit posierte sie vor 
der achtköpfigen Jury, hinter ihr folg-
ten ihre Konkurrentinnen. Eleganter 
Auftakt zu einem glamourösen Abend. 
Danach betraten die Missen im ersten 
Durchgang nacheinander in Abend-
kleidern die Bühne. In kleinen ein-
gespielten Videosequenzen stellten 
sich die Damen vor und ließen ihren 
Charme spielen. Da die Organisatoren 
die Reihenfolge nach der Körpergröße 

auf- und anschließend absteigend 
sortierten, bekam Patrizia die 

Startnummer 22. Doch wie heißt 
es so schön? Das Beste kommt 
zum Schluss. Im zweiten 
Durchgang gingen die jungen 

Frauen in schwarzen Badeanzügen 
und High Heels über den Laufsteg. 
Nach diesem Lauf wurden die Punkte-
zettel der Jury, zu der unter anderen 
auch Ex-Politiker Wolfgang Bosbach 
und Schönheitschirurg Werner Mang 
gehörten, eingesammelt und ausge-
wertet.

 Top Fünf ohne Patrizia   
Nachdem die Moderatoren Rebec-
ca Mir und Alexander Mazza die Top 
Fünf bekannt gegeben hatten, war klar: 
Für Pa trizia Utz war der Abend vorbei. 
Trotz ihrer positiven Ausstrahlung und 
ihrer einzigartigen Augenfarben reich-
te es nicht für den finalen Durchgang. 
Hier konnte sich gut eine Stunde später 
die Lokalmatadorin Anahita Rehbein 
durchsetzen. Die amtierende Miss Ba-
den-Württemberg erhielt anschließend 
durch die bis dahin amtierende Miss 
Germany Soraya Kohlmann ihr Sieger-
krönchen. Für Patrizia Utz ging es zurück 
in das gut 530 Kilometer entfernte Del-
menhorst. Trotz der Niederlage war im 
Interview nach der Show von Traurigkeit 
nichts zu sehen. „Ich hab mich sehr über 
die Teilnahme gefreut, es war eine tolle 
Erfahrung, einfach gigantisch! Am Ende 
haben Kleinigkeiten entschieden“, so die 
21-Jährige. Besonders freue sie sich jetzt, 
ihre Mama zu sehen, die extra für ihre 
Tochter in den Süden Deutschlands an-
reiste. Patrizias Ziel für die kommenden 
Monate als Miss Bremen: „Ich will meine 
eigene Mode voran- und rausbringen.“ 
Darauf sind wir schon gespannt.

Größte

 Die 23-jährige Anahita  
 Rehbein wurde in den späten  

 Abendstunden zur Miss  
 Germany 2018 gewählt. 

 Letzte Vorbereitungen:  
 Die Stylisten sorgten  

 bei den Mädchen für das  
 perfekte Aussehen  
 während der Show. 
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E s wäre eine große Dummheit, sich 
einen solchen Platz, der den Na-

men unseres Unternehmens trägt, 
entgehen zu lassen“, sagt ein Presse-
sprecher des Hausgeräteherstellers 
Vorwerk gegenüber Deldorado. Zu 
dem Kaufpreis macht er keine Anga-
ben. Auf der Fläche soll ein Verwal-
tungsgebäude mit Montageanlage für 
Staubsauger der Modellreihe Kobold 
VT300 entstehen. Neben dem optima-
len Namen der Straße und des Gelän-
des sei auch die Stadt Delmenhorst an 
sich ein idealer Standort für das Unter-
nehmen, so der Sprecher. „Im Rathaus 
wird gern versucht, einiges unter den 
Teppich zu kehren. Wir überlegen da-
her, dort ein eigenes Testcenter einzu-
richten.“

Anwohner sind empört
Auf wenig Gegenliebe stößt das Bau-
projekt bei den nahen Anwohnern. 
Ratsherr Axel Unger sagt: „Dass für ein 
Staubsaugerwerk so viel Grünfläche 
zerstört werden soll, halte ich für einen 
Skandal.“ Solche Kritik prallt an Vor-
werk jedoch ab. „Der Herr scheint uns 
nicht zu kennen“, entgegnet der  
Pressesprecher auf Nachfrage. „Grüner 
als unser Markenlogo geht es ja wohl 
gar nicht.“ Zudem hätten sich jahr-
zehntelang die Produkte des Hauses 
durch ein klassisches Tannengrün aus-
gezeichnet. „Wenn wir auf den kleinen 
Parkplatz vor dem künftigen Gebäu-
de nur Modelle der Baureihe Kobold 
VK121 stellen würden, wäre er grüner 
als jede Baumschule.“ Doch auch Ex-

Oberbürgermeister Patrick de La Lan-
ne, der in der nahe gelegenen Moltke-
straße wohnt, kann mit dem Vorhaben 
nichts anfangen. „Meine Frau und ich, 
wir sind eher der Miele-Typ.“ 

Thermomix-Produktion unklar 
Investor Werner Uhde, der sich auf dem 
Gelände stets ein Parkdeck gewünscht 
hatte, war kurzfristig für eine Stellung-
nahme nicht zu erreichen. Ob am Stand-
ort „Am Vorwerk“ künftig auch das Uni-
versalküchengerät Thermomix gefertigt 
wird, das besonders bei Damen mittle-
ren Alters beliebt ist, ist noch nicht ent-
schieden. Für Axel Unger jedenfalls steht 
jetzt schon fest: „Sobald Vorwerk auf 
dem Platz ‚Am Vorwerk‘ ansässig wird, 
verkaufe ich unseren Thermomix.“  

Staubsaugerfirma kauft Platz  
Am Vorwerk“

Die deutsche Staubsaugerfirma Vorwerk mit 
Sitz in Wuppertal kauft die Straße und 

den Platz „Am Vorwerk“ in der 
Innenstadt. Mit diesem Marketing-

Coup spült das Unternehmen 
der Stadt Delmenhorst viel 

Geld in die Kasse. Damit 
ist die Möglichkeit 

eines Parkdecks 
dort jedoch 

endgültig 
vom 

Tisch.

NEUES WERK GEPLANT

 Eine moderne Produktionsstätte wird  
 auf dem Platz „Am Vorwerk“ entstehen. 

 Axel Unger ist empört  
 über das Bauprojekt. 

„

„  
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+++ Täglich Damensauna in der exklusiven Wellness Lounge +++
+++ Täglich Damensauna in der exklusiven Wellness Lounge +++
+++ Täglich Damensauna in der exklusiven Wellness Lounge +++
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Oldenburg-Land/Wesermarsch aus. 
Hier ergaben sich 17.039 Fälle. Der 
Rückgang fiel mit 990 sogar noch 
 größer als bei uns aus. Entsprechend 
zufrieden zeigt sich der stellvertreten-
de PI-Leiter Carsten Hoffmeyer: „Das 
ist ein absolut positiver Trend. Hier 
lebt es sich sicher.“ Damit dies auch 
so bleibt, hat die Polizei letztes Jahr 
verstärkte Kontrollen am Wollepark 
durchgeführt. Diese und der Abriss der 
alten Wohnhäuser 1 bis 5 haben sich 
laut Hoffmeyer positiv auf das Vier-
tel ausgewirkt. Seit ein paar Wochen 
nehmen Beamte auch verstärkt den 
 Bahnhof ins Visier – um gerade Rei-
senden ein Gefühl von Sicherheit zu 
geben.

6.141 Straftaten wurden in 
unserer Stadt 2017 

 registriert. 2016 waren es 500 mehr. 
Ähnlich sieht es im Gesamtbereich der 
Polizeiinspektion (PI) Delmenhorst/ 

 2007 noch 20.100 Straftaten  
 in der Stadt 
2017 war nicht das erste Jahr, in dem 
die Verbrechensrate zurückging. So 
lagen die Straftaten 2007 mit 20.100 
noch mehr als dreimal so hoch wie 
heute. Für Hoffmeyer ist diese Ent-
wicklung nur teilweise auf die Arbeit 
seiner Kollegen zurückzuführen. Den 
anderen Teil sieht er in der guten Zu-

 Carsten Hoffmeyer, stellvertretener Leiter der  
 PI, Gudrun Jakobs, bei der PI zuständig für den  

 Landkreis, und Oliver Lenz, stellvertretender Leiter  
 des zentralen Kriminaldienstes, sind zufrieden  

 mit der sinkenden Verbrechensrate in Delmenhorst  
 (farbige Balken auf der Grafik). 
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KRIMINALSTATISTIK WIDERLEGT WEITVERBREITETE ANNAHME

Delmenhorst sicherer 
als sein Ruf
Nicht nur viele Bürger unserer Stadt, 
sondern auch Menschen aus dem 
Umland verbinden Delmenhorst mit 
Straftaten aller Art. Dabei belegt die 
am 9. März vorgestellte Polizeistatistik 
für 2017, dass wir hier immer sicherer 
leben. Trotzdem bleibt für die Polizei 
noch genug zu tun.

Dank verstärkter Kontrollen am Bahnhof – hier ein 
Archivbild – sollen Reisende sich sicher fühlen. 
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sammenarbeit mit den Bürgern. Da 
wundert es nicht, dass letztes Jahr etwa 
63 Prozent aller Straftaten auch aufge-
klärt werden konnten. „Das  hatten wir 
so in den letzten Jahren noch nicht“, 
meint er erfreut. 2.480 Tatverdächtige 
ermittelten seine Kollegen. Fast zwei 
Drittel (64 Prozent) waren Einwohner 
von Delmenhorst, darunter 12 Prozent 
Minderjährige und ein Asylbewerber-
anteil von gut 7 Prozent. Was nach viel 
klingt, entpuppt sich bei genauerem 
Hinsehen als weniger brisant. Denn bei 
Asylbewerbern zählen auch Verstöße 
gegen ihre Aufenthaltserlaubnisse.

 Fahrraddiebstähle fast halbiert 
Besonders deutlich sticht die Ent-
wicklung bei Diebstählen hervor. Die-
se gingen von 2.958 Fällen 2016 auf 
2.303 zurück, Fahrraddiebstähle gar 
von 910 auf 479. Großen Anteil daran 
hatte die Überführung einer professi-
onellen Diebesbande, die 2016 noch 
zahlreiche Zweiräder entwendet  hatte. 
Weniger stark gingen Rauschgiftdelik-
te zurück. Gab es 2016 noch 320 Straf-
taten mit diesem Bezug, sank die Zahl 
2017 auf 287. Auf dem Markt waren 
 dabei vor allem weiche Drogen. Taten 
mit Gewaltausübung – im Fachjargon 
Rohheitsdelikte –  reduzierten sich um 
95 auf 783 Taten. Die Zahl  registrierter 
Einbrüche stieg dafür von 171 auf 
188. Laut  Hoffmeyer wurde eine 2016 

aufgeklärte Einbruchsserie erst 2017 
von der Staats anwaltschaft bearbei-
tet.  Daher kam sie in die Statistik des 
 letzten Jahres.

 Gewalt gegen Polizisten bleibt Problem 
Mit Sorge beobachtet Hoffmeyer dafür 
die steigende Zahl von Fällen, in de-
nen seine Kollegen beleidigt, bedrängt, 
 attackiert oder sonst wie in ihrer  Arbeit 
behindert wurden. 25 Fälle gab es. Da-
bei können nicht nur Streitereien eska-
lieren, sondern sogar Verkehrsunfälle. 
„Das bereitet uns Kopfzerbrechen“, so 
Hoffmeyer. „Wir reden gar nicht über 
die verbalen Ausfälle. Das ist schon al-
lerunterstes Niveau.“ Doch nicht nur 

 seine Mitarbeiter leiden unter man-
gelndem Respekt, auch Feuerwehrleute 
und  Sanitäter müssten inzwischen ein 
Kampftraining bei der Polizei absolvie-
ren. Ebenfalls keinen Respekt vor den 
 Beamten zeigten letztes Jahr falsche 
Polizisten. Einige haben sich nicht 
nur eine entsprechende Erscheinung, 
 sondern auch Sprechweise angeeig-
net. In  einem Fall sperrte ein  Betrüger 
sein Opfer sogar in einen Kellerraum 
ein. Die Polizei rät daher  weiter zur 
 Vorsicht und weist darauf hin, dass 
ein richtiger Polizeiausweis eher 
 einem Mäppchen wie ein klassisches 
 Sparbuch statt irgendwelcher heraus-
klappbarer Abzeichen ähnelt.
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 Wertsachen sollten  
 nicht offen im  

 Auto liegen  
 gelassen werden. 

Günther John e. K.  ·  Lübecker Weg 39  ·  27751 Delmenhorst
Telefon (0 42 21) 7 05 48  ·  www.john-delmenhorst.de

HIFI  ·   TV  ·  VIDEO
SAT  ·  SERVICE
SICHERHEITSTECHNIK

Vereinbaren Sie Ihren persönlichen Vorführ- und Beratungstermin!

VOM FACHMANN
EMPFOHLEN:

Thorsten Franke

Block CR-10 ToGo!

Internet-Radio
DAB+ / UKW
Bluetooth
Spotify
USB & AUX-IN
KH-Buchse
Farbdisplay
integrierter Akku

nur 299,– e

 2.480 Tatverdächtige  
 gingen den Beamten  
 letztes Jahr ins Netz. 

Willy-Brandt-Allee 1  •  27753 Delmenhorst
Tel.: 04221 / 8 02 22 56  •  Mobil: 0162 / 6 38 57 38

E-Mail: podologie.erkelenz@gmail.com

Öffnungszeiten: Mo. – Do. 9.00 – 14.00 Uhr
Alle Behandlungen nach Terminabsprache, 

auch außerhalb der Öffnungszeiten.

IM DEICHHORST-CENTER
•  Medizinische Fußbehandlung 

für  Diabetiker und andere Risikopatienten
•  Behandlung von Nagel- und Hautpilz
•  Entfernung von Hühneraugen und Warzen
•  Abtragen von übermäßiger Hornhaut
•  Nagelkorrekturspangen 

bei  eingewachsenen Nägeln
• Einlagen- und Schuhberatung
• Pflegeberatung

Podologin und Wundexpertin nach ICW
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Straße lag und an einem Anfall litt. Sie 
halfen ihm. Doch der Fremde dankte es 
ihnen nicht, sondern griff sie plötzlich 
an – vermutlich aus Verwirrtheit heraus. 
Zwar verletzte er Hirschfeld so schwer, 
dass sie zur Behandlung ins Kranken-
haus musste, aber durch das Einschrei-
ten von Ersin Ildeniz, der die Frauen 
beschützte, konnte eine weitere Eskala-
tion verhindert werden. Der unbekannte 
Hilfsbedürftige verschwand.

 Diebin festgehalten 
Im dritten Fall bemerkte Nicole Böttcher, 
wie eine Diebin einer Supermarkt-Kun-
din deren Geldbörse entwendete. Sie 
sprach die Diebin an, die das Portemon-
naie fallen ließ und weglaufen wollte. 
Dank des Eingreifens von Nadine Wils-
mann, die die Fremde trotz Gegenwehr 

festhielt, konnte die Polizei die 
Diebin verhaften. „Ich hab ein-
fach gehandelt“, meint Wils-
mann. Bereits seit dem Jahr 
2000 wird der Preis verliehen. 
Die Preisträger erhalten neben 
einer Urkunde und einem Blu-
menstrauß auch ein Preisgeld 
von 250 Euro, um ihr coura-
giertes Handeln zu würdigen.

Sechs Bürger  
für mutiges Verhalten geehrt

 Ü           ber den Preis sagte Oberbürger-
meister Axel Jahnz (SPD): „Das ist 

ein wichtiger Baustein für unsere Prä-
ventionsarbeit. Die Stadt hat ein schö-
nes, soziales Gesicht.“ Auch Markus 
Scharf, Leiter des Zentralen Kriminal-
dienstes in Delmenhorst, betonte die 
Notwendigkeit mutigen Bür-
gerhandelns. Zwar seien die 
Straftaten letztes Jahr um 500 
Fälle in der Stadt zurückge-
gangen (wir berichten auf 
Seite 8 und 9 ausführlich über 
die Kriminalstatistik), „aber 
hinter jeder Zahl steht ein be-
einträchtigtes, menschliches 
Schicksal“, fügte er hinzu. 

Daher sei Zivilcourage unter dem Motto 
„Hinschauen und nicht wegsehen“ so 
wichtig. Die Preisträger seien zu tragen-
den Säulen der Gesellschaft geworden.

 Opfer vor Tod bewahrt 
Die Fälle haben es dieses Jahr in sich. So 
erlitt ein Bürger plötzlich in der Öffent-
lichkeit einen Herzinfarkt. Markthändler 
Luer Meinke kam des Wegs. Eigentlich 
musste er zu seinem Marktstand, ent-
schied sich dann aber, nicht nur einen 
Notruf abzusetzen, sondern auch eine 
Wiederbelebung durchzuführen. „Man 
bereut es, wenn man nichts getan hät-
te“, erklärte er auf der Preisverleihung. 
„Wäre ich nicht da gewesen, wäre ein 
Mensch gestorben.“ Im zweiten Fall 
fanden Gerda Hirschfeld und Chris-
ta Mundt einen Menschen, der auf der 

 Die Band Sinti Swing Oldenburg sorgte bei der Preisverleihung  
 im Rathaus für passende musikalische Untermalung. 

 Nadine Wilsmann, Nicole Böttcher, Gerda Hirschfeld, Christa Mundt, Ersin Ildeniz und Luer Meinke (vorne v. l.) erhielten den Preis von  
 Oberbürgermeister Axel Jahnz (hinten links) und Markus Scharf, dem polizeilichen Leiter Zentraler Kriminaldienst. 

STADT VERLEIHT ZIVILCOURAGE-PREIS

Mit ausgesuchten regionalen  

Handwerksbetrieben setzen wir  

über 190 Handwerksleistungen um:

• Dach- und Ausbauarbeiten 

• Wohnraumgestaltung

• Haustechnik und Elektrik  

• Garten- und Außenanlagen

• Fassade, Fenster und Türen

Deutschland lässt montieren –  
zum Festpreis! 
Alles aus einer Hand.

28816 Stuhr-Groß-Mackenstedt, Drei K Weg 23 
Telefon: 0 42 06/41 67-483, Telefax: -13 
Mobil: 01 51/46 11 46 16 www.facebook.com/bauhaus

www.youtube.com/bauhausinfo

Weitere Informationen unter www.bauhaus.info

www.bauhaus.info

18_0524_BH_IA_NL553_Deldorado_210x280.indd   1 19.03.18   14:44

Um mutige Bürger für engagierte 
Hilfe zu ehren, hat die Stadt am 13. 
März sechs von ihnen mit dem Preis 

für Zivilcourage ausgezeichnet. Damit 
sollen andere Einwohner ermutigt 
werden, im Ernstfall Hemmungen 

beiseitezuschieben und  
ebenfalls zu handeln.
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Mit ausgesuchten regionalen  

Handwerksbetrieben setzen wir  

über 190 Handwerksleistungen um:

• Dach- und Ausbauarbeiten 

• Wohnraumgestaltung

• Haustechnik und Elektrik  

• Garten- und Außenanlagen

• Fassade, Fenster und Türen

Deutschland lässt montieren –  
zum Festpreis! 
Alles aus einer Hand.

28816 Stuhr-Groß-Mackenstedt, Drei K Weg 23 
Telefon: 0 42 06/41 67-483, Telefax: -13 
Mobil: 01 51/46 11 46 16 www.facebook.com/bauhaus

www.youtube.com/bauhausinfo

Weitere Informationen unter www.bauhaus.info

www.bauhaus.info

18_0524_BH_IA_NL553_Deldorado_210x280.indd   1 19.03.18   14:44
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von ihrer Zeit auf dem Land, von den 
Scheunenfesten, als sie mit Cola-Korn 
für 2,50 gefeiert hat. Bei einer Besucher-
gruppe im Publikum aus Ahlhorn hat 
sie auch direkt ein paar Dorfdeerns aus-
gemacht: „Gib ihnen ’nen Gucci-Schuh 
und sie reparieren damit ’nen Trecker.“ 
Gesa Dreckmann ist inzwischen üb-
rigens Mutter und hat festgestellt: „Es 
gibt Kinder, die lieb und niedlich sind 
– die anderen atmen.“   

 Jens macht Jonglage 
Comedian Nummer drei an diesem 
Abend ist Jens Ohle. Der aus Hamburg 
stammende Comedian hatte nicht nur 
einige coole Jonglage-Nummern drauf, 
sondern kletterte im Laufe des Abends 
immer wieder auf eine meterhohe 
Leiter, die nur aufgrund seines guten 
Gleichgewichtssinns senkrecht stehen 
blieb. Ein gelungener Abend, dieser Co-
medy Club. Die nächsten Comedians 
sind am 5. April Benni Stark, Jacqueline 

Feldmann und Herr Schröder. Johan-
nes Schröder ist nicht nur Comedian/
Kabarettist, sondern auch studierter 
Deutschlehrer. Was wie ein Widerspruch 
klingt, ist eine humoristische Form der 
Selbstverteidigung. Nach 12 Jahren 
Schuldienst befindet sich der Wahlköl-
ner alias „Herr Schröder“ gegenwärtig 
mit seinem ersten Comedy-Solopro-
gramm „World of Lehrkraft – Ein Trauma 
geht in Erfüllung“ auf großer Live-Tour.    

 Jung, erfolgreich, Jacqueline  
 Feldmann 
Jacqueline Feldmann ist Deutschlands 
jüngste Comedienne, die mit einem 
abendfüllenden Soloprogramm auf 
Tour ist. Die coole 20-Jährige aus Lü-
denscheid steht schon seit 2011 auf der 
Bühne und hatte über 200 Live-Auftrit-
te. Ihre lockere und charmant-freche Art 
auf der Bühne ist wunderbar authen-
tisch und es macht unglaublich Spaß, 
ihr zuzuschauen und zuzuhören. Shoo-
tingstar Benni Stark war mal Herrenaus-
statter … aus Leidenschaft … erst recht, 
als er gelernt hat, dass Frauen das Sa-
gen haben und Männer auf Komman-
do hören – auch beim Anzugkauf. Sein 
Programm ist eine Reise durch die irren 
Facetten des täglichen Shoppengehens 
zwischen Mann und Frau, zwischen 
Alt und Alt, zwischen Kompetenz und 
Sprachbarrieren. Weitere Infos zum Co-
medy Club auf www.divarena.de.  

L ukas Wandke kommt aus Bad 
Münster am Stein-Ebernburg. Ken-

nen Sie nicht? Nicht schlimm, Lukas 
Wandke würde seine Zeit in seiner win-
zigen Heimat anscheinend auch lieber 
vergessen, wie der Wahlkölner berichtet. 
Die Frage nach Hunde- oder Katzen-
typ beantwortet er übrigens eindeutig 
mit Hang zum Hund. Erklärend schil-
dert er, wie die Katze vorwurfsvoll guckt, 
wenn Frauchen abends spät nach Hau-
se kommt, mit einem Blick, der besagt: 
„Renate, wo warst du? Es hieß halb 10.“ 
Hunde dagegen würden sich voller Freu-
de auf ihren Besitzer stürzen, auch wenn 
er spät nach Hause komme.  

 Gesa kommt vom Dorf 
Aus einem Dorf, aus Stormarn bei 
Hamburg, war Gesa Dreckmann nach 
Delmenhorst angereist. Sie erzählt 

COMEDY CLUB – PRÄSENTIERT VOM DELDORADO

 Benni Stark  
 ist Modeexperte. 

Feine Spaßgesellschaft

Nach dem Comedy Club ist vor dem 
Comedy Club — präsentiert vom 
Deldorado. Am 1. März begeisterten 
Lucas Wandke, Gesa Dreckmann und 
Jens Ohle in der Divarena. 
Am 5. April treten Herr Schröder, 
Jacqueline Feldmann und Benni Stark 
an, um das Publikum zu begeistern.  

 Lukas Wandke  
 ist der Hundetyp. 

 Gesa Dreckmann  
 kennt die  

 Landbevölkerung.  Jens Ohle kann  
 spitzenmäßig jonglieren. 

 Jung und erfolgreich:  
 Jacqueline Feldmann 

 Lehrer und Comedian:  
 Herr Schröder 
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Egal wie in den letzten Wochen die 
Außentemperaturen auch waren, ge-
rade am Anfang des Monats März: Der 
Frühling kündigte sich auf jeden Fall 
sichtbar an. Natürlich auch auf unserer 
Burginsel. Die dort neu hergerichte-
ten Wege und Parkbänke luden somit 
schon früh zu einem Frühjahrsspazier-
gang ein.

Ach, was waren es doch für 
herrliche Zeiten, als Delmen-
horst noch eine ausgepräg-

te Kneipen- und Discoszene hatte! 
Davon ist bekanntermaßen fast nichts 

mehr übrig geblieben. Beim Durchfors-
ten meines umfangreichen Bildarchivs bin ich 
auf ein altes Foto aus dem Jahre 2005 gestoßen, 
also noch nicht mal so lange her. Ganz nach dem 
Motto des Movie-Klassikers „Coyote Ugly“ tanzte 
da auch schon mal das Servicepersonal auf dem 
Tresen. Aufgenommen im „Schuppen“ an der 
Orthstraße. 

ES WAR  

EINMAL

 … UND  
 DELMENHORST  
 IST DOCH SCHÖN 

WAS WIRD 
MIT  SPIDER-MAN? 
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Beginn der Abendveranstaltungen jeweils um 20 Uhr. 
„Kleines Haus“ Delmenhorst. Kartenvorverkauf: 
Montag bis Freitag von 9.00 bis 13.00 Uhr und von 
15.00 bis 17.00 Uhr, Konzert- und Theaterdirektion, 
„Kleines Haus“, Max-Planck-Str. 3, 27749 Delmenhorst, 
Telefon 0 42 21 / 1 65 65 und an der Abendkasse.

Sie können Ihre Tickets auch 
ganz bequem online bestellen unter 
www.ntd-del.de!

Nach Bernd Shaws 
„Pygmalion“ und dem 

Film von Gabriel Pascal

MY FAIR LADY  
 

Do. 05.04.2018 Abo 5 und Kartoffelfest
Fr.  06.04.2018 Abo 3 und freier Verkauf
Sa.  07.04.2018 Abo 4 und freier Verkauf
Fr.  13.04.2018 Abo 6 und freier Verkauf
Sa. 14.04.2018 Freier Verkauf
So. 15.04.2018 Freier Verkauf
  Beginn: 15.30 Uhr
  Nur noch wenige Karten!
Fr.  27.04.2018 Freier Verkauf     
Sa. 28.04.2018 Freier Verkauf
Fr.  04.05.2018 Freier Verkauf
  Beginn: 19.30 Uhr
  Rabatt für OLB-         Kunden
Sa. 05.05.2018 Freier Verkauf

Absolut Sehenswert!!!

Nachdem bekannt ge-
worden ist, dass dieses 
Haus an der Bahnhofstra-
ße vom Juwelier Heinz 
Buchholz gekauft wurde, 
um sein bislang im Kauf-
park gelegenes Geschäft 
an diese Stelle zu verle-
gen, stellt sich eine Frage: 
Was passiert mit Spider-
Man, der zur Freude der 
Kinder seit Jahren an der 
Fassade klettert? Eine 
genaue Auskunft konnte 
mir Annika Buchholz-Ha-
vekost leider noch nicht 
geben: „Wir sind noch in 
der Findungsphase“. Na, 
dann hoffen wir, dass er 
uns und vor allem den 
Kindern erhalten bleibt.

Da hat sich Thorsten Störmer (links), der ja 
bekanntlich seit Längerem sehr erfolgreich 
den Imbiss Logemann betreibt, etwas Tol-
les ausgedacht. Ab sofort kann man dort 
hervorragend Frühstücken. „Na ja, was ist 
da jetzt Besonderes dran?“, wird vielleicht 
der ein oder andere fragen. Meine Ant-
wort: Einfach mal ausprobieren, denn fri-
sches Hackepeter ist auch garantiert. Aber 
das wirklich Besondere liegt darin, dass 
man bereits ab 7 Uhr morgens dort früh-
stücken kann. Mit Begeisterung auspro-
biert, wenn auch nicht ganz so früh, haben 
das Bodo Sterbies und Wolfgang Axonoff.

www.divarena.de
Gustav-Stresemann-Str. 1 · 27753 Delmenhorst · Telefon: (04221) 850 51 61

Comedy Club 05
04
18Die monatliche Comedy Mix-Show - diesmal mit:

Herrn Schröder, Jacqueline Feldmann und Benni Stark

14
04
18mit Hirn, Charme und Zitrone

Benni Stark 19
04
18The Fashionist Tour - #kleider.lachen.leute

03
05
18

Hans-Hermann Thielke 26
04
18Läuft bei mir!

lisa feller 31
05
18Der Nächste, bitte!

Maxi Gstettenbauer 16
09
18Lieber Maxi als normal!

kay ray 19
10
18Wonach sieht`s denn aus?!?

Nur noch schnell 
die Hochzeit retten 

12
10
18

Emmi & Willnowsky 20
10
18Tour 2018

Hans Werner Olm 26
10
18MACH FERTIG

Wolfgang Trepper 30
10
18Tour 2018!

marcel mann 15
11
18Weil ich ein Männchen bin

Ausbilder Schmidt 16
11
18Die Lusche im Mann

Thomas Otto

Comedy Club
Die monatliche Comedy Mix-Show - diesmal mit:

Helmut Sanftenschneider, Otto Kuhnle und Atze Bauer

Das Musical

 MORGENS UM  
 SIEBEN IST DIE  
 WELT NOCH IN  
 ORDNUNG 
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Eine Kohlfahrt, die ist lustig … Na klar, wissen wir. 
Aber wenn der Verein Stars for Kids eine solche unter-
nimmt, allemal noch viel lustiger. Die Spielchen, die 
zwischendurch veranstaltet wurden, sind zwar seit 
Jahren bekannt, aber immer wieder ein Highlight. Von 
den „erotischen“ Bewegungen bei dem Kartoffelspiel 
ganz zu schweigen.

LUSTIGE KOHLFAHRT 

Obwohl es so aussieht, als wäre die Portion Kartof-
feln, Kohl und Würstchen, die vor Jeff Burke aufge-
baut wurde, alleine nur für ihn bestimmt, so täuscht 
das natürlich. Ob Jeff bei der Tour allerdings trotzdem 
Kohlkönig geworden ist, entzieht sich meiner Kennt-
nis. Die einzige Frage, die ich mir allerdings stelle, ist 
die: Was macht die Flasche Maggie auf dem Tisch? Ei-
ner guten Küche bekanntlich nicht ganz würdig. Sagt 
man.

Inzwischen wissen wir 
Delmenhorster, zumin-
dest sehr viele, wie es im 
Film rüberkommt, wenn 
aus Delmenhorster Straßen 
welche aus Bremen-Vege-
sack werden. Bei den Dreh-
arbeiten zu dem erschüt-
ternden Doku-Spielfilm 
„Gladbeck“, der als Zweitei-
ler in der ARD gezeigt wur-
de, hatte ich Gelegenheit, 
im Sommer 2016 den Dreh-
arbeiten zuzuschauen. 

 VEGESACK IN  
 DELMENHORST 
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Du hast Lust Fachangestellte/r  
für Bäderbetriebe zu werden?  
Wir suchen Dich!
Mach Deine Ausbildung bei uns. Hier arbeitest 
du, wo andere Urlaub machen und bist erster 
Ansprechpartner für unsere Gäste.

Melde Dich gerne per E-Mail unter: 
personal@stadtwerkegruppe-del.de

Nähere Informationen findest Du unter:  
www.stadtwerkegruppe-del.de

BAD-
(WO)MAN 
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die ich aufgrund anderer 
Termine aber leider nicht 
mehr sehen und hören konnte.

Ehrenamtlich als „Löwenmitglied“ wa-
ren natürlich auch wieder Caner Kiran 
und Gattin Susanne mit von der Partie. 
Wie viele andere auch.

Dass man hin und wieder, wenn man 
einen Polizisten neben seinem Auto 
stehen hat, kräftig blasen muss, kennt 
man ja. In das Röhrchen nämlich, 
zwecks Alkoholkontrolle. Im letzten 
Monat konnte man allerdings die Poli-
zei einmal kräftig blasen sehen. Beim 
Jazzfrühschoppen, zu dem der Del-
menhorster Lions Club ins Autohaus 
Brüning geladen hatte, stießen die Mu-
siker der Polizei-Big-Band ordentlich 
in die Blasinstrumente. Zuvor hielt un-
ser Oberbürgermeister aber noch eine 
kurze Ansprache. Mit dabei war übri-
gens auch die Sängerin Shereen Adam, 

 DIE „BLASENDE“     
 POLIZEI 

Oldenburg-Land/Wesermarsch). Da 
hat sich für sie der Eintrittspreis von 
15 Euro wohl auf jeden Fall gelohnt. 
Schließlich kam das Geld einem guten 
Zweck zugute. Das erfreute schon im 
Vorfeld die Mitglieder des Lions Club. 

Die Zuschauer und Zuhörer waren, 
so hörte ich später, vollends begeis-
tert von den Klängen der Polizei-Big-
Band (Polizeiinspektion Delmenhorst/
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In einem Vorraum 
wurde dafür gesorgt, 

dass man 
nicht nur die 
Klänge der 
Band verfolgen, 

sondern sich 
auch gut mit 

Getränken und 
kleinen Snacks 

versorgen 
konnte.

0421 / 47 88 22 16Breitenweg 3 (Hbf HB)
www.leihhaus-jordan.de
04221 / 80 222 50

Friedrich-Ebert-Str. 27
Bahnhofstr. 24 (Hbf DEL)

Ab
1.1.2018
auch in

DEL
Goldankauf – Schmuckverkauf
& Bargeld für Pfand

Ihr Fachgeschäft für Schmuck, Uhren & Edelmetalle

Sponsoren 
wollen ge-
pflegt werden. 
Das weiß man 

auch beim SV 
Atlas. Deswegen fand 
am 1. März im Maz-
da-Autohaus von Ver-
eins präsident Manfred 
Engelbart in lockerer 
Runde ein Sponsoren-
abend statt. Hier ha-
ben wir neben dem 
Hausherrn noch Juli-
an Flocke (Intersport 
Strudthoff), Martin 
Versemann (Volksbank) 
sowie Andreas und Ni-
cole Schuster (Steuer-
berater Schuster) im 
Bild.

 ATLAS-  
 SPONSOREN-  

 ABEND 
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Eine außergewöhnliche „Qualmerei“ 
fand kürzlich in einem Raum des Ho-
tel Thomsen statt. Der Weltmeister im 
langsamen Rauchen einer Zigarre und 
Schöpfer der Principle Cigars, Darren 
Cioffi, war in der Stadt. 

Genussvoll, wenn auch 
wohl nicht ganz so lang-

sam, genoss unter anderem 
Clemens B. seine Zigarre.

Natürlich hatten auch die zahlungskräf-
tigen Gäste die Gelegenheit, Zigarren 
zu verkosten. Und dass es dazu passend 
ausgesuchte Spirituosen gab, versteht 
sich eigentlich von selbst.

Eigeladen wurde der „Zigarrenkünstler“ 
von Willi B. Werk, Inhaber von Zigarren 
Berndt in der Bahnhofstraße. Auf dem 
Bild oben zu sehen sind von links: Ab-
dullah Rajab (Klaus Kleinlagel Zigarren-
fabrik – deutscher Vertriebspartner von 
Principle Cigars), Willi B. Werk (Zigarren 
Berndt GmbH), Ingrid Rudolph (Zigar-
ren Berndt GmbH) und Darren Cioffi 
(Principle Cigars). Die Bilder wurden 
mir freundlicherweise von Willi B. Werk 
zur Verfügung gestellt.

 „ZIGARREN-  
 WELTMEISTER“  
 IN DER STADT 
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CACTUS . RING 3 . 27777 GANDERKESEE . TEL 04222-23 16

CACTUS
www.cactus-fashion.de

FASHION TRENDS 
FÜR DIE NEUE 
SAISON.

FIND US ON FACEBOOK

Es ist nicht zu glauben. Wie sang Ro-
land Kaiser einst so schön? „Es geht 
schon wieder los, das darf ja wohl nicht 
wahr sein …“! Richtig, das fällt einem 
ein, wenn man die erneute Baustelle 
vor dem Rathausplatz sieht. Da müssen 
die Schäden eines Wasserrohrbruchs 
behoben werden. Wie? Ich dachte ei-
gentlich, die Rohre wären bei der Sanie-
rung ebenfalls neu verlegt worden. Wohl 
nicht. Zumindest sollen die Arbeiten bis 
Ende April dauern. Na bravo. 

ES GEHT SCHON  
WIEDER LOS … 

Am 22. April ist der offizielle Sai-
sonstart für die Tretboot- und Mini-
golfsaison in den Graftanlagen. Da 
darf man gespannt sein, was der 
Pächter Fathi Abbes diesmal Neues 
zu bieten hat. Im letzten Jahr hatte 
er die Delmenhorster mit einer ge-
mütlichen kleinen Terrasse auf dem 
Minigolfplatz überrascht. Woran er 
in diesem Jahr arbeitet, wollte er mir 
noch nicht verraten, es soll schließ-
lich eine Überraschung werden. Na 
denn, wie man sehen kann, scheint 
es auf jeden Fall mit viel Arbeit ver-
bunden zu sein. 

 ARBEITSEIFER 
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Vom 14. bis 18. April ist wieder Kramer-
markt. Da heißt es bereits Wochen, 
wenn nicht sogar Monate vorher für 
Marktmeisterin Taina Grzybowski or-
dentlich planen. Im Prinzip auch kein 
Problem, wenn da nur nicht immer mal 
wieder mit kurzzeitigen Absagen von 
Schaustellern zu rechnen wäre. Dann 
heißt es wieder, alles umändern auf dem 
Wandplan, schließlich kann man nicht 

so ohne Weiteres ein Geschäft gegen 
das andere austauschen, da ja im-
mer die unterschiedlichen Größen 
auch eine Rolle spielen. Aber nach 
zwei Jahren Tätigkeit als Markt-
meisterin hat Taina das im Griff. 

 REMMIDEMMI AUF  
 DEN GRAFTWIESEN 

Was gibt es denn wohl Neues auf dem 
diesjährigen Frühjahrsmarkt? Nun, ab-
solute Neuheiten sind leider nicht da-
bei, vom brandneuen Hanstein-Riesen-
rad einmal abgesehen. Aber es sind 
Geschäfte dabei, die lange nicht mehr in 
Delmenhorst vertreten waren. Das Fahr-
geschäft X-Factor zum Beispiel. Laut 
dem Prospekt, den Taina Grzybowski in 
den Händen hält, deutschlandweit ein-
malig. Man darf gespannt sein.

Ebenfalls nach langjähriger Pause ist das 
Unterhaltungsgeschäft Remmidemmi 
mal wieder auf dem Kramermarkt mit 
von der Partie. Das ist zwar kein Fahrge-
schäft, aber man hat darin eben auch zu 
Fuß ordentlich Remmidemmi. 

Rund 110 Gäste waren in der Stadtkirche erschienen, um am Ab-
schiedsgottesdienst und anschließenden Empfang für Franz-Josef 
Franke teilzunehmen. Franke war fast fünf Jahre als Kreisgeschäfts-
führer für das Diakonische Werk Delmenhorst/Oldenburg-Land zu-
ständig und wechselt nun zum Landesverband Oldenburg. Neben 
verschiedenen Lobesreden wurde die Zeremonie auch noch musi-
kalisch von einem Trio begleitet, das bis dato noch nie zusammen-
gespielt hatte. Neben Erika Bernau (Nachbarschaftszentrum Wolle-
park – Quartiersmanagement) am Piano und Ralf Frerichs (Pfarrer 
Lutherkirche Stickgras) an der Trompete spielte Saskia Kamp, die 
den Job von Franz-Josef Franke ab 1. April übernahm, am Saxofon. 

Kreispfarrer Bertram Althausen leitete den Gottesdienst und sprach 
Franz-Josef Franke auch den Segen aus.

FEIERLICHE VERABSCHIEDUNG
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Wir entsorgen:
•  Grünabfälle / Gartenabfall
•  Bauschutt / Baustellenabfälle
•  Bodenaushub

Containerdienst für Privathaushalte und Gewerbe 

Sie wollen Ihren Keller entrümpeln? Sie modernisieren Ihr Haus 
und wissen nicht, wohin mit dem Bauschutt? 

Ein Container von TN Abbruchunternehmen ist die Lösung. 
Wir bieten Container zu den günstigsten Preisen in der ganzen 
Stadt. Wir führen die Größen 2 bis 36 Kubikmeter für privat und 
Gewerbe. Gern beraten wir Sie  
über die richtige Größe. 
 
Sprechen Sie uns an!  

Entsorgung vom Profi! 

Mackenstedter Straße 21 •  27755 Delmenhorst  
Tel.: 0 42 21 / 80 25 61 • Fax: 0 42 21 / 80 25 62
www.buergersteigreinigung.com und www.tn-abbruch.de

Sie erreichen uns von Montag bis Freitag von 7.00 bis 17.00 Uhr

TN Abbruchunternehmen

•  Sperrmüll
•  Holz sowie Gips /  

Gipskartonplatten 

Die Preise richten sich nach Anfahrt und dem Gewicht des 
Containerinhalts.

FRÜHLING 
LIEGT IN DER 
LUFT
Zugegeben, es gab in den letzten 
Tagen immer noch und immer 
mal wieder frostige Temperatu-
ren. Allerdings kündigt sich zu-
mindest auf dem Wochenmarkt 
der Frühling sichtbar an.
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Heute würde sie sich in der Schule an-
ders verhalten, sagt sie. „Ich habe mich 
damals weggeduckt und bin Konfron-
tationen aus dem Weg gegangen, das 
war ein Fehler. Man signalisiert damit: 
‚Ich bin in der Opferrolle, macht mit 
mir, was ihr wollt.‘“  

 Beschimpfungen und Angriffe 
Ihr Arbeitgeber, ein großer Printdienst-
leister, bei dem sie im Kundensupport 
arbeitet, hat mit Annikas geschlecht-
licher Orientierung keinerlei Proble-
me. Ihre Kollegen akzeptieren und re-
spektieren sie. Das ging und geht ihr 
im Alltag aber nicht immer so. In Del-
menhorst, wo sie seit Jahren nicht mehr 
lebt, ist sie früher beschimpft worden. 
Doch auch in Oldenburg, ihrem aktu-
ellen Wohnort, hat sie schlechte Erfah-
rungen gemacht. Vor zwei Jahren wurde 
sie im McDonald’s-Restaurant am Lap-
pan von drei Männern angepöbelt, die 

Jung, lesbisch, diskriminiert 

D      ass Annika Ahrens anders ist als 
andere, bemerkte sie schon rela-

tiv früh: „Ich war nie das typische Mäd-
chen.“ In der Grundschule kletterte sie 
lieber mit Jungs auf Bäume oder spielte 
mit ihnen Fußball, als mit den Mädchen 
zu spielen. Auch später, als sich ihre Ge-
schlechtsgenossinnen für das Schmin-
ken und manche für Solariumbräune 
interessierten, konnte Annika damit 
nichts anfangen. „Das war überhaupt 
nicht meins“, sagt sie. Richtig schlimm 
wurde es für sie allerdings während der 
Pubertät. Da Annika anders war als die 
anderen, haben Klassenkameraden sie 
auf dem Schulweg zur Wilhelm-von-der-
Heyde-Hauptschule abgefangen, ihre 

Schulbücher zerrissen oder ihre Haus-
aufgaben in Pfützen geworfen. „Ich war 
ein typisches Mobbingopfer“, sagt sie 
heute. Annika schwieg über das, was ihr 
angetan wurde – sie wollte niemanden 
verraten. 

 Das Outing kam mit 15 
Mit 15 hat Annika ihrer Mutter offen-
bart, dass sie lesbisch ist – verbunden 
mit der akuten Angst, vielleicht ent-
erbt oder nicht mehr geliebt zu wer-
den. „Doch meine Mama hat mich in 
den Arm genommen und gesagt: Das 
weiß ich doch.“ Die Probleme in der 
Schule konnten anschließend grob 
beseitigt werden, als Annikas Mutter 
das Gespräch mit der Klassenlehrerin 
gesucht hat. Die wiederum hat dann 
in der Klasse ordentlich auf den Tisch 
gehauen. „Ab da wurde ich ignoriert“, 
doch das war Annika erheblich lieber 
als weiterhin drangsaliert zu werden. 

 Wir leben im Jahr 2018, inzwischen gibt es neben „männlich“ und „weiblich“   
 die dritte Geschlechtsbezeichnung „Transgender“. Doch so weit, wie die gesell-  
 schaftliche Akzeptanz zu sein scheint, ist sie es in der Realität noch nicht. Das  
 zeigt das Beispiel der gebürtigen Delmenhorsterin Annika Ahrens. Die 29-Jährige  
 ist lesbisch und hat seit Jahren mit Diskriminierung, Beleidigungen oder gar  
 Angriffen zu kämpfen. 
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Annika Ahrens wünscht sich mehr Toleranz. 

DIE GESCHICHTE 
VON ANNIKA 

AHRENS
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sie provozierten und fragten, ob sie ein 
Mann oder eine Frau sei. Später warfen 
die Männer noch mit Pommes und an-
gebissenen Chicken-Nuggets nach ihr 
und ihrer Begleitung. Das Restaurant-
Personal setzte die Männer vor die Tür.  
Doch sie warteten in einer unbeleuch-
teten Gasse, wo das Fahrrad von Anni-
ka Ahrens stand. Mit den Worten „Jetzt 
wollen wir doch mal gucken, was du in 
der Hose hast“ hielten zwei der Männer 
sie fest, während der dritte begann, an 
ihrer Hose herumzunästeln. Weil Anni-

ka Ahrens auf sich aufmerksam mach-
te und um Hilfe schrie, eilte ein junges 
Paar zu Hilfe, sodass die Täter flüchte-
ten. Dank Videoüberwachung im Re-
staurant konnten die Männer später 
ermittelt werden. 

 „Menschen sind nicht gleich,  
 sondern  gleichwertig“ 
Dieser Vorfall ist zwar der krasseste, 
aber nicht der einzige, den Annika Ah-
rens erlebt hat. Erst neulich hat sich an 
einer Supermarktkasse in Oldenburg 
aus einer Gruppe junger Leute heraus 
ein Mann Anfang 20 vor ihr aufgebaut 
und sie unter anderem als „scheiß Les-
benhure“ beschimpft. Eingemischt ha-
be sich keiner der Kunden, sagt Anni-
ka, und die Kassiererin habe hinterher 
lediglich schneller kassiert. Eine Kun-
din, die ebenfalls geschwiegen hatte, 
riet ihr auf dem Parkplatz, sie solle sich 
nichts draus machen. Dieses Herun-
terspielen hat Annika noch mehr ge-
ärgert als die Beleidigung selbst. Doch 
wie verändern einen solche Angriffe? 
„Irgendwann stumpft man ab“, sagt 
sie, „Dann gehen die Beleidigungen 

links rein und rechts wieder raus.“ 
Sie würde sich wünschen, dass Men-
schen mehr Zivilcourage zeigen oder 
dass es endlich gesellschaftlich egal ist, 
ob man heterosexuell, lesbisch oder 
schwul ist. Und dass Eltern diese Ein-
stellung an ihre Kinder weitergeben. 
Solange es Mauern und Grenzen in 
Köpfen gebe, müsse man immer wie-
der auf das Thema aufmerksam ma-
chen. „Die Menschen sind nicht gleich, 
sie sind gleichwertig“, sagt Annika 
Ahrens. „Vielfalt macht unsere Gesell-
schaft so schön.“

Gleichgeschlechtliche Liebe wird noch 
nicht überall akzeptiert. 

 In die Opferrolle zu fallen, ist  
 keine gute Idee, sagt Annika. 

Traditionsadresse mit modernem Flair 
Ein optisches Juwel in bester 

Lage der Innenstadt, 1864 von  
Johann F. Hohenböken errichtet, 

und beliebter Anlaufpunkt:D
a
s 
Ha

us

Wir freuen uns auf Ihren  
Besuch im Haus Hohenböken!

Fashion Point

CITY SERVICE
Schuh-Schlüsseldienst
Änderungsschneiderei
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Concert – Die Rock ’n’ Roll Show“ ihre 
Zuschauer in die Twist- und Rock-’n’-
Rolll-Ära der 50er- und 60er-Jahre.  
Mit Songs und akrobatischen Einlagen 
sorgen die Original-Stars aus dem  
Buddy-Holly-Musical für eine tempo-
reiche und mitreißende Show.

 Comedy und Kabarett 
Nur einen Tag später steht Gayle Tufts 
in den Startlöchern, um zumindest an 
einem Abend die Welt zu retten. Mit 

ihrer Musik-Show „Superwoman“ 
strapaziert Gayle am 20. April ab 
20 Uhr die Lachmuskeln ihres 
Publikums und gibt tiefe Ein-
blicke in die Glitzerwelt einer 

erwachsenen Frau. Angereichert 
hat Gayle Tufts ihr Programm 

mit ganz viel Musik, Tanz 
und Comedy. Auch der 

niederländische Ka-
barettist und En-
tertainer Robert 
Kreis weiß dank 
langjähriger Büh-
nenerfahrung, wie 

er sein Publikum 
zum Lachen bringen 

kann. Der Weltenbumm-

ler bringt am 22. April ab 20 Uhr „Groß-
stadtfieber“ ins Kleine Haus. Besonders 
Berlin hat es ihm angetan. Und so sind 
Juwelen und Raritäten aus dem Berlin 
der goldenen Zwanzigerjahre fester Be-
standteil seines Programms.

 Beziehungstheater 
Auch in Sachen Bühnenstück hat das 
Theater Kleines Haus wieder etwas zu 
bieten: Im April legt die Münchner Tour-
nee gleich zweimal einen Stopp in Del-
menhorst ein. Am 17. April macht Éric 
Assous’ „Die Wahrheit und nichts als die 
Wahrheit“ den Auftakt. Das Schauspiel 
handelt von Serge und Marianne, die seit 
25 Jahren glücklich miteinander verhei-
ratet sind. Doch ein kleiner Unfall droht 
die harmonische Ehe aus der Bahn zu 
werfen. Marianne stößt ausgerechnet 
gegen das Auto von Sophie, einer ehe-
maligen Nachbarin Serges. Schon lange 
hegt Marianne den Verdacht, dass die 
beiden damals eine Affäre hatten – sie 
möchte endlich Gewissheit. Verkörpert 
werden die Hauptcharaktere von Mathi-
eu Carrière und Alexandra von Schwe-
rin. Am 26. April folgt „Eine Mitsommer-
nachts-Sex-Komödie“. Das Stück basiert 
auf dem gleichnamigen Film von Woody 
Allen und erzählt die Geschichte einiger 
skurriler Figuren, die nur ein Thema be-
schäftigt: Wer hatte wann, was, mit wem 
und wer wird haben? Zum Ensemble  
gehören unter anderem Alexandra 
Kamp, Saskia Valencia und Thorsten 
Nindel. Die Aufführungen beginnen  
jeweils um 20 Uhr. Veranstaltungs- und  
Ticketinformationen gibt es unter  
www.konzert-theaterdirektion.de.

L os geht es am 10. April um 20  
Uhr mit „A Tribute to the Blues  

Brothers“. Die Geschichte der Brüder 
Kale und Elwood, die versuchen, zur 
Rettung eines Waisenhauses das ulti-
mative Blueskonzert auf die Beine zu 
stellen, ist mittlerweile Kult. Stilecht 
gekleidet in schwarzem Anzug, mit 
schwarzem Hut und schwarzer Son-
nenbrille, liefert sich das Duo auf sei-
ner Mission wilde Verfolgungsjagden 
mit der Polizei und eckt mit der Wohl-
standsgesellschaft an. In der 
Show wird die Geschichte der 
Blues Brothers nicht einfach 
nacherzählt – der Fokus liegt 
auch auf den Schauspielern 
Dan Akroyd und John Belushi, 
die hinter dem Phänomen ste-
cken. Mit vier Darstellern, 
vier Tänzerinnen und 
sieben Musikern auf 
der Bühne erwartet 
das Publikum ein 
rasantes Büh-
nenerlebnis. 
Ebenso auf-
regend geht 
es am 19. April 
weiter. Ab 20 Uhr 
entführt „Buddy in 
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Das Theater Kleines Haus 
bietet im April ein bis zum 
Rand gefülltes und buntes 
Programm. Aufregende Shows 
und humoristische Abende war-
ten ebenso auf die Zuschauer wie 
Bühnenstücke renommierter Dramatiker.

 Die Original-Stars aus dem Buddy-Holly-Musical  
 sorgen für eine temporeiche Show. 

MUSIK  
UND  
THEATER

 Gayle Tufts hat ihr Comedy-Programm mit  
 jeder Menge Musik und Tanz angereichert. 
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BUNTES PROGRAMM IM KLEINEN HAUS

 So kennt man die  
 Blues Brothers: stilecht  
 in Schwarz gekleidet. 
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01/ Herr Borgmeier, wie kam vor 
20 Jahren die Idee zustande, 

ein Stadtmagazin für Delmenhorst auf 
den Markt zu bringen?  

In London hatte ich das „Time Out ma-
gazine“ gesehen, ein Stadtmagazin für 
London. Das fand ich interessant und 
habe festgestellt, dass es für Delmen-
horst noch kein Stadtmagazin gibt, 
sondern nur Tageszeitungen und Anzei-
genblätter. Daher bin ich zur örtlichen 
Tageszeitung gegangen und habe ange-
boten, als Dienstleister ein Stadtmaga-
zin zu machen. Aber dort war man der 
Auffassung, dass ein Stadtmagazin in 
Delmenhorst keine Marktchance hätte. 
Dann habe ich es halt allein gemacht.

02/ War es schwer, das neue Me-
dium in Delmenhorst zu eta-

blieren?

Nein, überhaupt nicht, das Heft war 
von Anfang an bei den Lesern und An-
zeigenkunden sehr beliebt. Wir waren 
zu Beginn die Underdogs, verrückte 
junge Leute, die sich durch nichts 
haben einschüchtern lassen. Wir ha-
ben über die Skandale berichtet, die 
es in Delmenhorst gab, haben einen 
Kokstest auf dem Rathaus-Klo 
gemacht und viele weitere Ge-
schichten, die sich andere 
nicht getraut haben. 

03/ Und heute? 

Mittlerweile gehören auch 
wir zum publizistischen Es-
tablishment vor Ort. Für die 
damalige Zeit war die Qua-
lität sicher okay, wenn ich mir 
heute die ersten Ausgaben anschaue, 
wirken sie noch sehr amateurhaft und 
sind nicht mit heutigen professionel-
len Maßstäben zu vergleichen. Vom 
Layout und von der Redaktion her 
erscheinen die ersten Ausgaben heute 
wie eine sehr gut gemachte Schüler-
zeitung.

04/  Gab es einen besonders prä-
genden Entwicklungsschritt? 

Ich kann mich noch gut daran erin-
nern, wie ich anfangs versucht habe, 
Helmut Hein zu begeistern, für das 
Deldorado zu arbeiten. Er wohnte bei 
mir im Haus, wir sind uns öfters im 
Fahrstuhl begegnet und ich habe ihm 
mehrfach angeboten, dass er seine 
Kolumne nicht mehr in der Aeins, son-
dern lieber bei uns schreiben sollte. Er 
war skeptisch und dachte, ich sei ein 
junger Kerl, das kann doch alles nichts 
werden. Als wir dann ein paar Monate 

auf dem Markt wa-
ren, hat er schließlich 

zugesagt. Das war ein hilfreicher Schritt 
in der Entwicklung des Deldorado.  

05/ Ist Ihnen persönlich noch eine 
Anekdote besonders in Erin-

nerung geblieben? 

Als wir das erste Heft herausgebracht 
haben, haben wir im La Palma ei-
ne Release-Party gefeiert. Wir hatten 
Himmelsstrahler wie in Hollywood 
und haben auf der Bühne die ersten 
Hefte verteilt. Das war aufwendig in-
szeniert, fast so wie bei einer Oscar-
Verleihung, nur halt etwas kleiner und 
in Delmenhorst. Obwohl unser Heft 
gerade erst gestartet war, kamen auch 
die Politiker und die Vertreter von Ver-
einen und Verbänden. Das fand ich 
klasse. Das Deldorado war mein erstes 
Heft, das ich verlegt habe. Doch noch 
heute hängt mein Herz daran, ich lese 
es gerne und finde noch immer gut, 
was wir da machen. 

„Dann habe ich es 
halt allein gemacht“
Es war im April 1998, als Carsten Borg-
meier die erste Ausgabe des Stadtma-
gazins Deldorado herausgebracht hat-
te. Im Interview erklärt der Verleger, 
der heute Chef der Borgmeier Media 
Gruppe ist, wie er auf die Idee kam, 
ein Stadtmagazin für Delmenhorst he-
rauszubringen, wie er Helmut Hein ins 
Boot holte und wie die ersten Ausgaben 
rückblickend auf ihn wirken. 

 Mit einer großen Party wurde 1998 im La Palma  
 die Deldorado-Erstausgabe gefeiert. 

DELDORADO-VERLEGER CARSTEN BORGMEIER IM INTERVIEW

 Das Herz von Verleger Carsten  
 Borgmeier hängt nach wie vor  

 am Deldorado. 
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Meine Zeit als 
„Lokal“-Reporter

I ch wusste da-
mals nicht so 

recht, was ich von 
dem Projekt Stadt-
magazin halten sollte. Aber was soll’s, 
an irgendeinem fröhlichen Winter-
abend in meiner „Heimatkneipe“, der 
ehemaligen Diskothek La Palma, habe 
ich, nach dem dritten Bier, per Hand-
schlag zugestimmt. Am nächsten Tag, 
noch etwas schwammig im Kopf, wur-
de alles schriftlich festgelegt. Von da 
an stand auf meiner Visitenkarte „Ge-
sellschaftskolumnist“. Zugegeben, es 
hörte sich etwas hochtrabend an. Habe 
mich auch nie mit dieser Bezeichnung 
vorgestellt. Irgendwann verschwand 
dieser Begriff auf der Visitenkarte auch. 
Außerdem hatte man mir den Spitzna-
men „Lokalreporter“ gegeben, weil ich 

Oha, 20 Jahre gibt es nun schon unser 
Stadtmagazin Deldorado. Wer hätte 
das 1998 gedacht? Ich jedenfalls nicht, 
denn ich bin erst einige Monate später 
zum Team dazugestoßen. Und ganz 
ehrlich? Zunächst wollte ich gar nicht, 
obwohl mich Carsten Borgmeier, der 
Chef des ganzen Unternehmens, mehr-
mals gefragt hatte. 

ständig durch die Lokale streifte. Aber 
ich hatte nun einige Heftseiten für mei-
ne Klatschkolumne, den neu geschaf-
fenen City Talk, zur Verfügung. 

  Gemengelage aus Job und Feierei 
Was waren das für schöne Zeiten! Das 
soll nicht heißen, dass sie es heute nicht 
mehr sind. Nur: Damals waren sie an-
ders. In Anbetracht der Tatsache, dass 
wir zu der Zeit noch eine große, funktio-
nierende Kneipen- und Discoszene hat-
ten, war es für mich Pflicht, zumindest 
jeden zweiten Abend um die Häuser zu 
ziehen – natürlich mit meinem Fotoap-
parat „bewaffnet“. Und wenn ich ganz 
ehrlich bin, die Gemengelage aus Job 
und Feierei hat mir sehr gut gefallen.

 Die Sache mit dem Swingerclub 
Das mit der Kneipenfeierei hat sich in-
zwischen gewaltig reduziert, mangels 

Szenerie. Aber glücklicherweise 
gibt es genügend andere wichtige 
und auch unwichtige Dinge, über 
die ich in meinem City Talk be-
richten kann. Ansonsten gab es 
auch anderes für mich zu schrei-
ben. Aprilscherze zum Beispiel. 
Was für ein Spaß und vor allem, 
was für Reaktionen! Nur ein 
Beispiel: Als Hertie seine Pfor-
ten für immer in Delmenhorst 
geschlossen hatte, gab es von 
mir einen zweiseitigen Be-
richt, dass in dem Gebäude 

ein riesiger Vergnügungsbetrieb auf 
vier Ebenen entstehen würde. Im Keller-
bereich ein großes Spielkasino inklusive 
Wettbüro für Pferdewetten. Im Erdge-

 Er ist ein Deldorado-Urgestein  
 seit fast 20 Jahren: City-Talker  
 Helmut Hein. 

schoss und in der 1. Etage sei eine Groß-
raumdisco geplant. Der Hammer aber 
war, dass im oberen Bereich des Hauses 
der größte Swingerclub Europas ent-
stehen solle, natürlich inklusive eines 
Edelbordells. Aufgrund dieses Berichtes 
schien Ratsfrau Eva Sassen der Kragen 
zu platzen. Sie schrieb einen empörten 
Leserbrief an das Delmenhorster Kreis-
blatt (!) und fragte wütend, wer denn so 
etwas genehmigt hätte. Ganz sicher war 
das der Aprillacher Nummer zwei. Nun 
denn, 20 Jahre Deldorado! Eine tolle 
Leistung. Im Januar 2019 habe auch ich 
meine 20 Jahre erreicht und mir macht 
es immer noch Spaß.

Öffnungszeiten:
Montag Ruhetag
Di. – Sa. 11 – 23 Uhr
So./Feiertage ab 16 Uhr

Rathausstr. 20

Herzlichen 
Glückwunsch 
zu 20 Jahren!

27777 Ganderkesee

 Die Neu-Verpflichtung von Helmut wurde  
 damals ganzseitig im Heft beworben. 



Purer 
Rock ’n’ Roll
D as erste Mal ist immer etwas Be-

sonderes. Als das Deldorado im 
Frühjahr 1998 aus der Taufe gehoben 
wurde, war ich erst vor wenigen Mo-
naten neu zur Borgmeier-Familie ge-
stoßen. Als Volontär hatte ich bereits 
verschiedene Stationen in der Redakti-
on und im Lektorat durchlaufen, aller-
dings lag der Schwerpunkt bisher auf 
verschiedenen Magazinen im Games-
Bereich und den damals noch gefrag-
ten Lösungsbüchern. Die Konzepti-
on eines Stadtmagazins war für unser 
junges Team dagegen eine ganz neue 
Aufgabe. Bis die erste Ausgabe im April 
1998 endlich erscheinen konnte, hatte 
schon die erste Mitarbeiterin überfor-
dert die Segel gestrichen. Es gab noch 
keine klare Linie, keinen Masterplan, 
die Deldorado-Identität entstand viel-
mehr Schritt für Schritt. Und dabei lief 
natürlich nicht immer alles glatt. 

 April 1998: In Belfast besiegelt das  
 Karfreitagsabkommen das Ende des  
 Nordirlandkonflikts, in Köln vermeldet  
 Reuters die Auflösung der RAF und  
 auch in Delmenhorst beginnt eine neue  
 Ära: Die erste Ausgabe des Stadt-  
 magazins Deldorado erscheint.  
 Jan Zumholz erinnert sich noch gut  
 daran, wie alles begann. 

  Ein unvergesslicher Tag 
Ich erinnere mich noch sehr genau an 
den Tag, als wir das fertige Heft endlich 
in den Druck geben sollten. Laut Plan 
hätte es ein Freitag sein sollen, aber es 
wurde Sonntag. Carsten Borg meier und 
ich verbrachten diesen eigentlichen Ru-
hetag zusammen mit einer zusehends 
entnervten Grafikerin, deren Computer 
unter der Last der Daten immer wie-
der abstürzte. Dass unser Chefredak-
teur noch in letzter Minute eine weitere 
Anzeige aus dem Hut zauberte und das 
Layout deshalb zum x-ten Mal umge-
baut werden musste, verbesserte die 
Stimmung auch nicht gerade, sodass 
er am frühen Nachmittag die Flucht 
ergriff. Zum Abschied noch ein auf-
munterndes Schulterklopfen und sein 
seitdem bewährtes Motivationsmant-
ra: „Ihr schafft das schon!“ Blieben nur 
noch ich und eine Frau am Rande des 

ERINNERUNGEN 
AN DIE ERSTE 
DELDORADO- 

AUSGABE

 Das erste Redaktionsteam präsentiert sich  
 – zwei von sechs sind bis heute dabei. 

 Von Anbeginn immer wieder ein Thema  
 im Deldorado: der SV Atlas 
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RESERVIERT RECHTZEITIG
 

10. VATERTAG
13. MUTTERTAG

20. + 21. PFINGSTEN

FEIERTAGS-
BRUNCH

MMMHHHH... 

LECKER! AB ENDE APRIL
STARTEN WIR IN DIE
SPARGELSAISON

“E RIVA ESPANIA #1” 
Schlagerparty im “Riva Event”
Start 22 Uhr, ab 21 J., VVK 8 €, AK 10 €

SA
12.5.

“SPARGELBUFFET MIT DJ” 
großes Spargelbuffet mit Partystim-
mung, Start 19 Uhr, p.P. 24,90 €

FR
25.5.

“DIE PRESSGENG” 
Konzert
Start 20 Uhr, VVK 12 €, AK 15 €

SA
26.5.

WWW.RIVA-DELMENHORST.DE/TERMINE. . .

Weberstr. 10, Delmenhorst | Fon 04221- 800 95 35 

www.riva-delmenhorst.de |      like us | open: täglich ab 9:30 Uhr

NICHT
VERPASSEN:

DER SCHLEMMER-MAI:

16,90 €
Kinder bis 9 J. 

8,90 €GLAS 
SEKT DAZU

2,00 €

FRÜHSTÜCK SATT
INKL. KAFFEE, TEE

& O-SAFT

PARTYS / KONZERTE / VERANSTALTUNGEN

9:30 bis 13 Uhr

Mit kalten und warmen Speisen [mit typischen 

Frühstücksangeboten von frischen Brötchen, 

Aufschnitt und Aufstriche, Rührei, Müsli, Salate, 

Antipasti, Deftigem, bis hin zu Desserts.



Obst – Gemüse & Lebensmittel

Bahnhofstr. 7  •  27749 Delmenhorst
Tel.: 04221/120632  •  Mobil: 0176/24687343

Fax: 04221/9462097  •  E-Mail: manuel_ma@web.de 
Inh. Manuel Akyüz

Wir beliefern auch Gastronomiebetriebe frei Haus

Herzlichen Glückwunsch zu 20 Jahren!

Nervenzusammen-
bruchs. Eigentlich 
war ich an diesem 
Tag für die fina-
le Fehlerbeseitigung zuständig, aber 
ich lernte sehr viel über Krisenmana-
gement und Deeskalation. Zumal die 
Grafikerin nicht die einzige Entnervte 
war, die ich beruhigen musste. Damals 
konnte man die fertigen Daten noch 
nicht einfach so für den Drucker hoch-
laden, sie mussten erst eigenhändig 
zum Belichter gebracht werden. Sel-
biger wartete auch schon seit Freitag 
darauf und ich musste ihn an diesem 
Sonntag in regelmäßigen Abständen 
telefonisch vertrösten. Es wurde dann 
21.30 Uhr, als ich endlich bei ihm vor-
gefahren kam. Ein herzlicher Empfang 
war es nicht. 

 Heftkritik im Wandel der Zeit 
Wenn ich mir die erste Ausgabe heu-
te anschaue, empfinde ich eine Mi-
schung aus Belustigung, Nostalgie 
und Stolz. Belustigung, weil es in jeder 
Hinsicht noch Welten von dem heuti-
gen Deldorado entfernt ist. Es waren 
andere Zeiten – damals galt es in der 
Redaktion noch als besondere Aus-
zeichnung, wenn man schon Inter-
netanschluss hatte. Die Szenenbilder 
für die Kinofilmvorstellungen kamen 
als Dias per Post. Und Helmut Hein, 
der dann später als City-Talker zum 
Team stieß, lieferte seine ersten Beiträ-
ge handgeschrieben in der Redaktion 
ab. Von den eingeschränkten grafi-
schen Möglichkeiten ganz zu schwei-
gen. Nostalgische Gefühle kommen 
trotzdem hoch, weil die Heftprodukti-
on damals eben noch nicht so in fes-
ten Bahnen etabliert war wie heute 

und jede neue Ausgabe mit einem ge-
wissen Rock-’n’-Roll-Gefühl angegan-
gen wurde. Und was den Stolz angeht, 
verweise ich gerne auf einen Artikel in 
der taz bremen vom 6. April 1998: „Wä-
re da nicht diese Erinnerung an Illust-
rierten- und Plattencover aus den 70er 
Jahren. Verwaschene Bonbonfarben“, 

hieß es da in einer Heftkritik, 
in der sich der Autor abmühte, 
sich über das neue Deldorado 
und Delmenhorst an sich lus-
tig zu machen. taz-Kommentar 
zum Titelmodel, der damaligen 
Delmenhorster Miss Germany 
Michalina Koscielniak: „Eigent-
lich kommt sie aus Polen, aber 
wer kommt schon tatsächlich 
aus Delmenhorst?“ Beson-
ders geärgert hat mich der 
Artikel damals, weil der Au-
tor mir in meiner noch relativ 

neuen Funktion als Lektor auch einen 
banalen Flüchtigkeitsrechtschreib-
fehler unter die Nase rieb – obwohl er 
selbst nicht in der Lage war, fehlerfrei 
zu schreiben. Heute sind Plattencover 

aus den 70ern wieder schwer angesagt, 
die Bremer Regionalausgabe der taz ist 
längst eingestellt und das Deldorado 

feiert 20-jähriges Bestehen. 
Wer zuletzt lacht …

DELDORADO

20  JAHRE

 Die Szenenbilder für die Kinoseiten kamen  
 damals noch per Post – als Dias! 

 Wie das Deldorado haben sich auch die Kneipenszene  
 und die Mode in den vergangenen 20 Jahren gewandelt. 
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 Jan Zumholz trägt seit 1998  
 die Entertainmentseiten bei  
 und leitet das Lektoratsteam. 
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Vom Einst 
zum Jetzt 

D er machte mit 
seiner Spiegel-

reflexkamera nicht 
nur das Bild, son-
dern sorgte auch für eine Veröffent-
lichung. So konnten alle diesen Mo-
ment mit Freunden teilen. Auch wenn 
die Zeiten anders waren: Langwei-
lig waren sie ganz sicher nicht. 2006 
wollte Hotelier Günter Mergel das 
marode Hotel am Stadtpark an den  
– inzwischen verstorbenen – Neonazi 
Jürgen Rieger verkaufen, der dort ein 

Als ich im Juli 2005, damals als Vo-
lontär, zum Deldorado kam, war die 
Welt eine andere. Das Wort Facebook 
hatte noch keine allzu große Bedeutung 
und Mobiltelefone waren noch nicht 
smart. Wer auf einer öffentlichen Party 
oder in der Disco ein Bild von sich und 
seinen Freunden haben wollte, zückte 
nicht sein Handy, sondern fragte 
Helmut Hein vom Deldorado. 

Nazi-Schulungszentrum einrich-
ten wollte. Deldorado-Redakteurin 
Frauke Meyenberg hatte damals 
als Erste darüber berichtet. Dieses 
Thema sollte die ganze Stadt noch 
über Jahre beschäftigen und sogar 
Eingang finden in die bundesweite 
Berichterstattung. 

  Party? Lärmschutz! 
Auch bei anderen Themen hat sich 
das Deldorado stets kräftig einge-
mischt. Unvergessen ist der Streit mit 
der Stadtverwaltung über die Arbeit 
des städtischen Lärmschutzbeauftrag-
ten, durch dessen Wirken die eine oder 
andere Party aufgrund von geforder-
ten Lärmschutzgutachten nicht statt-
finden konnte. Wir müssen an dieser 
Stelle explizit darauf hinweisen, dass 
der städtische Lärmschutzbeauftragte 
nur auf Anweisung gehandelt hat und 
es noch immer tut. Sei’s drum. 

  Legendär: Koks- und  
 Brötchentest 
Ebenso in Erinnerung geblie-
ben ist der Kokstest auf der 
Rathaus-Toilette (Aus-
gabe 1/2001). Die 
Redaktion hatte 
damals mal nachge-
schaut, ob auf dem 
Rathaus-Klo ge-
kokst wurde. Ergeb-
nis: negativ. Noch 
immer präsent 
ist auch der Bröt-
chentest (Ausgabe 

9/2006), bei dem wir in ver-
schiedenen Bäckereien beleg-
te Brötchen gekauft und sie im 
Labor auf ihre Keim-Belastung 
untersucht hatten – mit er-
schreckendem Ergebnis. Sogar 
die „Allgemeine Bäcker-Zei-
tung“ berichtete anschließend 
über unseren Artikel.   

 Aufgedeckt: Schummel-Döner 
 und DRK-Skandal 
Der Dönerskandal (Ausgabe 9/2013) 
ist auch noch nicht vergessen. Meh-
rere Dönerläden in der Stadt hatten 
statt Schinken günstigeres Formfleisch 
verkauft sowie Kuhmilchkäse anstel-
le von Feta. Doch die Stadt wollte die 
Namen der Schummler nicht nennen. 
Wir zogen vor Gericht. Das Verwal-
tungsgericht OIdenburg gab uns Recht 
und verpflichtete die Stadt, die Namen 
preiszugeben. Am Ende kam heraus: 
Noch viel mehr Dönerbetriebe hatten 
bei der Deklarierung ihrer Produk-
te gepfuscht. Und dass das Deutsche 
Rote Kreuz (DRK), Kreisverband Ol-
denburg-Land, den Landkreis Olden-
burg durch falsche Abrechnungen um 

 Seit 2005 dabei: Redaktionsdirektor  
 Steffen Peschges, hier bei einem  
 Außentermin 2007 
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 Auf dem Rathaus-WC wurde  
 kein Kokain gefunden. 

 Ekelerregend: das Ergebnis  
 des Brötchentests 



33

Horst  gratu l i ert 
herz l i ch zum 
20- jähr i gen 
Jub i läum

Da Mimmo
Pizzeria Ristorante

Inh. Vito Mandurino

Lange Straße 101 • Telefon (0 42 21) 1 66 47
www.damimmo.de

Vatertag auf dem Marktplatz – Wir sind auch dabei.
20 Jahre – wir wünschen weiterhin viel Erfolg!

mehrere Hunderttausend Euro geprellt 
hatte, deckte ebenfalls unsere Redakti-
on auf (Deldorado 6/2016). 

 Feste Konstante: der City Talk 
Neben herausragenden Geschichten 
hat über all die Jahre eine Rubrik über-
haupt nicht an Beliebtheit verloren: 
Helmuts City Talk. Auch wenn heute 
jeder selbst mit seinem Smartphone 
bei Facebook oder Instagram für die 
Verbreitung seines eigenen Bildes sor-
gen kann: Wer schon mal mit Helmut 
durch die Innenstadt gegangen ist, der 
weiß: Dieser Mann braucht in Delmen-
horst keinen Ausweis, man (er-)kennt 
ihn einfach. So oft wird er angespro-
chen – und oftmals um ein Bild für den 
City Talk gebeten.  

 Der Wunsch nach Einordnung 
Selbst heute, 20 Jahre nach der ersten 
Deldorado-Ausgabe, stehen die Stadt 
und die Nachrichtenlandschaft nicht 
still. Zwar kann man lokale Nach-
richten inzwischen noch am gleichen 
Tag erfahren – so informiert unser 
Newsportal DelmeNews.de bereits 
Minuten später über wichtige Stadt-
ratsentscheidungen –, doch die gro-
ßen Themen brauchen nach wie vor 
eine mittelfristige Einordnung, nicht 
von einem Tag auf den anderen, son-
dern langfristiger betrachtet. Wandel 
im Wollepark, was heißt das eigentlich? 
Heute Unterzeichnung des Kaufver-
trages für das JHD, zwei Tage später 
die Erkenntnis der Stadtverwaltung, 
dass der Standort Innenstadt für das 
Krankenhaus doch nicht in Stein ge-
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meißelt ist 
und eine Ent-
lassung von 

130 Mitarbeitern. Erst mit einem leich-
ten Abstand und dem entsprechenden 
Hintergrundwissen wird ein Bild aus 

diesen Mosaiksteinen. Es bleibt also 
auch in Zukunft noch viel zu berich-
ten. Auf die nächsten 20 Jahre! 
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ZU VIEL VERLANGT 
 D er DRK-Kreisverband Oldenburg-

Land betreibt je eine Lehrret-
tungswache in Ganderkesee und Hude 
sowie einen Notarztstandort in Book-
holzberg und stellt so im Auftrag des 
Landkreises Oldenburg den Rettungs-
dienst in der Region sicher. Doch bei 
der Abrechnung dieser Dienstleistung 
soll getrickst worden sein. So hat der 

Landkreis Oldenburg Kenntnis davon, 
dass der DRK-Kreisverband bei der Ab-
rechnung des Rettungsdienstes im gro-
ßen Stil betrogen hat. Geschehen sein 
soll dies durch gefälschte Dienstpläne 
der eingesetzten Mitarbeiter. So sol-
len etwa Kollegen abgerechnet worden 
sein, die gar nicht im Einsatz waren. 
Nach DZ-Informationen soll es sich 
bei dem entstandenen Schaden allein 
für das Jahr 2015 um eine Summe von 
rund 120.000 Euro handeln. Auch in 
den Vorjahren soll es Unregelmäßig-
keiten gegeben haben.

Vorbesprechung  
vor Hauptversammlung
Einem größeren Mitgliederkreis be-
kannt wird das Ausmaß kurz vor der 
Jahreshauptversammlung (JHV) 2016 
des Kreisverbands, die am 27. April im 
Hotel „Zur Wasserburg“ in Harpstedt 
stattfand. Um die Delegierten über 
die problematische Sachlage zu infor-
mieren, findet vor der Jahreshaupt-
versammlung eine „Vorbesprechung“ 
am 21. April statt. Dort wird das Prob-
lem den Delegierten präsentiert. Denn 
der Kassenbericht liegt nicht vor, ent-
sprechend kann auch der Vorstand 

nicht entlastet werden. Mithilfe der 
BRB-Revisionsgesellschaft mit Sitz in 
Hamburg soll durch eine externe Wirt-
schaftsprüfung die Situation geklärt 
werden. Wie ein Delegierter berichtet, 
bewerte der zuständige Wirtschafts-
prüfer Heiko Linnemann den Kreisver-
band allerdings als derzeit nicht prüf-
fähig. 

Landkreis Oldenburg  
hält sich bedeckt
Erster Kreisrat Christian Wolf vom 
Landkreis Oldenburg hatte auf der JHV 
des DRK geäußert: „Es läuft nicht rei-
bungslos“, was die Zusammenarbeit 
mit dem DRK-Rettungsdienst betreffe, 
aber auch: „Wir streben eine Klärung 
an, auf verschiedenen Ebenen.“ Doch 
die Kündigung des Vertrags mit dem 
DRK ist für den Landkreis bei Redak-
tionsschluss bereits eine realistische 
Option. 

Wirtschaftliche Verflechtungen
Aufgrund der Angelegenheit wurde 
DRK-Kreisgeschäftsführer Jürgen Vos-
teen bereits entlassen. Insider gehen 
davon aus, dass er nicht der Einzige 
war, der von den Betrügereien wusste. 

Die Delmenhorster Zeitung (DZ) vom 22. Mai hatte es aufgedeckt:  
Beim DRK-Kreisverband Oldenburg-Land zeichnet sich ein 
Abrechnungs- Skandal ab. Wie die DZ und später auch andere Zeitungen 
berichtet haben, hat der Kreisverband des Deutschen Roten Kreuzes, 
der im Landkreis Oldenburg für den Rettungsdienst zuständig ist,  
den Landkreis bei der Abrechnung dieser Dienstleistung in  
größerem Umfang betrogen – und das anscheinend über Jahre. 

ABRECHNUNGSBETRUG  
BEIM DRK OLDENBURG-LAND 

Bei der Rettungsdienst-Abrechnung wurde betrogen 
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Hasporter Allee 220 // 27755 Delmenhorst // Tel. 04221 23549
joana@gut-hasport-kosmetik.de // www.gut-hasport-kosmetik.de

SOMMER-ANGEBOT!
Machen Sie Ihre Füße fi t für den Sommer! 
Gegen Vorlage dieser Anzeige erhalten Sie 5 H Rabatt 
auf eine Pediküre. Einlösbar bis 15.07.2016.

Massagen // Gesichtsbehandlungen // Maniküre // Pediküre // Enthaarung

Tel.: 04221 - 98 31 588 und 98 31 586

*(Schinken, Salami, Thunfisch, Ananas,
fr. Tomaten, Zwiebeln, Oliven, Artischocken,

Fetakäse, Mais, Paprika, Champignons,
Broccoli, Jalapeños, Pepperoni)

Unsere Angebote bis Ende Juni 2016

Öffnungszeiten: täglich 16.30 – 23.00 Uhr

jeweils 
10,90 €

2 Pizzen, 28 cm
und zwei
Zutaten nach
Wahl, jede weitere
Zutat 1,- € Aufpreis*
oder 2 Rollo
oder 2 Nudelgerichte
(Spaghetti / Makkaroni) mit
Tomaten-Sahnesoße oder Bolognese
alles inkl. 1l Coca Cola

Im DRK-Kreisverband Oldenburg-
Land gibt es im Vorstand auch wirt-
schaftliche Verflechtungen einzelner 
Vorstandsmitglieder mit dem Roten 
Kreuz. So ist der Dezernent für haupt-
amtliche Arbeit Günter Bartels, der 
auch bereits als Investor aktiv war, 
gleichzeitig Geschäftsführer des DRK-
Seniorenwohnparks An der Ellerbäke 

und des DRK-Seniorenzentrums Hude. 
Mitglieder berichten zudem, dass das 
DRK beim Autohaus Bartels Dienst-
fahrzeuge gekauft hat. Was wusste er 
von den Betrügereien? Bartels möch-
te sich ebenso wenig äußern wie der 
ehrenamtliche Vorsitzende Gerold 
Sprung oder der gefeuerte Jürgen Vos-
teen. Auf der Jahreshauptversammlung 
des DRK hatte Sprung gesagt: „Der 
Geschäftsführer sah sich nicht in der 
Lage, prüffähige Unterlagen vorzule-
gen.“ Schon damals hatte Sprung ein-
geräumt, es habe bei der „Abrechnung 
der Betriebskosten Fälle zu Ungunsten 
des Landkreises Oldenburg gegeben.“ 
Als Ansprechpartner verweist Sprung 
unsere Redaktion auf den neuen Ge-
schäftsführer Michael Venzke. Wie 
alle anderen Offiziellen, möchte er 
aufgrund des „laufenden Verfahrens“ 
keine weitergehenden Äußerungen 
tätigen. Aufgrund der Anfragen der 
Pressevertreter und durch die Bericht-
erstattung hat sich inzwischen auch 

die Staatsanwaltschaft Oldenburg ein-
geschaltet. Bei Redaktionsschluss hat 
sie geprüft, ob ein Ermittlungsverfah-
ren eingeleitet wird. 

4,8 Millionen Euro Haushaltsvolumen
Kein Wunder, denn die Summen, mit 
denen der DRK-Kreisverband hantiert, 
sind keine Peanuts. Laut Haushalts-
plan 2016, der unserer Redaktion vor-
liegt, beträgt die Summe der Einnah-
men für 2016 4.794.222 Euro, die der 
Ausgaben exakt die gleiche Summe, 
sodass der Kreisverband im Ergebnis 
am Ende auf eine Null kommt. Bei den 
Einnahmen taucht der Posten „Ab-
schlagszahlungen Rettungsdienst“ mit 
2.095.607 Euro auf, der Posten „Ein-
nahmen Ausbildung Rettungsdienst“ 
bringt 2016 laut Haushaltsplan 255.000 
Euro in die Kasse. Was derweil noch 
nicht in den Haushaltsplan einkalku-
liert ist: eine Rückstellung für mögli-
che Schadensersatzzahlungen an den 
Landkreis. 

Links: 
Erster Kreisrat Christian Wolf 
setzt auf Klärung auf  
verschiedenen Ebenen 

Rechts:
Erster Vorsitzender Gerold 
Sprung äußert sich nicht zu den 
Vorgängen 

Derzeit sind es stürmische 
Zeiten beim DRK 

Stadt deckt  
Dönerschwindel 
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 V ier Delmenhorster Dönerbuden 

haben Dönerschmu gemacht, 

deshalb hat die Staatsanwaltschaft 

Oldenburg gegen alle vier Strafbefehle 

erlassen. In den Imbissen wurde nicht 

nur falsch deklariertes Dönerfleisch 

verkauft, sondern auch falscher Feta-

Käse. Dönerfleisch darf nicht mehr als 

60 Prozent Hack enthalten, Feta-Käse 

muss aus Schafs- oder Ziegenmilch 

bestehen. Die Kunden in Delmenhorst 

zahlen also viel Geld für Dönerfleisch 

und bekommen stattdessen billiges 

Hack. Gut zu wissen wäre, in welchen 

Dönerbuden die Kunden hinters Licht 

geführt worden sind. Dummerweise 

weigert sich die Stadtverwaltung kon-

sequent, die Namen rauszurücken. Die 

Borgmeier Media Gruppe jedoch ver-

sucht alles, um an Informationen über 

die Dönertrickser zu kommen.  

 Klares „nö“ vom Staatsanwalt  

Als Erstes sprechen wir mit dem leiten-

den Oberstaatsanwalt der Staatsanwalt-

schaft Oldenburg, Roland Herrmann, 

Wer VerkauFt moGelpaCkuNGeN?

und bitten ihn um die Herausgabe der 

Namen. Seine Antwort ist kurz, aber 

klar: „Nö!“ Die Benachrichtigung der 

Öffentlichkeit sei Sache der Stadtver-

waltung. Ein paar Details können wir 

ihm aber trotzdem entlocken: Zum ei-

nen haben alle vier Dönerbuden-Besit-

 Das Rathaus will die Namen 

 der Betriebe nicht herausgeben 

ach wie gut, dass niemand weiß, wer falschen döner hier 

verspeist. das denkt sich wohl auch die stadtverwaltung, 

denn dort weigert man sich, die Namen der Imbisse zu 

veröffentlichen, die beim Verkauf von dönerfleisch und 

Feta-käse ordentlich schummeln. deswegen hat die 

Borgmeier media Gruppe jetzt klage eingereicht.

 Wo kann man noch 

 mit Appetit Döner essen? 
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zer Widerspruch gegen die Strafbefehle 

eingelegt. Deswegen handele es sich 

um laufende Verfahren. Nur in einem 

Fall nicht, wodurch dieser als einziger 

bereits rechtskräftig sei. Hier habe man 

sich „geeinigt“, sodass der Beschuldig-

te keine Strafe, dafür aber eine geringe 

Geldauflage zahlen muss. 

 Überall wird getrickst 

Zwischenzeitlich schalten wir die 

Verbraucherzentrale Niedersachsen 

(VZN) ein und lassen uns über Ver-

braucherrechte aufklären: Dem § 40 

Absatz 1a im Lebensmittel- und Fut-

termittelgesetzbuch zufolge müssten 

die Namen genannt werden, wenn die 

Strafe mindestens 350 Euro beträgt, 

erklärt uns Hedi Grunewald von der 

VZN. Und nicht nur das: Die Stadt sei 

dann auch verpflichtet, die Namen auf 

eine Onlineplattform zu stellen (www.

verstoesse.lebensmittel-futtermittel-

sicherheit.niedersachsen.de). Der 

Knackpunkt: Durch die „Einigung“ in 

einem der vier Fälle wurde das Ver-

fahren wegen geringer Schuld einge-

stellt. Die zu zahlende Geldauflage ist 

kleiner als die zuerst angesetzten 350 

Euro und damit wurde das öffentliche 

Interesse praktisch weggekauft. Weiter 

empfiehlt uns Hedi Grunewald, einen 

Antrag an die Delmenhorster Lebens-

mittelüberwachung (Fachdienst 32)  

zu stellen, falls die Stadt weiterhin 

mauert.

 Keine Infos von der Stadt 

Als Nächstes wenden wir uns an die 

Stadt und erbitten dort die Bekanntga-

be der Namen, die Antwort ist ernüch-

ternd: „Da es sich derzeit noch um ein 

laufendes Verfahren handelt – bislang 

ist kein rechtskräftiges Urteil im Rah-

men eines Bußgeldverfahrens erlassen 

worden –, kann Ihnen der zuständige 

Fachdienst Veterinär- und Ordnungs-

wesen zum jetzigen Zeitpunkt nicht 

mitteilen, um welche Imbisse es sich 

handelte“, sagt der Pressesprecher der 

Stadt Timo Frers. Komisch, Hedi Gru-

newald vom Verbraucherschutz hat 

uns etwas ganz anderes erzählt. Also 

folgen wir ihrem Rat und stellen ei-

nen formlosen Antrag an den besagten 

Fachdienst.

 Rechtsanwalt soll Licht ins Dunkel 

 bringen 
Wie erwartet wird unser Antrag eis-

kalt abgelehnt: „Wir sind nicht Herr 

des Verfahrens und können daher kei-

ne Auskunft geben“, behauptet Maike 

Stürmer-Raudszus aus dem Vorstands-

büro der Stadtverwaltung. Die „Herren 

des Verfahrens“ haben uns jedoch ganz 

klar an die Stadt verwiesen. Weiter 

führt Stürmer-Raudszus in ihrem Sch-

reiben aus: „Die Presse kann keinen 

Antrag nach VIG stellen oder von uns 

Informationen aufgrund von § 40 LF-

GB fordern.“ Das wollen wir doch mal 

sehen: Wir schalten Rechtsanwalt Ni-

kolai Klute aus Hamburg ein. Noch am 

selben Tag fordert er die Stadt schrift-

lich auf, uns bis zum 20. August um 18 

Uhr die Namen zu nennen, andernfalls 

würden wir eine Klage einreichen.

 
 Selbst ist die Presse 

Zeitgleich setzen wir unsere Recher-

che-Arbeiten fort und statten etlichen 

Dönerimbissen im Innenstadtbereich 

einen Besuch ab. In jedem Laden kon-

frontieren wir die Besitzer mit den 

erlassenen Strafbefehlen. Jedoch gibt 

keiner der Besitzer zu, dass zurzeit ge-

gen ihn vorgegangen wird. Nur einer 

gibt es zwar nicht zu, streitet es aber 

auch nicht ab. Seine Reaktion: „Was 

soll ich dazu sagen?“ Offenbar haben 

wir einen der vier Dönerschmu-Ma-

cher erwischt. Doch bevor wir seinen 

Namen nennen, wollen wir auch die 

anderen Schummler entlarven.

 Zu geringer krimineller unrechts- 

 gehalt? 
Die Stadt hält sich nicht an das Ultima-

tum. Im Laufe des Tages teilt man uns 

mit, es sei abzuwägen, „ob dem Infor-

mationsinteresse der Presse aufgrund 

der Pressefreiheit des Art. 5 Abs. 1 Satz 

2 GG einerseits oder den Grundrech-

ten Dritter in Gestalt des Grundrechts 

auf informationelle Selbstbestimmung 

(Art. 1, 2 Abs. 1 GG), der Eigentumsga-

rantie in der Form des eingerichteten 

und ausgeübten Gewerbebetriebes 

(Art. 14 GG) sowie der Berufsfreiheit 

(Art. 12 Abs. 1 GG) andererseits der 

Vorzug zu geben ist“, diese Abwägung 

habe stattgefunden und zu der Ent-

scheidung geführt, dass man die Na-

men nicht nennen werde.

 Wir reichen Klage ein 

Das lassen wir uns nicht gefallen: Wir 

beauftragen Rechtsanwalt Nikolai Klu-

te, ein Verwaltungsgericht klären zu 

lassen, ob die Stadt durch die Verwei-

gerung der Namensnennung ihre In-

formationspflicht verletzt. Schließlich 

ist es von großem öffentlichem Inter-

esse, wo die Döner-Mogelpackungen 

verkauft werden. Das bestätigt sich 

auch ganz klar bei Facebook: „Frech-

heit, dass so etwas nicht sofort öffent-

lich gemacht wird“, kommentiert ein 

User unseren Beitrag auf der Deldo-

rado-Facebook-Seite. Die Kanzlei un-

seres Anwalts stuft die Chancen, den 

Prozess zu gewinnen und an die Na-

men zu kommen, als hoch ein.

 Rechtsanwalt Nikolai Klute 

 ist überzeugt, dass die Stadt 

 die Namen nennen muss  Es gab bereits regen 

 Schriftverkehr zu dem Skandal 

 Um mehrere Hunderttausend Euro hatte   
 das DRK den Landkreis Oldenburg betrogen. 

 Beim Dönerskandal kam raus:  
 Es ist nicht drin, was draufsteht. 

DELDORADO

20  JAHRE
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Das gesamte Bäcker  Becker- 
Team gratuliert zum 
 20-jährigen  Bestehen! 
Wir bedanken uns für die 
bisherige Zusammen-
arbeit und wünschen 
weiterhin viel Erfolg.

Öffnungszeiten:  Montag Ruhetag

Di. – Fr. 6.00 – 12.30 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr  ·  Sa. 6.00 – 12.00 Uhr  ·  So. 8.00 – 11.00 Uhr

Grüne Straße 86  ·  27749 Delmenhorst  ·  Tel. (0 42 21) 1 39 07

info@brothandgemacht.de  ·  www.BrotHandgemacht.de

Es ist faszinierend, dass man im Lau-
fe der Jahre und sogar Jahrzehnte im 
City Talk nicht nur neue Gesichter 
sieht, sondern teilweise auch Men-
schen und Lokalitäten 
wiederfindet, die man 
schon lange kennt. Das 
zeigt, dass es zwar ei-
nen steten Wandel gibt, 
in Delmenhorst aber 
auch echte Originale 
existieren, die über Jahr-
zehnte Bestand haben. 

 Michaela Schnöink,  
 Art-Direktorin 

Als ich vor 15 
Jahren als An-
zeigenberaterin 
beim Deldora-
do begonnen 
hatte, waren die 

Zeiten noch analog. Als Informa-
tionsquelle zur Kundenakquise 

 Ursula Kasubke,  
 Leitung Sekretariat 

Mir ist vor al-
lem in Erinne-
rung geblie-
ben, wie sich 
die Technik im 
Laufe der Jahre bei der Produktion 
entwickelt hat. In den Anfangstagen 
mussten wir die Anzeigen noch per 
Hand vorskizzieren oder die Vorla-
gen bei Kunden mit dem Auto ab-
holen. Die E-Mail als Übertragungs-
medium war damals noch nicht 
verbreitet. Das funktioniert heute 
wesentlich unkomplizierter. 

dienten damals unter anderem 
Telefon- und Branchenbücher, 
Flyer und Prospektmaterial, nur 
wenige Kunden verfügten bereits 
über eine eigene Website. Kartei-
karten waren das Mittel der Wahl, 
um Adressen und Kundenkontak-
te zu vermerken – heute fast un-
vorstellbar. 

 Sonja Ludwig,  
 Anzeigenleitung 

Erinnerungen 
von Kollegen



GETRÄNKESERVICE
MIT SYSTEM

L I M B E R G Getränkehandel – Kaffee- und Verpflegungsautomaten

SERVICE-HOTLINE: 04221-50379 • ANGELIKA LIMBERG
Delmenhorst • Stedinger Straße 108 • bigdurst-limberg@hotmail.de

Getränke von A bis Z, Zelte und  
Mobiliar, Gläser, Catering u. v. m.

„SIE FEIERN, WIR MACHEN  
DEN REST!“

Event-Service Präsentkörbe

Leih-Service

Liefer-Service

Eis-Service

Gekühlte Getränke

Kommissionsware Geschenkgutscheine

Wir 
wünschen 

Euch 
weiter hin 

viel Erfolg!

Ich wünsche dem Del-
dorado und dem super 

Team zum 20-jährigen 
Bestehen alles Gute. Tolle Ar-
beit und interessante Themen. 
Immer die neuesten Storys aus 
meiner Heimatstadt. Gerade 
wenn man viel unterwegs ist, 
bleibt man so immer auf 
dem Laufenden, 
was so passiert 
in DEL. Weiter 
so und auf die 
nächsten 20 
Jahre!

Glückwunsch ans Del-
dorado zum 20-jährigen 

Jubiläum! Ich wünsche al-
les Gute und dass auch die 

kommenden 20 Jahre die in-
teressanten aktuellen Inhal-
te eine breite Leserschaft in 

Delmenhorst und der Re-
gion finden werden! 

Viel Erfolg 
weiterhin! 

Prof. Dr. Claudia Kemfert, 
Wirtschaftswissenschaftlerin und 
Professorin für Energieökonomie 
und Nachhaltigkeit an der Hertie 

School of Governance  

Liebes Deldorado-Team,
zum 20. Geburtstag die 

allerbesten Glückwünsche. 
Auf die nächsten 20 Jahre!!!

Ich lese sehr oft gespannt eure Aus-
gabe und freue mich über Neuigkei-
ten und spannende Artikel rund um 

Delmenhorst. Ein großes Dankeschön 
auch dafür, dass ich auf dem Titel-

blatt der ersten Ausgabe des Del-
dorado sein durfte. Es war mir 

eine Ehre. Vielen Dank dafür.

Vorm Erfolg, wie jeder weiß
Fließt ja immer sehr viel Schweiß

Eifrig habt ihr viel geschafft
Glück, Gesundheit und auch Kraft

Sollen weiter euch begleiten
Wie sich ändern auch die Zeiten

Autor: Horst Winkler 

Michalina Kozak 
(geb. Koscielniak), 
Miss Germany 1998 
und das allererste 
Deldorado-Titelmodel

Liebe Borgmeier Media Gruppe, sehr geehrter 
Herr Borgmeier, sehr geehrte Journalistinnen und 
Journalisten des Deldorado, sehr geehrte Leserin-
nen und Leser!
Bunt wie unsere Stadt ist das einzige Stadtmagazin, 
das die Bürgerinnen und Bürger nun schon seit 20 
Jahren einmal im Monat auf vielfältige Weise kos-
tenlos unterhält. Deshalb gratuliere ich allen, 
die zum Gelingen des Deldorado beitragen, 
auch im Namen von Rat und Verwaltung, 
ganz herzlich zum 20. Geburtstag und 
wünsche weiterhin viel Erfolg.

DELDORADO

20  JAHRE

Axel Jahnz,
Oberbürgermeister

Glückwünsche 
& Grußworte
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Martin Scholz, TV-
Moderator und Musiker
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Fax 04221 - 98 66 63
taxi-bitter@t-online.de

Steller Straße 30c
Behindertengerecht!

12 00 07 Neu!

Wir bewegen
          Delmenhorst

Direkte Abrechnung         
mit allen Krankenkassen!
• Busse bis 8 Personen
• Bestrahlungsfahrten
• Rollstuhlfahrten
• Fernfahrten
• Arztfahrten
• Dialyse
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taxi-bitter@t-online.de

Steller Straße 30c
Behindertengerecht!

12 00 07

Wir gratulieren
                          zum  20. !

Direkte Abrechnung         
mit allen Krankenkassen!
• Busse bis 8 Personen
• Bestrahlungsfahrten
• Rollstuhlfahrten
• Fernfahrten
• Arztfahrten
• Dialyse

1999 
Reinhard Jokic (links) war sei-
nerzeit im Februar 1999 noch 
Pächter der Delmeburg am Hotel 
am Stadtpark. Bekanntermaßen 
inzwischen beides abgerissen. 
Neben ihm steht der viel zu früh 
verstorbene Gastronom Moncef 
Daalouche. Die zwei hatten ei-
nige Eventprojekte gemeinsam 
gemacht.

2001 
Dass sich Thomas Hebgen 
gerne mit schönen Frauen fo-
tografieren lässt, wusste man 
auch schon im Jahre 2001. 
Dass es aber gleich Verena 
Feldbusch, wie Frau Pooth 
damals noch hieß, sein durfte, 
war auch für Thomas ein be-
sonderes Vergnügen. 

2002 
Richtfest für das neue Polizeigebäude wurde 
im März 2002 gefeiert. Wichtige Menschen  
aus Politik, Wirtschaft und Polizei hielten  
ihre Reden. 

2000 
Der „Tanz in den Mai“ und der „Früh-schoppen am 1. Mai“ als Zeltfete der ehe-maligen Kultdisco La Palma war über Jahre das größte Dance-Event in der Stadt. Fehl-entscheidungen eines Verwaltungsbeamten und letzte Nachfolger der Tanzkultstätte ha-ben aber dieses Vergnügen allmählich den Garaus gemacht. Hier noch ein Foto aus besseren Tagen als Vorbericht  im April 2000. 

36

City Talk
Memories 

20 Jahre gibt es das Deldorado, seit 19 Jahren mache ich nun den City Talk. 
Hatte ich die ersten Jahre mehr die Kneipen- und Discoszene im Blick, ist das 
heutzutage nicht mehr möglich, denn eine solche Szene gibt es quasi nicht 
mehr. Ich habe aber dennoch einiges aus den letzten beiden Jahrzehnten her-
ausgepickt und zu einer Art City-Talk-Memories zusammengebaut. Es können 
natürlich nur Fragmente sein, aber vielleicht ist ja für den einen oder anderen 
etwas dabei.

HELMUTS 
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Twistringer Str. 3 
27751 Delmenhorst
Tel. 04221 924333
www.delthafitness.de

e tha
fitness

e thafitness

3 Monate 
Fitness 

+
Anmeldegebühr

geschenkt!*

*Deltha Fitness beglückwünscht den Deldorado zu 20 Jahren und wir feiern mit! Angebot nur gegen Vorlage der Anzeige aus dem Deldorado.
Laufzeit 12 Monate, inklusive aller Leistungen, Monatsbeitrag nach den Gratismonaten: 29,90 €.

Angebot vom 09.04. 
bis 22.04.18 gültig.

2003 
Dort, wo bislang in Heidkrug die 
Osterfeuer stattfanden, auf der 
großen Wiese der Gastronomie 
Schierenbeck, wurde im Janu-
ar 2003, bei frostigen Tempera-
turen, diese mit Wasser geflutet 
und es entstand eine geniale Eis-
bahn. Chef Bernd Schierenbeck 
legte höchstpersönlich Hand an. 

2004 
Als im September 2004 das Be-
kleidungsgeschäft H & M seine 
Pforten öffnete und die Menschen 
Schlange standen, konnte man 
dieses Spektakel gut von der Au-
ßenbewirtschaftung der Gaststätte 
Opus begutachten. Erschienen ist 
das Foto natürlich erst in der Ok-
toberausgabe.

2005 
Im Januar 2005 berichtete ich darüber, dass der damalige Oberbürgermeister Carsten Schwettmann auf meinen Vorschlag einging, doch mal einen Chor mit Mit-gliedern, parteiübergreifend, aus dem Rathaus zusammenzustellen, der dann auf dem Weihnachtsmarkt singt. Nicht nur das, er begleitete seinen Chor sogar auf dem Akkordeon. 

DELDORADO

20  JAHRE



2006 
Was für ein Fahnenmeer in Schwarz-Rot-Gold. Fußballwelt-
meisterschaft 2006 im eigenen Land, da war was los. Auch auf 
dem Marktplatz in Delmenhorst. Beim Spiel Deutschland – 
Portugal gab es ein Public Viewing. 

2007 
Im Januar 2007 gab 

es noch eine schi-

cke, kleine Kneipe 

mit dem Namen 

Dezember direkt am 

ZOB. Dort gab es 

mitunter regelrechte 

Familientreffen. 

DELDORADO
20  
JAHRE

2008 
Der Delmenhorster Entertainer, 
Komiker und Schauspieler Markus 
Weise hatte sich 2008 für eine Rolle 
in dem Film „Wickie und die star-
ken Männer“ beworben. Bei einem 
Casting schaffte er es immerhin bis 
zu einem Workshop. 

2009 
Schauspieler Günther Kaufmann (rechts), der 2009 seinen Wohn-sitz in Bremen hatte, sich aber oft in Delmenhorst sehen ließ, erhielt im Film „Wickie“ die Rolle des „schrecklichen Sven“. Dieses Foto zusammen mit Schlagersänger Martin Scholz entstand im Hanse-zelt auf dem Bremer Freimarkt. 

2010 
Ordentlich etwas los, nicht gerade im 

positiven Sinne, war im Frühjahr 2010 

bei der Ausstellung „Verfassungsschutz 

gegen Extremismus“ im Rathaus. Da  

die Sitzdemo der Antifa nicht geneh migt 

worden war, wurden Teilnehmer von der 

Polizei „entfernt“.

2011 
Mit großem Tamtam wurde im September 
2011 ein feierliches Gelöbnis von Bundes-
wehrsoldaten und -soldatinnen auf der Burg-
insel veranstaltet.
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Lange Str. 112 / 114
27749 Delmenhorst
Tel. 04221 / 1 88 66 
www.ebken.de

SANATURA

Darmflora Plus

>  Physiologische Darm-Aktivkulturen und Acerola 
für Immunsystem und Zellschutz 

>  Sicher dosiert

>  Glutenfrei, lactosefrei, vegan

>  Jetzt für kurze Zeit mit 10% mehr Inhalt gratis

200 g +10% gratis 
  jetzt nur

Ihr bewährter Begleiter für Darm 
und Abwehrkräfte ...

Vegan

GESUNDER DARM – GESUNDER MENSCH

11,99 
(100 g = € 5,45)

20 Jahre – 
 weiterhin 
viel Erfolg!

2014 
Ende Mai 2014 wurde Axel Jahnz mit 

63,1 Prozent zu unserem neuen Ober-

bürgermeister gewählt. Dass sich der 

Mann da sichtlich freute, ist logisch, 

oder? Erschienen ist dieses Foto aller-

dings erst in unserer August - 

ausgabe. 

2015 
„Na endlich!“ hieß es am 13. August  2015. Endlich wieder ein Lebensmit-telmarkt inmitten der Fußgängerzone. Der Inkoop-Ableger koopje hatte im Selvehaus eröffnet. 

2013 
Im Rahmen des Bundestagswahlkampfes 
2013 besuchte Frank-Walter Steinmeier 
auch unsere Stadt. Er schien an diesem Tag 
besonders gut gelaunt, was er auch seinem 
Umfeld stets mit herzhaftem Lachen immer 
wieder bewies. Hier zum Beispiel auch der 
Delmenhorster SPD-Bundestagsabgeord-
neten und dem damaligen Ratsherrn Deniz 
Kurku (rechts). Die Zeiten haben sich geän-
dert. Inzwischen ist Herr Steinmeier unser 
aller Bundespräsident und Dennis Kurku 
Landtagsabgeordneter in Hannover. 

2012 
Die Geschichte des Hertiegebäudes in Del-menhorst scheint eine unendliche Geschichte zu sein. Auch hat sie schon zu skurrilen Akti-onen geführt. Zum Beispiel als mit vielen aus Legosteinen (tolle Arbeit) eine Gebäudemo-dell erbaut wurde und man die Delmenhors-ter, aber vor allem Sponsoren, damit überzeu-gen wollte, so soll es entstehen. 

2016 
Schon im März/April, als dieser Brunnen 

auf dem Rathausplatz der Öffentlichkeit 

übergeben wurde, stritten sich die „Geis-

ter“ darüber, ob der nun schön ist oder 

nicht. Sie tun es bis heute. Ich halt mich  

da mal ganz diplomatisch raus.

2017 
Berichte über den Abschluss der Before-
Christmas-Partys auf dem Weihnachts- 
markt gibt es aufgrund unseres monatlichen 
Erscheinungstermins immer erst im Febru-
ar des folgenden Jahres. Aber auf jeden Fall 
konnte ich mit Freuden kundtun, dass die 
Partys, im wahrsten Sinne des Wortes,  
wieder mal ein voller Erfolg waren. 
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D iese neuen Fahrzeuge erweitern 
den modernen Fuhrpark der Ta-

xenzentrale. Es sei zwar nicht zu er-
warten, dass in Delmenhorst eine Um-
weltzone eingeführt werde, aber die 
umliegenden Großstädte Bremen und 
Oldenburg würden von seinen Kunden 
ebenfalls häufig als Fahrziel gewünscht. 
In Bremen bestünde bereits eine Um-
weltzone, von der eine Ausweitung zu 
erwarten sei. „Wir folgen unserem Slo-
gan ‚Wir bewegen Delmenhorst‘ auch 
zukünftig und ohne Grenzen durch Um-
weltzonen“, so Reisewitz.

REAKTION AUF DEN DIESELSKANDAL

Die Taxenzentrale 
modernisiert ihre 
Fahrzeugflotte

Der seit Langem diskutierte Diesel-
skandal und die drohenden Fahrver-
bote betreffen auch Delmenhorster 
Betriebe. Auf Rückfrage beim größten 
Delmenhorster Taxiunternehmen er-
hielt die Redaktion die Antwort von 
Geschäftsführer Thorsten Reisewitz, 
dass er 8 neue Pkw mit der modernen 
Euro-6d-Klasse bestellt habe. 

aktionen statt. Im benachbarten Krendel 
zeigen Kaltblutpferde das Holzrücken. Der 
Historische Jahrmarkt mit Museumsfest 
folgt am 27. Mai. Von 10 bis 18 Uhr verlei-
hen ein Karussell und viele andere Jahr-
marktsangebote aus vergangenen Zeiten  
diesem Tag seine ganz besondere Note. 
Am 24. Juni heißt es dann wieder Kunst-
Hand-Werk & Design – Großer Kunst-
handwerkermarkt mit mehr als 100 Stän-
den, ungewöhnlichen Angeboten – und 
frischem Brot aus dem Steinbackofen.

EIN SPASS FÜR GROSS UND KLEIN

Markttage im 
Kreismuseum Syke

Im April starten im Kreismuseum Syke 
wieder die Markttage. Der Frühlings-
markt, das Museumsfest und der Große 
Kunsthandwerkermarkt bieten Spaß 
für die ganze Familie.

A m 22. April findet auf dem Gelän-
de des Kreismuseums Syke von 11 

bis 18 Uhr der Frühlingsmarkt mit Pflan-
zenmarkt, Direktvermarktern, Garten-
dekorationen, Brotbacken, Streichelzoo, 
Handwerksvorführungen und Mitmach-

Konzert- und 
Theaterdirektion 

Delmenhorst

Infos und Karten:
Tel. (04221) 1 65 65

Dienstag | 17.4.18 | 20 Uhr

Die Wahrheit und nichts als  
die Wahrheit
Tragische Komödie mit Mathieu  
Carrière und Alexandra von Schwerin

Donnerstag | 19.4.18 | 20 Uhr

Buddy in Concert
Die Rock‘n‘Roll-Show –  

mitreißende Beats der 50er Jahre

Freitag | 20.4.18 | 20 Uhr

Gayle Tufts
“Superwoman” Gayle Tufts 
rettet die Welt, zumindest für 
einen Abend

www.konzert-theaterdirektion.deFo
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Sonntag | 22.4.18 | 20 Uhr

Robert Kreis
„Großstadtfieber“ Lieder 

und Schlager der Goldenen 
Zwanziger Jahre

NEWS
BUSINESS-

Café und 
Bistro Schänke zum  Wels

Bald gibt es wieder
dt. Federweißen

mit hausgemachtem
Zwiebel- oder

Flammkuchen.

Am Delf 34 | 26160 Bad Zwischenahn | 11 – 22 Uhr
Telefon 0 44 03 / 93 97 56 | www.zumwels.de
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NEWS
BUSINESS-

M it den Jahren konnte das Team 
sein Angebot ausbauen. Über die 

Abteilung „BaseGraphics – Die Grafik-
schmiede“ erhalten Existenzgründer und 
Gewerbetreibende Grafikdienstleistungen 
von der Visitenkarte bis zum Corporate 
Design. Mittlerweile steht allen Kunden 
auch ein adäquates Angebot an Textilien 
inklusive der Hausmarke „Basetex Basics“ 
zur Verfügung. Über das Angebot kann 
sich jeder vor Ort oder im Internet unter 
www.basetex.de im Onlineshop informie-
ren.

BASETEX BIETET NICHT NUR 
INDIVIDUELLE WERBEANGEBOTE

Ansprechpartner 
rund um die 
Textilgestaltung

Basetex hat sich auf das Veredeln von 
Freizeit-, Sport- und Arbeitsbekleidung 
spezialisiert. Das Team um Inhaberin 
Sabine Wefer agiert unter dem Motto  
„Individuelle Textilwerbung, die beein-
druckt“. Kunden, egal ob privat oder ge-
werblich, werden in allen Fragen zu Tex-
tilwerbung und Textilbedruckung sowie 
Merchandising fachmännisch beraten.
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 A         uf dem 12. Delmenhorster Auto-
frühling, der am 22. April statt-

findet, werden mehr als zehn Auto-
häuser aus Delmenhorst und umzu 
insgesamt etwa 100 aktuelle und neue 
Automodelle präsentieren. Die Bahn-
hofstraße und Teile der Langen Straße 
verwandelt sich für das Event in eine 
Biker-Meile, auf der zahlreiche Motor-
räder zum Bestaunen einladen. Hinzu 
kommt eine Freizeit- und Touristiker-
Meile entlang der Langen Straße, auf 
der sich alles rund um Reise- und Frei-
zeittipps für Delmenhorst und das 
Umland dreht. Eines der Highlights 
ist die diesjährige Tuning-Ausstellung. 
Hier stellt das Fasteam unter dem 
Motto „Tuning is not a crime – live to 
drive!“ sein Hobby an mehreren ge-
tunten Autos vor. Auch in der Markt-
halle dreht sich alles um das Thema 
Auto – jedoch mit Fokus auf Umwelt-
schonung. Unter dem Sonderthema 
„Delmenhorst elektrisiert“ können 
sich Besucher der Automesse bei Podi-
umsgesprächen mit Experten über E-
Mobilität informieren. Darüber hi naus 
ist der Autofrühling auch für andere 
Aussteller eine gute Gelegenheit, ihre 
Produkte vorzustellen – vom Auto- bis 

 Am 22. April ist es so weit – dann  
 verwandelt sich die Delmenhorster  
 Innenstadt von 12 bis 18 Uhr wieder in  
 ein Paradies für Auto-Fans. Hier  
 können sich Besucher den Überblick  
 über neueste Modelle verschaffen und  
 vom Rahmenprogramm bespaßen  
 lassen. Von 13 bis 18 Uhr findet ein  
 verkaufsoffener Sonntag statt. 

                 12. Delmenhorster 

                 Autofrühling 

BAND-MERCHANDISEPIERCINGSTATTOO
HEAD- & SHISHASHOP

Hautnah · Bahnhofstraße 31 · 27749 Delmenhorst · Telefon (0 42 21) 91 63 80
Hautnah 2 · Wegesende 9 · 28195 Bremen · Telefon (04 21) 51 70 50 50

Hautnah 3 · Huntestraße 2 · 27793 Wildeshausen · Telefon (0 44 31) 749 43 08

Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 10 – 19 Uhr, Sa.: 10 – 18 Uhr · http://blog.hautnah-del.de

Egal ob es sich um Porträts, Cover-ups, 
 Fine Line oder Black and Grey Tattoos 
handelt, die  Artisten von Hautnah bringen 
jahrelange Erfahrung und kreatives 
 Können in ihrem Spezialgebiet mit  
und bringen Farbe unter die Haut.

STREETWEAR

Mini-Verkehrsübungsplatz und vieles 
mehr freuen. Auf dem Rathausplatz bie-
ten Delta Crabs aus Bremen mit hand-
gemachter Livemusik Unterhaltung. Mit 
akustischen Instrumenten wie Banjo, 
Kontrabass und National Guitar sorgt 
die Band für Mississippi-Delta-Feeling 
mitten in Delmenhorst. Ebenfalls mit 
dabei ist das Bremer Coverduo Mischen-
meister. Mischenmeister spielen live 
und unplugged und machen ihrem Na-
men dabei alle Ehre, indem sie bekannte 
Songs neu arrangieren und die unter-
schiedlichsten Genres miteinander mi-
schen. Auch in der Bahnhofstraße dür-
fen sich Besucher des Delmenhorster 
Autofrühlings auf musikalische Unter-
malung freuen. Tom Shadow aus Olden-
burg wird hier als Walking Act Country, 
Blues und Folk zum Besten geben (Än-
derungen im Programm vorbehalten). 
Dank verkaufsoffenem Sonntag haben 
die Geschäfte der Innenstadt in der Zeit 
von 13 bis 18 Uhr geöffnet.

hin zum Gartenzubehör wird für jeden 
Besucher etwas dabei sein. 

 Für Unterhaltung ist gesorgt 
Natürlich gibt es auch wieder ein bun-
tes Rahmenprogramm. Kinder können 
sich auf Angelspiele, Kletterpfade, einen 

LÄSST HERZEN VON AUTO-FANS HÖHERSCHLAGEN 
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Das Erholungsgebiet Thülsfelder Tal-
sperre bietet Spiel, Sport und Spannung 
für Groß und Klein. Dank einer Vielzahl 
von Ausflugszielen können Familien 
hier gemeinsam ihre Freizeit genießen. 
Ob Klettern, Baden, Spielen, Radfahren 
oder ein Museumsbesuch, in der Region 
rund um den Stausee findet sich für 
jeden die richtige Attraktion.

 F ür junge Familien lohnt sich ein 
Besuch auf dem Abenteuerspiel-

platz Reservistenfort, der direkt an 
der Thülsfelder Talsperre liegt. Hier 
können sich die Kinder so richtig aus-
toben. Brückenanlagen, Schaukeln, 
Karussells, eine Doppel-Seilbahn und 

43

ERHOLUNGSGEBIET
THÜLSFELDER TALSPERRE

Ausflugsspaß 
für Familien

 Hereinspaziert: Das  
 Museumsdorf Cloppenburg ist  
 immer einen Besuch wert. 
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Unsere neue Radknotenpunkte-Karte

Eigene Wege entdecken

Radeln Sie mit uns einfach und individuell von Knotenpunkt 
zu Knotenpunkt durch die abwechslungsreiche Landscha�  rund 
um die � ülsfelder Talsperre.

Infos: thuelsfelder-talsperre.de · (0 44 71) 1 52 56

Eigene Wege entdecken
RadknotenpunkteFietsknooppuntenim Erholungsgebiet Thülsfelder Talsperre

16

�

�

Knotenpunkt

25

27

ErholungsgebietThülsfelder Talsperre

4 WÄNDE
Im Freilichtmuseum Cloppenburg

vom 15. April 2018 bis 31. Januar 2019

Eine Ausstellung zum 
Einfamilienhaus 

in Deutschland seit 1950
4 WÄNDE

Im Freilichtmuseum Cloppenburg
vom 15. April 2018 bis 31. Januar 2019

Eine Ausstellung zum 
Einfamilienhaus 

in Deutschland seit 1950
Im Museumsdorf Cloppenburg

vom 15. April 2018 bis 31. Januar 201 9

eine Kletterpyramide bieten abwechs-
lungsreichen Spaß und viele 
Möglichkeiten, überschüssige 
 Energie loszuwerden. Auch im 
Außenbereich des Indoor-Spiel-
parks Molli Bär in  Molbergen, 
mit einer riesigen Spiellandschaft, sind 
dem Spaß  keine  Grenzen gesetzt. Bei 
regnerischem Wetter geht es einfach 
drinnen  weiter. Das Soestebad ist ein 
weiterer Tipp, sollte das Wetter einmal 
nicht mitspielen. Hier stehen Wasser-
ratten 690  Quadratmeter Badevergnü-
gen zur  Verfügung.

Abenteuer Wissen
Durch Führungen lassen sich Span-
nung, Spaß und Wissen ganz einfach 
miteinander kombinieren. Deshalb 
bietet der Verein Erholungsgebiet 

Thülsfelder Talsperre 2018 Familien-
führungen an, bei denen Kinder 
Schauplätze hautnah erleben und 
selbst auf Spurensuche gehen können. 
Interessantes gibt es auch im Muse-
umsdorf Cloppenburg zu entdecken, 
das immer einen Besuch wert ist. Die 
Gartenpartie am Himmelfahrtswo-
chenende steht in diesem Jahr un-
ter dem Motto „Hereinspaziert! Nos-
talgie und Gartenlust um 1900“ und 
 bietet Informatives und Aktionen rund 
um die Garten- und Wohnkultur. Die 
neue Museumsausstellung  „4 Wände. 

Von Familien, ihren Häusern und den 
 Dingen drumherum“, die ab dem 
15. April zu besichtigen ist, zeigt die 
Geschichte des Einfamilienhauses mit 
Garten in Deutschland seit 1950. 

Tierischer Spaß
Im Tier- und Freizeitpark Thüle kommt 
bei Familien hingegen Safari-Feeling 
auf. Auf 17 Hektar haben in knapp 50 
Volieren und Gehegen Tiere aus aller 
Welt ein Zuhause gefunden. Zu bestau-
nen gibt es Exoten wie Löwen, Tapire 
oder Gibbons. Darüber hinaus bietet 
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 Die Region bietet  
 Familien eine Vielzahl von  
 Ausflugsmöglichkeiten. 

 Im Erholungsgebiet lassen sich  
 Spannung, Spiel und Wissen ganz  
 einfach miteinander kombinieren. 
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der Freizeitpark 31 moderne Fahr-
attraktionen – von der Bimmelbahn bis 
hin zur Achterbahn, hier gibt es  sicher 
für jeden das Passende. Wer lieber 
selbst klettern möchte, statt die Affen 
in ihren Gehegen dabei zu beobach-
ten, der ist im Kletterwald Nord, direkt 
an der Thülsfelder Talsperre,  genau 
richtig. Hier kann man schwerelos 
über das Wasser gleiten und Abenteu-
er bestehen. Kinder können, je nach 
Alter, unterschiedliche Höhen und 
Schwierigkeitsstufen an verschiedenen 
Kletterelementen durchlaufen. Insge-
samt gibt es auf dem 30.000 Quadrat-
meter großen Terrain neun Rundkurse 
mit 116 Kletterelementen. Einmal in 
den Baumkronen angekommen, erle-
ben die Abenteurer einen fantastischen 
Ausblick über das Erholungs- und Na-
turschutzgebiet.

Rad
Besonders einfach lässt sich das Erho-
lungsgebiet Thülsfelder Talsperre mit 
dem Rad erkunden. Dank des Knoten-
punktsystems können Familien ihre 
Ausflüge ganz einfach den eigenen Be-
dürfnissen anpassen. Pläne, auf denen 
alle Fahrradwege verzeichnet wurden, 
sind über das ganze Terrain verteilt. So 
lässt sich die Radtour je nach Belieben 
ausweiten oder abkürzen. 
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Hier kommen Sie hoch hinaus! Ein malerischer See, seltene Flora 
und Fauna – mitten im idyllischen Erholungsgebiet Thüls felder 
Talsperre, Abfahrt Nord, liegt der Kletterwald Nord. 
Online-Tickets und 
weitere Infos unter: 
Tel. 05407 346 92 – 29 
oder: kletterwald-nord.de  Seit 2005

Der Kletterwald Nord unter stützt die Arbeit von terre des hommes

Neue Saison: 
17.03. – 
28.10.2018

Das Höchste 
der Gefühle

Weitere Informationen zu Ausflugszielen 
und Familienführungen finden Sie auf

www.thuelsfelder-talsperre.de

Persönliche Beratung gibt es unter der 
Telefonnummer (0 44 71) 15-256.

Informationen und Kontakt: 

 2018 bietet der Verein  
 Thülsfelder Talsperre  

 mehrere spannende  
 Familienführungen an. 
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WIRTSCHAFTWESER

Samstag 13 – 20 Uhr · Sonntag 11 – 19 Uhr
Syker Straße 49-53 · 27751 Delmenhorst

Parkmöglichkeiten:  
Graftwiesen (Shuttleservice) und 

 IGS Delmenhorst (Syker Straße 39  
sowie Anton-Günther-Straße 29)

02. und 03. Juni 2018
www.delme-expo.de

DelmeExpo
Die Messe für Geschäft und Lebensart bei Schmidt + Koch

WIRTSCHAFTWESER
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ich freue mich, Sie wieder zu unserer 
 Messe bei Schmidt + Koch einladen zu 
dürfen, die in diesem Jahr das fünfte Mal 
stattfindet. Bei der DelmeExpo handelt es 
sich um einen angenehmen Treffpunkt für 
Geschäft und Lebensart. Lassen Sie sich 
verzaubern und knüpfen Sie neue Kontakte.Carsten Borgmeier, 

geschäftsführender 
Alleingesellschafter
der Borgmeier Media 
Gruppe GmbH

Borgmeier Media Gruppe GmbH
Lange Straße 112, 27749 Delmenhorst
Tel. 0 42 21 - 93 45-0

SEHR GEEHRTE LESER,

Unsere Aussteller:
· 2M Dental

· Atlas GmbH

· Autohaus Rüdebusch GmbH & Co. KG

· AXA Generalvertretung Bielefeld & Kolze

· Bang & Olufsen F. Bungalski GmbH

· BAUHAUS GmbH & Co. KG

· BBV – Bau-, Betreuungs- und Verwaltungsgesellschaft 
  Bauverein Delmenhorst

· Borgmeier Media Gruppe GmbH Buchverlag

· Borgmeier Media Gruppe GmbH Public Relations

· Borgmeier Media Gruppe GmbH Publishing

· Carus exklusiv

· Delbus GmbH & Co. KG

· Delmenhorster Kreisblatt

· Delmenhorster Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH

· Diva-Immobilien GmbH + Co. KG

· DIVARENA / Beckertainment GmbH

· EWE ENERGIE AG

· e-smoke4you

· Firma Tiefuhr

· Fitness Park Gruppe

· GFT Voss Gesellschaft für Telekommunikation mbH

· H. Freese GmbH & Co. KG

· hair & beauty sensation

· Hajo Kurras GmbH

· INJOY Delmenhorst

· Institut Pro-Balance

· John B. Nielsen e.K.

· Josef-Hospital Delmenhorst Krankenhaus gGmbH

· Julian Haase – Videograf & Fotograf

· Langer Hörgeräte

· Manfred Vossieg

· Männer Többens

· Möbelhaus Backhus KG

· NonstopNews

· OK Training UG (haftungsbeschränkt)

· Partyanlagen.com

· photo! Waßer

· Projekt Mittagstisch

· Sanitätshaus Fittje

· Schmidt + Koch GmbH

· Stars for Kids e.V.

· StadtWerkegruppe Delmenhorst

· Tattoo & Piercing Hautnah

· Timeleas Personal Leasing GmbH

· TOMs Meisterbetrieb – Tischlerei – Inneneinrichtungen

· Umzüge Mansholt

· Uwe Meyer Malereibetrieb e.K.

· Volksbank eG Delmenhorst-Schierbrok

· WAGNER WOHNEN GmbH

· Weinhaus Weigand & Klopfer

· werbewerk SCHIERLOH

· Wohnpark am Fuchsberg GmbH

· ZahnZentrum Dr. Spanka & Kollegen 
  – Gemeinschaftspraxis für Zahnheilkunde GbR

· Zigarren Berndt GmbH

· zwei&40 GmbH
· Zweiradspezialist Stöver

Sowie die Schaustellerbetriebe und Gastronomen:
· DIVARENA / Beckertainment GmbH
· ID Sportsandfun
· Langner Partyservice & Catering
· Spezialitäten des Meeres
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 U m eventuelle Probleme erken-
nen zu können, sollte das Fahrrad 

zunächst gründlich gereinigt werden. 
Hierfür werden Felgenflanken, Gabel 
und Fahrradrahmen mit Wasser und 
Spülmittel gesäubert. Ist der Dreck erst 
einmal runter, lassen sich Verformun-
gen und Risse am Gestell einfacher er-
kennen. Bei verdächtigen Stellen sollte 
allerdings ein Profi ran. Deshalb ist es 
in diesen Fällen ratsam, einen Fach-
händler aufzusuchen. 

 Selbst Hand anlegen 
Es gibt natürlich auch Arbeiten, die 
ganz einfach zu Hause erledigt werden 
können. Mit einem Tuch (oder einem 
alten Unterhemd) geht es groben Ver-
schmutzungen an der Fahrradkette zu 
Leibe. Danach ist es jedoch wichtig, die 
Kette mit Kettenfließfett oder Kettenöl 
wieder gängig zu machen. Überschuss 
wird mit dem Tuch abgewischt. Bevor 
das Fahrrad wieder zum Einsatz kom-
men kann, sollten zudem alle Schrau-
ben nachgezogen und die Beleuchtung 
überprüft werden. Funktioniert eines 
der Lichter nicht, kann es sein, dass 
die Lichtkabel an Leuchten und/oder 
Dynamo sich gelöst haben und wieder 
festgesteckt werden müssen. 

 Verkehrssicherheit 
Auch die Reflektoren sollten alle ge-
säubert werden, damit das Fahrrad bei 
schlechtem Wetter oder Dunkelheit für 
Autofahrer gut sichtbar ist. Laut Straßen- 
verkehrsordnung müssen Fahrrä-
der mit Rückstrahlern an Rücklicht, 
Scheinwerfer, Pedalen und Speichen 
ausgestattet sein. Fehlende Reflektoren 
sollten daher umgehend ersetzt  
werden. Allerdings sind Speichen- 
reflektoren nur dann zwingend, wenn 
die Reifen keinen Reflexstreifen haben. 
Auch eine verrostete Klingel muss, zur 
Gewährleistung der allgemeinen Ver-
kehrssicherheit, gegen eine gängige, 
helltönende Klingel ausgetauscht wer-

Fahrradpflege  

& -Instandhaltung

SICHERHEIT IM  
STRASSENVERKEHR  

UND FREUDE  
AM FAHREN

 Bei wärmeren Temperaturen  
 kann man endlich wieder längere  
 Radtouren unternehmen. 

Der Deldoratgeber
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Bodensee-Radweg 

7 Tage/6 Nächte, Reisezeitraum 12.07.-12.09.2018, p.P. im DZ 518,00 EUR.
  

Donau-Radweg klassisch von Passau bis Wien 

8 Tage/7 Nächte, Reisezeitraum 28.04.-30.09.2018, p.P. im DZ 588,00 EUR.

Inkl. Rücktransfer Wien/Passau.

Inkl. Frühstück, Gepäckbeförderung, Karten- und Infomaterial.

Leihfährräder ab 68,00 EUR€p.P./Tour zu buchbar.

ADAC Reisebüro ·  Tel. 04221 9723723
Reinersweg 34 · 27751 Delmenhorst 

Bodensee/Donau
Preishit!

 Mit etwas Glück gehört das eisige Wetter im April endlich der Vergangenheit an 
 und wärmere, sonnige Tage laden dazu ein, längere Radtouren zu unternehmen. 
 Egal ob das Fahrrad den Winter über im Keller verbracht hat oder doch zum  
 Einsatz kam: Es lohnt sich, die Straßentauglichkeit des Drahtesels zu überprüfen.  
 Damit ist nicht nur gewährleistet, dass Fahrer und andere Verkehrsteilnehmer  
 nicht gefährdet werden, regelmäßige Pflege und Instandhaltung sorgen zudem  
 dafür, dass man sich an seinem Fahrrad noch lange erfreuen kann. 
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den. Wenn es um die Themen Straßen-
tauglichkeit und Verkehrssicherheit 
geht, darf die Überprüfung der Brem-
sen natürlich nicht fehlen. So sollten 
Bremsschläuche keinen Knick auf-
weisen und Bremsbeläge und Felgen 
regelmäßig von Schmutz befreit wer-
den. Bremsklötze gehören dann aus-
getauscht, wenn die Querrillen nicht 
mehr deutlich erkennbar sind. Übri-
gens sind die Bremshebel optimal ein-
gestellt, wenn Unterarme und Hand-
oberflächen eine Linie bilden.

 Rad, Reifen und Schlauch 
Gerade bei längeren Radtouren macht 
sich niedriger Luftdruck besonders 
bemerkbar. Risse im Radmantel kön-
nen auf Dauer zu Problemen führen. 
Werden die Risse immer größer, ist es 
ratsam, den Mantel auszutauschen. 

Wer nicht selbst Hand anlegen will, 
kann natürlich auch im Fachhandel 
seines Vertrauens sein Fahrrad einmal 

Fahrräder ändern sich, 

Bremer Straße 302 · 27751 Delmenhorst · Tel.: 04221 - 72133
info@rund-ums-rad-wessels.de · www.rund-ums-rad-wessels.de

aber Radfahren ist zeitlos!

E-BIKE DAYS
13.04.18 & 14.04.2018

gründlich durchchecken lassen. Oder, 
wenn nötig, sich beim Kauf eines neu-
en Fahrrades beraten lassen.

 Die Fahrradkette sollte regelmäßig  
 gereinigt und gefettet werden. 

Fordern Sie den kostenlosen Fahrplan an!
Alle Termine auf Anmeldung

Schifffahrten ab Verden und BremenSchifffahrten ab Verden und Bremen
Abendlicher Grillspaß (18 – 22 Uhr)  
Schifffahrten mit Grillbüfett „satt“ € 32,00 

Schifffahrten nach Bremen und zurück  
Schifffahrt inkl. Grillbüfett „satt“ auf der Hin- 
und Kuchengedeck auf der Rückfahrt mit ca. 
zwei Stunden Aufenthalt in Bremen € 42,50 

Nachmittagsfahrten ab Bremen (16 – 20 Uhr)  
Weitere Fahrten ab Bremen auf Anfrage 



B. Bremermann GmbH
Blumen

Öffnungszeiten: 

Montag – Freitag 08.00 – 18.30 Uhr 
Samstag 08.00 – 17.00 Uhr 
Sonntag 09.30 – 12.00 Uhr

Wildeshauser Straße 14 a · 27753 Delmenhorst
Tel.: 04221 82297 · www.blumen-bremermann.de

Alles für Dein 
kleines Paradies.
Schnupper doch 
einfach mal rein.

• Pflanzenhof
• moderne Floristik
• Hochzeitsfloristik
• Blumenversand weltweit
• Trauerfloristik
•  Grabpflege, Neu- u. Umgestaltung
•  Dauergrabpflege über die Nordwest-

deutsche Treuhandstelle (alle Friedhöfe in 
Delmenhorst, Ganderkesee u. Schönemoor)

 Kräuter 

 Rosen 

 Stauden 

Mit etwas Glück gehören Anfang Früh-
ling Frost und Kälte der Vergangenheit 
an und die Natur erwacht aus ihrem 
Winterschlaf. Nach langer Pause 
kann die neue Gartensaison endlich 
beginnen – und es gibt viel zu tun.

 DIE NATUR STEHT IN DEN STARTLÖCHERN 

 N  atürlich verbringen die meisten 
Hobbygärtner auch im Winter 

hier und da eine Stunde im Garten, um 
nach dem Rechten zu sehen. Dennoch 

 Grundlegende Beet-Arbeiten 
Wer sich schon frühzeitig um die Besei-
tigung von Unkraut kümmert, erleich-
tert sich die spätere Gartenarbeit. Noch 
sind die unerwünschten Keimlinge gut 
von Blumen und Sträuchern unter-
scheidbar. Zu Beginn der Gartensaison 
lohnt es sich zudem, die Erde in Gemü-
se- und Kräuterbeeten gründlich zu lo-
ckern. Hierzu eignet sich ein Sauzahn, 
ein einzinkiger Kultivator, der den Bo-
den lockert, ihn aber nicht wendet. Frü-
her gehörte das Wenden von schweren 
Böden zum jährlichen Frühlingsritual. 
Diese Methode geriet aber mehr und 
mehr in Verruf, da durch das Umgraben 
Mikroorganismen abgetötet werden, 
die für eine gesunde Bodenflora und 
-fauna unverzichtbar sind. 

 Nutz- und Zierbeete 
Dennoch gibt es einige Situationen, bei 
denen der Griff zum Spaten durchaus 
zu empfehlen ist: Schwere lehm- oder 

lohnt es sich im Frühjahr, eine kleine 
Bestandsaufnahme zu machen. Wel-
che Pflanzen haben den Winter unbe-
schadet überstanden? Nicht immer ist 
das auf den ersten Blick erkennbar. Es 
gibt Pflanzen, die sich bei Frost zusam-
menziehen und lediglich Wasser benö-
tigen, um sich wieder zu entfalten. Erst 
nach der Bestandsaufnahme weiß man 
genau, welche Gewächse ersetzt wer-
den müssen und wo durch das Ausma-
chen der abgestorbenen Pflanzen freie 
Stellen für neues Saatgut entstehen. 

Frühling im 
Garten

50

 Rasenflächen brauchen nach der  
 Winterpause besonders viel Pflege. 



5151

•	 Blumen	sträuße	&	Pflanzarrangements
•	 Frostfeste	Sandstein	Dekoartikel
•	 Hochzeitsblumenschmuck
•	 Girlanden	und	Richtkronen
•	 Grabpflege,	Neu-	&	Um	gestaltung,		 	
	 Saison-	und	Kurzzeitpflege
•	 Dauergrabpflege	über	die	 	 	
	 Nordwestdeutsche	Treuhandstelle	
•	 Trauerfloristik

www.blumen-kessler.de
Blumen Kessler, ihr Partner für 

kreative und dekorative Floristik

Tel.	(04221)	82	336	 Fax	(04221)	86	629
Oldenburger	Landstr.	28	 27753	Delmenhorst
www.blumen-kessler.de	 post@blumen-kessler.de	
Mo.-	Fr.	8	-	18.30	Uhr,	Sa.	8	-	17	Uhr,	So.	9.30	-	12.30	Uhr

A U T O S E R V I C E
OBERHEIDE

www.oberheide24.de  •  Syker Straße 34  •  Tel. 0 42 21 / 91 88-0

HUSQVARNA
AUTOMOWER®

Unvergleichlich komfortabel 
und zeitsparend. Verkauf, 

 Verlegung und Wartung durch uns.

HUSQVARNA
HOCHDRUCKREINIGER

Erhältlich ab

e 139,00

FINANZIERUNG

FINANZIERUNG

tonhaltige Böden eignen sich nur dann 
für Gemüse, wenn sie einmal im Jahr 
umgegraben werden. Zwar ist der beste 
Zeitpunkt zum Umgraben der Herbst, 
kann aber auch auf den Frühling verlegt 
werden, wenn die Erde nach dem Um-
graben und vor der Bepflanzung eine 
Ruhezeit eingeräumt wird. Auch wenn 
ein bisher ungenutzter Gartenbereich in 
ein Zierpflanzenbeet umgewandelt wer-
den soll, führt kein Weg am Umgraben 
vorbei. Nach einer Ruhephase können 
robuste Pflanzen direkt ins Beet gesät 
werden – empfindliche Pflanzen sollte 
man erst im Blumentopf ziehen.

 Rasenpflege 
Grasflächen brauchen Anfang Frühling 
intensive Zuwendung, um später in saf-
tigem Grün erstrahlen zu können. Nach 
den Kälteperioden des Winters sind 
Rasenflächen häufig strapaziert und 
verdichtet, Moos und andere Verfilzun-
gen haben sich festgesetzt und braun 
verfärbte Stellen kommen zum Vor-
schein. In einem ersten Schritt sollte der 
Rasen gemäht werden, allerdings nicht 
zu kurz. Ist er seit dem letzten Mähen 
im Herbst kaum gewachsen, kann die-
ser erste Schritt ausgelassen werden. Im 
zweiten Schritt werden die Grünflächen 
gründlich abgerecht, um Filz, Moos und 
abgestorbene Halme zu entfernen. So 
kann der Rasen endlich wieder atmen, 
Wachstum und Grünung werden ange-
regt. Natürlich kann man auch zu Ver-
tikutierern greifen, die die Grasnarbe 
noch tiefer einschneiden. Hierbei sollte 
jedoch Sorge getragen werden, dass der 
Rasen nicht zu stark verletzt wird.

 Düngen und Nachsäen 
Zusätzliche Unterstützung erhalten 
Grünflächen durch Düngung. Heutzu-
tage bieten Baumärkte auf die Jahres-
zeiten abgestimmte Düngermischun-
gen an, so ist die Frühlingsmischung 
besonders nährstoffreich, damit der 
Rasen wieder zu Kräften kommt. Streu-
wagen helfen nicht nur beim gleichmä-
ßigen Verteilen des Düngers, sie können 
auch bei der Nachsaat eingesetzt wer-
den. Um ein „Verbrennen“ des Rasens 
zu verhindern, sollte nicht zu stark ge-
düngt werden. Nach dem Vorgang muss  
man für ausreichend Feuchtigkeit sor-
gen. Rasenlöcher und braune Stellen 
können mit frischen Grassamen nach-
gebessert werden. Nach dem Aussäen 
gilt jedoch erst einmal „Rasen betreten 
verboten“.

Wir beraten :

Honda Miimo 310 Roboter-Mäher
jetzt nur 1.899,– e *
statt 2.299,– e

Schnapp ihn Dir!

Hasporter Damm 183  ·  27755 Delmenhorst
Telefon: 04221 / 60222  ·  Fax: 04221 / 62426 
www.heinecke-gartentechnik.eu

•  Bewältigt Steigungen von 47% (25°). 
Bei optimalen  Bedingungen bis 57% (30°)

•  Zuverlässig und sicher
•  Einfache Bedienung
•  Diebstahlschutz
•  Sehr schönes Mähbild

Für Flächen bis 1.500 m2

Der Bergsteiger unter den 
Roboter-Rasenmähern

AKTIONS-PREIS
* Bis 30.9.2018. Solange Vorrat 
reicht. Vorher-Preis ist der UVP 

des  Herstellers. Nicht mit anderen 
 Aktionen kombinierbar.
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Ghostland

Pascal Laugniers 
neuer Horrorfilm 
konnte kürzlich 
auf dem Festival 
international du 
film fantastique 
de Gérardmer 3 
Preise abräumen. 
In der kanadisch-

französischen Koproduktion stel-
len sich zwei ungleiche Schwestern 
(Crystal Reed und Anastasia Phillips) 
den traumatischen Ereignissen ihrer 
Vergangenheit. Die Rolle der Mut-
ter spielt die kanadisch-französische 
Sängerin Mylène Farmer. 

 Bundesstart: 05.04.                                                 

Das Zeiträtsel

Auch diese Ro-
manverfilmung 
führt in eine fan-
tastische Welt. In 
der tristen Rea-
lität ihres Schul-
alltags fühlt sich 
Meg Murry (Storm 
Reid) als Außen-

seiter. Doch ihre wahren Aufgaben 
warten dort, wohin ihr berühmter 
Physiker-Vater verschwunden ist. 
Glücklicherweise erscheinen drei 
überirdische Wesen (Oprah Winfrey, 
Reese Witherspoon und Mindy Ka-
ling), um beim Suchen zu helfen.

 Bundesstart: 05.04.                                               
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Ready Player One

Im Jahr 2045 er-
wartet uns in Ste-
ven Spielbergs 
neuer Roman-
verfilmung eine 
nur schwer zu 
ertragende, dys-
topische Realität. 
80er-Fan Wade 

Watts (Tye Sheridan) fühlt sich nur 
in der fantastischen virtuellen Welt 
von OASIS zu Hause – zahlreiche 
popkulturelle Referenzen inklusive. 
Als ein Wettbewerb um nichts Ge-
ringeres als die totale Kontrolle über 
OASIS startet, spielt er mit. 

 Bundesstart: 05.04.                                                

K
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O
Avengers: Infinity War

Vor 10 Jahren begann die Erfolgsge-
schichte des Marvel Cinematic Univer-
se mit „Iron Man“. Die Superhelden-
filme bauen seitdem immer wieder 
aufeinander auf und jetzt folgt in dieser 
Hinsicht der vorläufige Höhepunkt: In 
„Infinity War“ müssen alle bisherigen 
Helden sich trotz teilweise großer Dif-
ferenzen zusammenraufen, um den 
ultimativen Feind zu bekämpfen: Tha-
nos. Der intergalaktische Despot will 
mithilfe der Infinity-Steine das ge-
samte Universum unterjochen. 
Das „Avengers & friends“-
Abenteuer wurde direkt zu-

sammen mit der Fortsetzung abgedreht, 
die nach zwei weiteren Marvel-Filmen im 
Mai 2019 ins Kino kommen soll. Wer vorab 
ein wenig die Comic-Hintergründe recher-
chieren möchte – der diesbezügliche Klas-
siker „The Infinity Gauntlet“ ist gerade bei 
Panini Comics neu auf Deutsch erschie-
nen. Und dann sind da ja noch die 18 Vor-
gängerfilme, die zum besseren Verständnis 

der verschiedenen Charaktere die-
nen. Reicht für diverse lange Su-

perheldennächte!
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 Bundesstart: 26.04. 
 Regie: Anthony und Joe Russo 

 Genre: Superheldenfilm 

 Darsteller: Robert Downey Jr., Josh Brolin, Mark Ruffalo, Tom Hiddleston,  
 Chris Evans, Chris Hemsworth, Benedict Cumberbatch 
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Der 3. April ist Doris-Day-Tag. Vor 

96 Jahren wurde die Schauspielikone 

der 50er- und frühen 60er-Jahre

 in Cincinnati, Ohio geboren.   

Eigentlich heißt sie Doris Mary Ann 

Kappelhoff und hat, wie der Name 

schon vermuten lässt, deutsche Wur-

zeln. Ihr namensgebender Großvater 

stammt aus Warendorf und ihre Groß-

mutter mütterlicherseits aus Mückenloch-Neckarhäuserhof im Odenwald. 

Den griffigeren Namen Day nahm sie 1939 als junge Bigband-Sängerin auf 

Anregung ihres Bandleaders Barney Rapp an, dem ihre Version des Songs 

„Day After Day“ gefiel. 

ERSTER ERFOLG
Ihren ersten Hit landete Doris Day mit der Ballade „Sentimental Journey“, 

die 1945 Platz 1 erreichte und in den USA zu einer Hymne der Weltkriegs-

heimkehrer avancierte. Zahlreiche weitere Hits folgten bis in die 60er-Jahre 

hinein. Ein letztes Album veröffentlichte sie nach jahrzehntelanger Pause im 

Jahr 2011 und eroberte so im Alter von 89 Jahren noch einmal die Charts. 

AUFSTIEG IN HOLLYWOOD
In den 40er-Jahren begann auch bereits ihre Filmkarriere. Waren es anfangs vor 

allem noch seichte Filmmusicals, gelang Doris Day Mitte der 50er-Jahre der 

Durchbruch als ernst zu nehmende Schauspielerin. In Alfred Hitchcocks „Der 

Mann, der zuviel wusste“ spielte sie James Stewarts Ehefrau. Singen ließ sie al-

lerdings auch Hitchcock: „Que Sera, Sera“, eigens für den Film geschrieben und 

mit einem Oscar prämiert, wurde zu einem ihrer bekanntesten Songs. 

DORIS UND ROCK
Die Filme, für die wir alle Doris Day lieben, hat sie in den Jahren 1959 bis 1964 

mit Rock Hudson gedreht: „Bettgeflüster“, „Ein Pyjama für zwei“ und „Schick mir 

keine Blumen“. Diese klassischen romantischen Komödien erscheinen am 9. Mai 

neu auf Blu-ray. Wiedersehen macht garantiert Freude!

Doris Day
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Irgendwann muss 
„es“ passieren 
und so beschlie-
ßen drei Freun-
dinnen, dass 
der Tag des Ab-
schlussballs per-
fekt ist, um ihre 
Jungfräulichkeit 

zu verlieren. Dummerweise bekom-
men auch ihre überfürsorglichen 
Eltern Wind von dem „Sex Pakt“ und 
ziehen los, um noch rechtzeitig ein-
zugreifen. Wie immer bei Komödien, 
bei denen Seth Rogen seine Hände 
im Spiel hat, endet das chaotisch. 

 Bundesstart: 12.04.                                                

Mit dem Oscar hat 
es nicht geklappt, 
aber ansonsten 
konnte „Lady 
Bird“ zahlreiche 
Preise gewinnen. 
Die Coming-of-
Age-Geschichte 
lebt durch ihre 

intensive Mutter-Tochter-Beziehung. 
Christine „Lady Bird“ McPherson 
(Saoirse Ronan) rebelliert gegen die 
Enge in ihrem Elternhaus, doch ih-
re resolute Mutter (Laurie Metcalf) 
weiß stets zu kontern und macht ihr 
die Abnabelung nicht leicht. 

 Bundesstart: 19.04.                                                      

A Quiet Place

In unserer lau-
ten, hektischen 
Welt kommt die-
ser Horrorthriller 
von und mit John 
Krasinski gerade 
recht: Rätselhafte 
Kreaturen haben 
die Welt heimge-

sucht. Sie können dich nur jagen, 
wenn sie dich hören. Lee und seine 
Familie (u. a. Krasinskis Frau Emily 
Blunt) zählen zu den Überlebenden, 
die ihr Leben völlig lautlos gestal-
ten müssen. Schon das kleinste Ge-
räusch kann sie verraten …

 Bundesstart: 12.04.                                                  
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Der Sex Pakt Lady Bird
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S ie war einer der großen Popstars der 80er-Jahre, bevor sie in einer 

zweiten Karriere reüssierte: als Gärtnerin! Doch die Musik hat Kim 

 Wilde in all den Jahren nie ganz aufgegeben und besonders auch das 

 deutsche  Publikum ist ihr dabei immer treu geblieben. Diese Treue macht 

sich jetzt wieder bezahlt, denn „Here Come The Aliens“ ist alles andere als 

ein  müdes Spätwerk. Sie mag nicht mehr aussehen wie mit 21, aber das 

Klangbild ist immer noch das aus den 80ern vertraute. Das gilt besonders 

für Uptempo-Songs wie „Addicted To You“ und „Cyber.Nation.War“, aber 

auch die  Ballade „Solstice“ sollte bei den anstehenden Konzerten (u. a. am 

7. Oktober in  Bremen) für erhobene Feuerzeuge, Pardon, Handytaschen-

lampen sorgen. Ob das programmatische „Pop Don’t Stop“  dagegen die 

beste Wahl für die erste Singleauskoppelung war, sei dahingestellt. In 

 jedem Fall gelungen ist auch das Coverdesign, das an die B-Movies der 

50er-Jahre erinnert – damals zählte ihr Vater Marty zu den ersten briti-

schen Rock’n’Roll-Stars. Und wie schon die ersten Kim-Wilde-Alben ist 

auch das neue wieder eine Familienangelegenheit, bei der neben  ihrem 

unersetzlichen Bruder Ricky ebenso  dessen Tochter Scarlett und Kims 

jüngere Schwester Roxanne mitgewirkt haben. Aufgenommen übrigens in 

den RAK Studios, wo schon „Kids in  America“ entstanden ist. Woho!
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The Wombats gehörten 
zu den neuen Britrock-
Namen der Nullerjahre. 
Allerdings  hätte wohl 
kaum jemand damit 
gerechnet, dass aus-
gerechnet das neben 
Bands wie den Arctic 

Monkeys nur unter „ferner  liefen“ 
rangierende Liverpooler Trio den 
Test der Zeit bestehen würde. 
 Genau das tun sie hier wieder.

Hannes Wader
„Mach’s gut!”

Es war das Ende einer 
Ära, als Hannes Wader 
am 30. November von 
der Bühne trat – der Lie-
dermacher fühlt sich zu 
alt zum Weitermachen. 
Natürlich hat er den 
Abschied unprätentiös 

gefeiert, angefangen wie gewohnt 
mit „Heute hier, morgen dort“ bis 
zum Finale mit „Sag mir, wo die 
 Blumen sind“. Mach’s gut, Hannes!

The Wombats  
Beautiful People Will Ruin Your Life

Keine Hintergrund-
musik – diese Songs 
müssen laut gespielt 
werden, betont Danny 
Bryant. Der britische 
Blues- Rocker hat eine 
harte Zeit hinter sich 
und singt und spielt 

sich auf „Revelation“ den Frust, 
quasi den Blues, von der Seele. Das 
tut er zurzeit auch live, so etwa am 
20. April im Meisenfrei in Bremen. 

SOUNDCHECK
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Danny Bryant 

Revelation
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Foreigner
 Foreigner With The 21st Century  
 Symphony Orchestra & Chorus 
Dass Foreigner eine Band mit wechselnder 

Besetzung ist, daran mussten sich die Fans recht früh gewöhnen. 
Hart wurde es nach dem Abgang von Sänger Lou Gramm, der alle 
großen Hits gesungen hat. Nachfolger Kelly Hanson, mittlerweile 
auch schon seit 2005 an Bord, weiß ihn zumindest relativ würdig zu 
vertreten, und das auch bei dieser besonderen Kollaboration mit 
dem 21st Century Symphony Orchestra & Chorus unter der  Leitung 
von Ernst van Tiel. Die Aufnahmen stammen von zwei Shows im 
schweizerischen Luzern vom Mai 2017 und  erscheinen in verschie-
denen Varianten am 27. April. Wer Gefallen an den klassischen 
 Klassikern findet, sollte sich direkt das kommende  Konzert am 
20. Mai im Hamburger Stadtpark vormerken.  

Poliça and s t a r g a z e
 Music For The Long Emergency 
 
„How Is This Happening”, singt Poliça-Front-
frau Channy Leaneagh in der so betitelten End-
zeitstimmungsballade. Diese schrieb sie am 

Tag nach der Wahl von Donald Trump und empfand das als Beispiel 
für die heilende Wirkung 
von Musik. Für den Zuhö-
rer ist der Song dagegen ein 
Trip, und das verdankt er 
der Zusammenarbeit der 
Indie/Electro-Band aus 
Minneapolis mit dem 
 Berliner  Orchesterkollektiv 
s t a r g a z e. Gleiches gilt im 
Prinzip für das  komplette 
gemeinsame Album. 
Der besondere Tipp!  

Port Cities
 Port Cities 
 
„Don’t Say You Love 
Me” klingt ein biss-

chen nach einem Robbie-Williams-Rock-
Song. Aber Port Cities können auch ganz 
anders, die sphärische Schlussballade „As-
tronaut“ etwa hat da schon deutlich mehr 
Songwriter-Gewicht. Das gehört so zum 
Bandkonzept, nicht umsonst hat sich das 
Trio aus Novia Scotia den Namen Port Cities 
gegeben – die Hafenstädte symbolisieren 
die kulturelle bzw. in diesem Fall stilisti-
sche Vielfalt. Noch dazu stammen sie selbst 
aus einer – Cape Breton. Alle drei Mitglie-
der bringen bereits eigene Singer-Songwri-
ter-Erfahrung mit und so konnten sie mit 
dem gemeinsamen Debüt in ihrer Heimat 
 direkt diverse Preise abräumen. Aktuell stel-
len sich Port Cities in Deutschland vor. Das 
 Album erscheint hier am 13. April, live sind 
sie Anfang Juni u. a. in Hamburg zu sehen. 
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The Doors
 Live At The Isle Of  

 Wight Festival 1970  
Der Schamane in seiner Spätphase. 

Beim übervölkerten Isle of Wight Festival im August 1970 machte Jim 
Morrison das, was man am wenigsten von ihm erwartete: Er hielt sich 

 zurück. Praktisch  regungslos, mit geschlossenen Augen, lässt er bei 
spärlichster Beleuchtung die Musik sprechen. Der Konzertmitschnitt wurde 
für den neuen DVD + CD Release noch mal bearbeitet, sodass die Band bes-

ser zu sehen ist als damals live vor der Bühne. Erstmals in voller Länge veröf-
fentlicht, ist es der letzte gefilmte Auftritt der Doors – Jim starb im folgenden 
Sommer in Paris. Auch wenn es kein Karrierehöhepunkt war, stimmlich war 

er in  dieser Nacht gut in Form. Ein atmosphärischer Schwanengesang. 
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Verlosung

ZUM VERKAUFSSTART AM 12. APRIL VERLOSEN WIR JEWEILS   
1 DVD DER DISNEY-KLASSIKER „DREI CABALLEROS“,  
„OLIVER  & CO.“, „EIN KÖNIGREICH FÜR  
EIN LAMA“ UND „RALPH REICHTS“. 

Disney-Themen zählen erfahrungsgemäß zu den 
beliebtesten Verlosungen im Deldorado, deshalb 
wollen wir an dieser Stelle auch die fünfte, ab-
schließende Welle der neu veröffentlichten Dis-
ney-Klassiker nicht auslassen. Elf weitere Filme erscheinen am 12. 
April jetzt dauerhaft im einheitlichen Design zum Sammeln, darun-
ter Highlights wie „Der König der Löwen“, „Bambi“ und „Cinderella“. 
Wir stellen dagegen hier einige Filme aus verschiedenen Jahrzehnten 
in den Fokus, die heute vielleicht nicht mehr ganz so bekannt sind 
und zum Wiederentdecken einladen. 

1985 war ein großes 
Jahr für Michael J. Fox, 
er landete mit „Zu-
rück in die Zukunft“ 
und „Teen Wolf“ zwei 
Riesenhits. Die Low-
Budget-Komödie, in 
der er zum Werwolf 

wird, genießt unter 80er-Nostalgikern 
bis heute ein gewisses Kultpotenzial, 
insofern ist das Wiedersehen auf Blu-
ray willkommen. Deutlich weniger 
nostalgische Gefühle weckt dagegen 
die im Doppelpack enthaltene Fort-
setzung mit Jason Bateman. 

Komödie 
Teen Wolf 1 & 2

Die Antwort mit Adresse bis zum 16. April an Borgmeier Publishing, Kulturredaktion,  
Lange Straße 112, 27749 Delmenhorst. Gewinne werden schnellstmöglich verschickt.  

Die Antwort auf die „Thor“-Verlosung lautet: Stan Lee. Gewonnen haben Monika Weiß und Marco Weiß  
aus Delmenhorst sowie Darius Metz aus Hamburg. 

Statt Quizfrage: Nennen Sie 
Ihren Lieblingsfilm unter den  
4 verlosten Klassikern.  

Auch Sherlock Holmes ist so ein Fall, bei 
dem man sich herrlich darüber streiten 
kann, wer der beste Darsteller des Meis-
terdetektivs ist. Jonny Lee Miller ist auf 
jeden Fall derjenige mit der modernsten 
Interpretation, und das sehr überzeugend. Zumal im 
Team mit der wunderbaren Lucy Liu als Dr. Joan Wat-
son. Das Ermittlerduo wird auch in der 5. Staffel seinen 
großen Namen gerecht. Ab 12. April auf DVD.

Die Stars dieser Er-
folgssitcom sind mitt-
lerweile 78 bzw. 80 
Jahre alt: Lily Tomlin 
und Jane Fonda. Keine 
von beiden sieht so alt 
aus, wie sie ist, auch 
wenn sie ein schau-

spielerisches Gewicht mitbringen, 
das sich in vielen Jahrzehnten ange-
sammelt hat. Als ungleiches Frau-
enduo, das sich zusammenraufen 
muss, weil ihre Ex-Männer jetzt ein 
Paar sind, leben sie in der zweiten 
Staffel erst richtig auf. 

TV-Serie 

Grace & Frankie – St. 2

Zombie-Thematik mal 
anders: Statt als blut-
rünstige Monster keh-
ren vor Jahren verstor-
bene Menschen hier 
in ein kleines französi-
sches Bergdorf zurück, 
als wäre nichts gewe-

sen. Doch schreckliche Ereignisse 
lassen trotzdem nicht auf sich war-
ten ... Das preisgekrönte Mysteryse-
rien-Highlight aus Frankreich ran-
giert auf „Twin Peaks“-Niveau – jetzt 
als Gesamt-Edition auf DVD und 
Blu-ray erhältlich

TV-Serie 
The Returned – Staffel 1-2

Während es nur eine 
definitive Miss Marp-
le gibt, haben es ver-
schiedene Schauspieler 
geschafft, als Hercule 
Poirot zu glänzen. Neu-
ling Kenneth Branagh 
reiht sich gleich ganz 

oben mit ein und gewinnt noch dazu 
den Preis für den besten Schnurrbart. 
Als Regisseur und Hauptdarsteller 
mit zahlreichen berühmten Co-Stars 
von Johnny Depp bis Judi Dench hat 
er einen schönen klassischen Krimi 
vorgelegt. Mehr davon!

DISNEY CLASSICS – 5. WELLE

Krimi 
Mord im Orient Express

Paddington kommt ins 
Gefängnis! Natürlich hat er 
nichts verbrochen, denn 
der kleine sprechende Bär 
ist einer der liebenswertes-

ten Kinocharaktere der letzten Jahre. Auch 
mit Teil 2 hat das Team um Paul King wie-
der alles richtig gemacht: gute Gags, nostal-
gisches Bühnenbild, hier und da eine Hom-
mage an einen Filmklassiker und Hugh 
Grant als egomanischer Bösewicht – erst-
klassige Familienunterhaltung. 

DVD

 TV-Serie 

Elementary – Staffel 5

 Familienfilm  
Paddington 2
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Wer über das deutsche 
Bildungssystem stöhnt, 
sollte mal einen Blick 
auf das amerikanische 
werfen. Ein Artikel 
über den dortigen „Law 
School Scam“ inspi-
rierte John Grisham zu 

seinem neuen Thriller. Hintergrund 
ist die gezielte Abzocke durch unse-
riöse private Hochschulen, die nur 
dem Zweck dienen, Studiengebüh-
ren zu kassieren. Grishams Prota-
gonisten erkennen kurz vor ihrem 
Abschluss, dass ihr teuer bezahltes 
Examen wertlos sein wird. Als sie 
beschließen, auf Betrug mit Betrug 
zu antworten, wird es in klassischer 
Grisham-Manier spannend. 

Heyne, 24 Euro

Alle reden immer von 
den drei ??? und ihren 
Dauersprechern, dabei 
sind Hanni und Nanni 
noch länger mit demsel-

ben Team im Einsatz:  Die Spreche-
rinnen Regine Lamster und Manue-
la Dahm feierten 1972 ihre Premiere 
als Enid Blytons Zwillingsschwes-
tern und auch die Regisseurin und 
Produzentin Heikedine Körting 
sorgt seitdem für eine verlässliche 
Hörspiel-Qualität. In der neuen Fol-
ge reisen die Lindenhofmädchen 
nach Sylt. Natürlich ist mal wieder 
eine Mitternachtsparty geplant, 
doch dieses Mal wird’s bei der Feier 
gefährlich …   

Europa, 6,99 Euro (CD)

BÜCHER & CO.
John Grisham André Minninger (Hörspiel)

Forderung Sommerspaß mit Hanni 
und Nanni

Gérard Depardieu weiß 
auch über seine schau-
spielerischen Leistungen 
hinaus immer wieder für 
Schlagzeilen zu sorgen. 
Anders als seine viermal 

gespielte Figur Obelix neigt der steu-
erflüchtige Wahlrusse zum Anecken 
und Ausrasten. Eine Eigenschaft, die 
der Comic-Zeichner Mathieu Sa-
pin in „Gérard“ immer wieder sehr 
schön zum Ausdruck bringt. Fünf 
Jahre lang durfte er dem berühmten 
Schauspieler am Rockzipfel hängen 
und ihn auf seinen Reisen begleiten. 
So ist ein humorvolles Comic-Por-
trät des Enfant terrible des französi-
schen Kinos entstanden. 

Reprodukt, 24 Euro

Mathieu Sapin

Gérard – Fünf Jahre am 
Rockzipfel von Depardieu

GAMESGAMES
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South Park – Die rektakuläre 
Zerreißprobe

Ab dem 24. April ist „South Park – Die rekta-
kuläre Zerreißprobe“ auf der Nintendo Switch 
erhältlich. Das anstößige Superhelden-Aben-
teuer kann damit erstmals von unterwegs aus 
gespielt werden.   

Sobald in South Park die Sonne un-
tergeht, herrschen Terror und Gewalt. 
Die Stadt braucht Helden – Helden 
wie Eric Cartman, der die Coon & 
Friends ins Leben ruft. Als der „Neue“ 
schließt sich der Spieler der Superhel-
dentruppe an und erlebt mit „South 
Park: Die Retakuläre Zerreißprobe“ 
ein RPG in typischer South-Park-
Manier. Genauso wie beim Vorgänger 
„Der Stab der Wahrheit“ gibt es ein 

Wiedersehen mit den Charakteren 
der Serie und reichlich Humor, der 
unter die Gürtellinie geht. Das neue, 
dynamische Kampfsystem erlaubt 
die Manipulation von Raum und Zeit, 
während das neue Beute- und Ferti-
gungssystem zur 
Suche nach der 
besten Ausrüstung 
und den stärksten 
Superhelden-
Kräften einlädt. 
Nachdem der Titel 
bereits letztes Jahr 
auf PC, Playsta-
tion 4 und Xbox 
One veröffentlicht 
wurde, können 

5757

Nintendo/ 
Nintendo Switch

ab dem 24. April auch Besitzer der 
Nintendo Switch von zu Hause oder 
unterwegs South Park vor dunklen 
Mächten schützen. Parallel zum 
Hauptspiel werden zum Release die 
Zusatzinhalte „Gefahrendeck“ und 
„From Dusk Till Casa Bonita“ verfüg-
bar sein. Die dritte Erweiterung „Bring 
den Crush“ soll auf allen Plattformen 
im Sommer folgen. 
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Bremen                                         
Spiel. Malerei Zeichnung 
Druckgrafik, das Spielen 
mit dem Feuer, Gedanken und 
Gefühlen ist Kernthema einer 
Ausstellung von 20 Künstlern. 
In Gemälden, Zeichnungen und 
Druckgrafien beleuchten sie 
weiterhin Spielregeln und das Bre-
chen ebendieser, das spielerische 

AUSSTELLUNGEN
Delmenhorst     
Sehnsucht Europa, Heimat: 
Was bedeutet dieser Begriff für 
Menschen? Mit der Frage, wann 
und mit wem man sich willkom-
men fühlt, haben sich Museen 
und Kulturschaffende zusammen 
mit Menschen unterschiedlicher 
Herkunft beschäftigt. Auch in 
Delmenhorst werden Fotografien, 
Dokumente, Erinnerungsgegen-
stände, persönliche Interviews 
und künstlerische Objekte gezeigt, 
die über persönliche Erfahrun-
gen zugewanderter Menschen 
berichten. Auch in Bremen, 
Syke, Oldenburg und Lohne wird 
die Wanderausstellung gezeigt, 
Nordwestdeutsches Museum für 
IndustrieKultur, bis zum 20. Mai.
Isa Melsheimer. Psychotropi-
sche Landschaften, der Wider-
spruch zwischen der aus Delmen-
horst stammenden Popsängerin 
Sarah Connor und der Ikone Sarah 
Connor aus den Terminator-Filmen 
gab Anlass für Isa Melsheimer, 
sich mit feministischer Theorie 
seit den 1990er-Jahren auseinan-
derzusetzen. Dies tut sie in Form 
von Bildhauereien, Stoffarbeiten, 
Keramiken und weiterer Objekte, 
die das suggestive Potenzial 
sowohl wissenschaftlicher als 
auch fiktionaler Texte und Filme 
aufarbeiten, Städtische Galerie 
Delmenhorst, vom 14. April bis 
zum 10. Juni.
Stuhr                                         
Gabriele Dodel. Malerei – Büh-
nenbild, nach 2008 stellt die Wey-
her Künstlerin Gabriele Dodel wieder 
im Stuhrer Rathaus aus. Eröffnet 
wird die Ausstellung am 12. April 

nicht platzen“, auf Niederdeutsch 
von Hartmut Cyriacks und Peter 
Nissen, Oldenburgisches Staats-
theater, 18.30 Uhr

02
MONTAG

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Finissage: Eiersuche mal 
anders!, letzter Tag der Ausstel-
lung „The Juggler“ – T. Brinkmann 
jongliert Griffelkunst-Fotographie 
& Se King performt in der Remise, 
mit Foto-Such-Aktion für Jung und 
Alt mit Kunstwissenschaftsstu-
dentin Laura Hillers, anschließend 
Kaffee und Oster-Gebäck, 
Städtische Galerie, 11 Uhr

Kalender

eindrucksvolle und aussage-
kräftige Erzählungen des Alltags 
auf Ton oder Porzellan. Abbild 
und Wirklichkeit, reale und 
fiktive Konstellationen, Humor 
und Ernsthaftigkeit kennzeichnen 
ihre visuellen Narrationen – sie 
zu Ende zu denken, bleibt den 
Betrachtenden überlassen, 
Kunstforum Oldenburg, bis zum 
27. April.

01
SONNTAG

BÜHNE
Oldenburg                                         
Otello draff nich platzen, Auf-
führung der Boulevard-Komödie 
von Ken Ludwig, „Otello darf 

um 19 Uhr unter dem Titel „Malerei 
– Bühnenbild“. Dodel malt mit Acryl 
auf Leinwand und Holz. Neben vielen 
Einzelausstellungen war sie zweimal 
auf der NordArt vertreten, die zu den 
größten Ausstellungen für zeitge-
nössische Kunst in Europa gehört. 
Die Einführung übernimmt Dr. Rainer 
Beßling, Stuhrer Rathaus, vom 13. 
April bis zum 11. Mai.

Ausprobieren und Experimentieren 
sowie den Moment, in dem aus 
Spiel und Spaß bitterer Ernst 
wird, Kassenärztliche Vereinigung, 
Schwachhauser Heerstr. 26/28, bis 
zum 18. April.
Oldenburg                                         
300 Jahre Weihnachtsflut – 
Die verheerende Sturmflut von 
1717, im Dezember 2017 jährte 
sich die Weihnachtsflut von 1717 
zum dreihundertsten Mal. In der 
Gedenkausstellung werden die Er-
eignisse der Flut in die Reihe von 
Fluten seit dem 12. Jahrhundert 
bis heute eingeordnet. Großposter 
präsentieren den Ablauf und 
den Umfang der Schäden in den 
einzelnen Regionen und Orten. 
Durch Augenzeugenberichte in 
Briefen wird die Not der damaligen 
Bevölkerung auf beklemmende Art 
deutlich, Landesmuseum Natur 
und Mensch Oldenburg, bis zum 
15. April. 
Nicole Thoss. Bilderge-
schichten, mittels Malerei 
und Drucktechniken kreiert die 
Keramikkünstlerin Nicole Thoss 

Veranstaltungs kalender 

zum Mitnehmen
Ab sofort bietet das Deldorado den Veranstaltungs-
kalender zum Mitnehmen: Einfach mit dem Smart-
phone den QR-Code scannen und anschließend auf den Kalender klicken, 
um ihn als PDF zu öffnen. Abgespeichert ist er immer dabei, wenn man ihn 
braucht. Übrigens: Wer mal kein Deldorado zum QR-Code-Scannen zur Hand 
hat – den PDF-Kalender findet ihr auch auf www.deldorado.de.

VERANSTALTUNGEN IM APRIL

Sexy, funky, urban                                            
Delmenhorster Fans von Black Music, R’n’B und Old School mussten ihre Ansprüche bisher zurückschrauben, denn kaum eine Party nahm sich dem 
Stil niveauvoll an. Um diese Lücke zu füllen, lädt die Tanzbar regelmäßig zu ihrer Partyreihe „I LOVE RNB“ ein. Hier werden ausschließlich erfolgreiche 
R’n’B -Balladen und Clubsounds von Künstlern wie Next, 112, Boyz II Men, Blackstreet, Dru Hill, Biggie, Foxy Brown, Aaliyah, P. Diddy und Co. gespielt. 
Auch das Ambiente wird den Sounds entsprechend angepasst: elegant und ein wenig verrucht. Als i-Tüpfelchen räkeln sich Tänzerinnen im Rauch der 
Nebelmaschinen. Die nächste R’n’B-Party findet am 30. April um 23 Uhr statt.
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03
DIENSTAG

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Bilderbuchkino: Jim Knopf und 
Lukas der Lokomotivführer 
gehen durch dick und dünn, 
Vorlesen aus dem Bilderbuch für 
Kinder ab vier Jahren, Stadt-
bücherei, 16 Uhr

04
MITTWOCH

MUSK
Oldenburg                                         
Melodien für Moneten, 
Wunschkonzert in gemütlicher 
Kneipenatmosphäre, Oldenbur-
gisches Staatstheater, 20 Uhr

ANSONSTEN
Hude      
Literatur in der Remise, Lesung 
mit Anja Schwarting, Kloster-
remise, 19.30 Uhr
Oldenburg                                         
Die sanfte Gleichgültigkeit der 
Welt, Autorenlesung mit Peter 
Stamm, Musik- und Literaturhaus 
Wilhelm13, 19.30 Uhr

05
DONNERSTAG

BÜHNE
Delmenhorst     
Comedy Club XXL, 15 Comedians 
feiern 10 Jahre Comedy Club, 
Divarena, 20 Uhr
My Fair Lady – Op Platt, 
niederdeutsche Aufführung des 
berühmten Musicals, Theater 
Kleines Haus, 20 Uhr
Oldenburg                                         
Siroe, Vorstellung der Oper seria 
von Johann Adolph Hasse, Oldenbur-
gisches Staatstheater, 19.30 Uhr

PARTY
Bremen                                         
Momentos Latinos, Moments, 
21 Uhr 
Studentennacht, Lila Eule, 23 Uhr 
Stubu Warm-up, alle Cocktails 
ab 3,50 Euro, Stubu, 23 Uhr 

Oldenburg                                         
Karaoke, Cubes, Eintritt frei, 
20 Uhr 

06
FREITAG

BÜHNE
Delmenhorst     
My Fair Lady – Op Platt, 
niederdeutsche Aufführung des 
berühmten Musicals, Theater 
Kleines Haus, 20 Uhr

MUSIK
Stuhr                                         
Musical Starlights, ein Streifzug 
durch die Welt der Musicals mit 
Darbietungen aus „Das Phantom 
der Oper“, „Sister Act“, „Tanz der 
Vampire“ und Liedern von Leonard 
Cohen und Frank Sinatra u. v. m., 
Gut Varrel, 20 Uhr

PARTY
Bremen                                         
Friday Night Is Bottle Night!, 
Adiamo, 20 Uhr
Endlich Freitag, weitgefächerter 
und tanzbarer Mix aus Rock, Pop 
& Charts, Aladin, 21 Uhr 
Friday Mix, der beste Mix zum 
Tanzen, Sinatra‘s, 22 Uhr 
Studenten Freitag, 90er, Rock 
und Pop, La Viva, 23 Uhr 
Stubu Freitag, bis 0 Uhr Getränke-
Aktion 2 für 1, Stubu, 23 Uhr
Oldenburg                                         
Hier tanzt die Stadt, Loft, 23 Uhr 

ANSONSTEN
Hude      
Keyserlings Geheimnis, Lesung 
mit Klaus Modick, Klostermuse-
um, 19.30 Uhr
Oldenburg                                         
Die Drei ??? und das Gespens-
terschloss, das Vollplaybackthea-
ter feiert mit einer ganz besonderen 
Show sein 20-jähriges Bestehen, 
Weser-Ems-Hallen, 20 Uhr

07
SAMSTAG

BÜHNE
Delmenhorst     
My Fair Lady – Op Platt, 
niederdeutsche Aufführung des 
berühmten Musicals, Theater 
Kleines Haus, 20 Uhr
Oldenburg                                         
Die sieben letzten Worte, 
Ballett trifft auf Hip-Hop, 
Oldenburgisches Staatstheater, 
19.30 Uhr

Willy-Brandt-Allee 1 
27753 Delmenhorst 
9 Uhr bis open end
Telefon 0 42 21 / 8 50 04 66

...immer wieder ein sonniges Erlebnis!

www.cabarelo.de

 Child of 90s • Die exklusive Partyreihe der Stadt 
• Samstag 14.04.2018  •  Check in ab 21.30 Uhr 
  • Vorver kauf 12,- EUR 

 • Abendkasse 14,- EUR 

Muttertag & Vatertag:
•  großes Frühstücksbuffet inkl. Kaffee und Tee 

von 9.00 – 13.00 Uhr, für nur 13,90 EUR

•  Kuchen- und Tortenbuffet  
von 14.00 – 17.00 Uhr, für nur 5,90 EUR
  mittags und abends: À-la-carte-Speisen

Neu: In der 
Markthalle

Gutschein 10 %*

auf die Gesamtrechnung
*ausgenommen Buffet und Veranstaltungen. Gültig bis 04.05.2018

QUALITÄT IST UNSERE STÄRKE!

www.kg-onken.de · praxis@kg-onken.de · Tel. 0 42 21 / 12 02 79 · Fax 0 42 21 / 12 02 81 · Bremer Str. 99 / Ecke Syker · 27749 Delmenhorst 

Krankengymnastikpraxis

✓ Physiotherapie
✓ Fußpflege
✓ Osteopathie
Räumlichkeiten zu vermieten z. B. für Logopäden, 
Ergotherapeuten, Heilpraktiker oder Psychotherapeuten.

Außerdem haben wir noch Termine frei 
für unseren Gruppenraum!

✓ Lymphdrainage
✓ Bobath
✓ Manuelle Therapie

Montag bis Donnerstag: 
08.00 bis 19.00 Uhr

Freitag: 08.00 bis 16.00 Uhr

 

 

Wir suchen 
Dich!

Zur Verstärkung unseres 
Teams  suchen wir ab 

sofort neue  Mitarbeiter. 
Vorkenntnisse sind 

nicht Voraussetzung.

Infos:

www.kletterpark-
verden.de

Hochseilgarten, Teamtraining und mehr!
Sich austoben und seine Grenzen überwinden – im Kletterpark 

Verden Spaß haben und Abenteuer erleben. Auf sechs Parcours mit 
800  Metern Gesamtlänge und über 50 verschiedene Stationen in 
bis zu 10 Metern Höhe. Außerdem: Die Stärkung des Teamgeistes 

mithilfe unserer  erlebnispädagogischen Team-Programme.

Der Kletterpark Verden bietet jedem die passende Herausforderung!

Kletterpark Verden auf dem Gelände der Jugendherberge Verden  ·  Saumurplatz 2 
27283 Verden/Aller  ·  Tel. 0 42 31 - 9 566 566   ·   www.kletterpark-verden.de

An den Wochenenden

und in den Ferien

täglich geöffnet!
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MUSIK
Delmenhorst                                        
Jimmy Reiter und Band, Blues-
konzert der vierköpfigen Band um 
den Osnabrücker Gitarristen und 
Sänger Jimmy Reiter, Riva, 21 Uhr
Bremen                                         
Ein Klavierabend mit Lutz Görner 
und Nadia Singer, ein Abend für 
Frédéric Chopin, Sendesaal, 19.30 Uhr
Dead Or Alive, Bon-Jovi-Cover 
aus NRW, Meisenfrei, 21 Uhr

Tanznacht, Best Of Today & 
Alltime Favourites, abwechselnd 
mit DJs Ernie, Torsten D., Milus 
Kleyn, D-Aitch oder Sven Baker, 
Modernes, 23 Uhr 
La Viva Clubnacht, La Viva, 23 Uhr 
Oldenburg                                         
Welcome to the Club, Einlass ab 
21 Uhr, Cubes, 22 Uhr
Hier tanzt die Stadt, Loft, 23 Uhr
Alle zusammen, Amadeus 
Tanzspeicher, 23 Uhr

Bremen                                         
Saturday Night live, Cocktail 
Happy Hour bis 23 Uhr, Adiamo, 
20 Uhr 
Sinatra‘s Party-Night, mit DJ 
Christian, DJ Andreas oder DJ Sir 
Andy, Sinatra‘s, 22 Uhr 
Club Vybz Party Abend, Avenue 
Club, 23 Uhr
Lebe die Nacht, Stubu, 23 Uhr 
Saturdaynation, House, R & B, 
Disco, Charts, 90er, Retro, 23 Uhr

MUSIK
Bremen                                         
Christian Wallumrød En-
semble, das einzige Konzert in 
Deutschland, Sendesaal, 18 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Öffentliche Führung durch 
die Sonderausstellung 
„Sehnsucht Europa“, Nord-
westdeutsches Museum für 
IndustrieKultur, 15 Uhr 
Ganderkesee                                         
FrühlingsErwachen, verkaufs-
offener Sonntag mit Musik und 
buntem Programm, Ortskern, 
13 Uhr

09
MONTAG

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Filmlese – Ein Comedian auf 
der Suche nach sich selbst, 
Vorführung des Films „The 
Comedian“ mit Robert de Niro, 
Stadtbücherei, 19.30 Uhr

10
DIENSTAG

BÜHNE
Delmenhorst     
A Tribute to the Blues Bro-
thers, Musical über die irrwitzige 
Mission der Brüder Jake und 
Elwood, das katholische Waisen-
haus mithilfe von Blues zu retten, 
Theater Kleines Haus, 20 Uhr
Oldenburg                                         
Ich find’s lustig!, Puppet-Comedy-
Show von und mit Sascha Grammel, 
Weser-Ems-Hallen, 20 Uhr 

MUSIK
Hude                                         
Stone(d)washed, melodiöser 
Classic Rock und Pop, Kloster-
mühle, 19.30 Uhr
Bremen                                         
150 Jahre Brahms-Requiem, 
exakt 150 Jahre nach Uraufführung 
des Requiems von Johannes 
Brahms im Bremer Dom huldigen 
die Deutsche Kammerphilharmonie 
Bremen und ihr Chefdirigent Paavo 
Järvi dem hanseatischen Kompo-
nisten, St. Petri Dom, 20 Uhr
Die Auster Bunny: ESC-Hits 
für Streichtrio und Gesang, das 
deutsch-israelische Ensemble 
arrangiert Hits des Eurovision 
Song Contest in völlig neuem 
Gewand, Villa Sponte, 20 Uhr

Oldenburg                                         
Jubiläumstournee, die Schlager-
stars Freddy und Martin, bekannt 
als Fantasy, haben all ihre Hits und 
viele Highlights im Gepäck, Weser-
Ems-Hallen, 19.30 Uhr

PARTY
Hude                                         
Red Rooster Party, Fete der 
Feuerwehr, Vielstedter Bauern-
haus, 21 Uhr

ANSONSTEN
Ganderkesee                                         
Schnitger-Tage: Orgelführung, 
Orgelführung mit Kreiskantor 
Thorsten Ahlrichs, St. Cyprian und 
Cornelius Kirche, 11 Uhr
Oldenburg                                         
jobmesse, die jobmesse deutsch-
land tour macht halt in Oldenburg, 
Weser-Ems-Hallen, 10 Uhr

08
SONNTAG

BÜHNE
Delmenhorst     
Tanzende Tanten und küssende 
Fische, Streifzug durch die 
Welt des Kabarettchansons mit 
Michael Müller, Sylke Heil und 
Adrian Rusnak, Theater Kleines 
Haus, 20 Uhr
Bremen                                         
Mirja Boes & Die Honkey 
Donkeys: Für Geld tun wir alles 
– und was machen wir nicht 
alles für umsonst!, das neue 
Comedy-Impro-Programm mit Musik 
und Witzen, Fritz Theater, 19.30 Uhr
Oldenburg                                         
Geächtet, Theaterstück von Ayad 
Akhtar, Oldenburgisches Staats-
theater, 15 Uhr 
Die Entführung aus dem Serail, 
letzte Aufführung von Wolfgang 
Amadeus Mozarts Singspiel in drei 
Akten, Oldenburgisches Staats-
theater, 19.30 Uhr

Gaudi auf den Graftwiesen
Gleich zweimal im Jahr verwandelt der Kramermarkt die Graftwiesen in eine Erlebniswelt, die Nostalgisches und Hightech zusammenbringt. Nostalgische 
Karussells, den beliebten Autoscooter und andere Hightech-Fahrgeschäfte haben die über 120 Schausteller ebenso mit im Gepäck wie auch Los- und 
Schießbuden und natürlich reichlich Essensstände, die den Heißhunger nach kirmestypischen Leckereien stillen. Der Eröffnungstag am 14. April wird mit 
einem Festumzug um 14 Uhr begangen. Zum Abschluss steigt am Mittwoch, den 18. April um 22 Uhr das fulminante Höhenfeuerwerk. Der Familientag 
fällt auf den Dienstag.

KIOSK AM STADION DER TREFFPUNKT IN DÜSTERNORT

Düsternortstraße 57 • Tel.: 0 42 21/6 01 63

Monatlich 
wechselnde 

Tabakangebote 

Mit großem Waren- und Tabak-Sortiment 
sowie DHL-Paketshop.

Täglich geöffnet!

Ab April gelten 
wieder unsere 
verlängerten 

Öffnungszeiten.

Oldenburger Straße 87 • 27753 Delmenhorst • Telefon: 04221/ 8 25 60 • www.kfz-gulau.de 

Reparaturen aller Marken 
HU und AU/AUK 
Reifeneinlagerung  
Diagnosetechnik 
Inspektion mit  
Mobilitätsgarantie

Unser  Angebot: Reifenwechsel Winter/Sommer ab 19,99 B, auf Wunsch Einlagerung 

JENS GULAU
KFZ-Meisterbetrieb

Shop 
Bistro 
LPG-Gas
Propangas-Verleih 
Hermes Paket-Shop 
Textil-Autowaschanlage
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11
MITTWOCH

BÜHNE
Bremen                                         
Katrin Bauerfeind – Liebe: Die 
Tour zum Gefühl, Liebe-voller 
Abend, Fritz Theater, 19.30 Uhr
Sascha Grammel – Ich find’s 
lustig!, eine typisch grammelige 
Puppet-Comedy-Show mit verrück-
ter Comedy, ÖVB-Arena, 20 Uhr
Oldenburg                                         
Maria, Oper von Roman Strat-
kowski, in polnischer Sprache mit 
deutschen Übertiteln, Oldenburgi-
sches Staatstheater, 19.30 Uhr

ANSONSTEN
Ganderkesee                                         
Ostseerache, Autorenlesung mit 
Eva Almstädt, Gemeindebücherei, 
20 Uhr
Oldenburg                                         
Die grüne Grenze, Autorenlesung 
mit Isabel Fargo Cole, Musik- und 
Literaturhaus Wilhelm13, 19.30 Uhr

12
DONNERSTAG

MUSIK
Bremen                                         
Bugge Wesseltoft solo, intime 
Versionen von Klassikern der Pop-
musik and beyond, aufgenommen 
in der Einsamkeit der Lofoten Inseln 
und nun live, Sendesaal, 20 Uhr

PARTY
Bremen                                         
Momentos Latinos, Moments, 
21 Uhr 
Studentennacht, Lila Eule, 23 Uhr 
Stubu Warm-up, Stubu, 23 Uhr 
Oldenburg                                         
Karaoke, Cubes, Eintritt frei, 20 Uhr 

13
FREITAG

BÜHNE
Delmenhorst     
Vom Weggehen und Ankom-
men, Kinder und Jugendliche des 
Jugendhauses Sachsenstraße 
führen eine Lesung mit Schau-

spiel auf, in der sie sich mit 
dem Thema Zuwanderung nach 
Europa befassen, Fabrikmuseum 
Delmenhorst, 16 Uhr
My Fair Lady – Op Platt, 
niederdeutsche Aufführung des 
berühmten Musicals, Theater 
Kleines Haus, 20 Uhr
Bremen                                         
Shen Yun, 5.000 Jahre Hochkultur 
wieder erwacht, Metropol Theater 
Bremen, 19.30 Uhr
Oldenburg                                         
Stresssituation, neues Stand-
up-Programm von Kurt Krömer, 
Weser-Ems-Hallen, 20 Uhr

MUSIK
Ganderkesee                                         
Schnitger-Tage: Nach(t)Klän-
ge: Glass Works, Orgel- und 
Klaviermusik von Philip Glass und 
anderen, St. Cyprian und Cornelius 
Kirche, 21 Uhr
Bremen                                         
Frei.Wild – Rivalen & Rebel-
len Tour 2018, die Südtiroler 
Erfolgsrocker melden sich mit 
ihrem neuen Album zurück, ÖVB-
Arena, 20 Uhr
A.R. & Machines: The Art of 
German Psychedelic, Achim 
Reichel präsentiert die Wieder-
auferstehung seines innovativen 
Kunstprojekts, Glocke – Großer 
Saal, 20 Uhr
Uwaga! Dance, die pfiffigen 
Klassikzerleger, diesmal ganz im 
Dance-Modus, Sendesaal, 20 Uhr
Herzleid, Rammstein-Cover aus 
Bremen, Meisenfrei, 21 Uhr

PARTY
Bremen                                         
Friday Night Is Bottle Night!, 
Flaschen zum Sonderpreis, 
Adiamo, 20 Uhr
Endlich Freitag, weitgefächerter 
und tanzbarer Mix aus Rock, Pop 
& Charts, Aladin, 21 Uhr 
Friday Mix, der beste Mix zum 
Tanzen, Sinatra‘s, 22 Uhr 
Studenten Freitag, 90er, Rock 
und Pop, La Viva, 23 Uhr 
Stubu Freitag, bis 0 Uhr 
Getränke-Aktion 2 für 1, Stubu, 
23 Uhr
Oldenburg                                         
Hier tanzt die Stadt, Loft, 23 Uhr 

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Manga-Treff, Veranstaltung für 
Fans japanischer Comics und 
Animes, Stadtbücherei, 15 Uhr

14
SAMSTAG

BÜHNE
Delmenhorst     
My Fair Lady – Op Platt, 
niederdeutsche Aufführung des 
berühmten Musicals, Theater 
Kleines Haus, 20 Uhr

Der Swingerclub in Stuhr

Industriestraße 37
28816 Stuhr / Seckenhausen

Telefon  0421 / 87 85 21 40
Mobil 0176 / 37 79 08 47
www swingerclub-passion.de

Dienstag 15.00 - 24.00 Uhr
Freitag 18.00 - 02.00 Uhr
Samstag 20.00 - 04.00 Uhr
Sonntag 15.00 - 22.00 Uhr

Fantasievolle  Themenräume

Außenbereich mit Sauna

Gute Parkmöglichkeiten
Events
Gemütlicher Barbereich

Sa. 07. April 2018 ab 18 Uhr 

Kennenlernabend für Neulinge

Men‘s 
performance 

Jacket C+

Women‘s 
performance 

Jacket C+

Wir wünschen dem Deldoradoweiterhin viel Erfolg!

Bei uns auf 
Bestellung für 

52,60 w erhältlich!



62

18
MITTWOCH

BÜHNE
Delmenhorst     
Best Of, mit körperlicher 
Präzision und gezielt eingesetzten 
Worten bringen Trifolie in ihrem 
neuen Programm visuelle Comedy 
auf die Bühne, Familienzentrum 
Villa, 20 Uhr
Bremen                                         
Vincent Pfäfflin – Nicht mehr 
ganz so dicht, der Komiker mit 
dem besonderen Gespür für Timing 
und Langsamkeit beschäftigt sich 
mit den großen Fragen des Lebens, 
Fritz Theater, 19.30 Uhr
Oldenburg                                         
Die sieben letzten Worte, 
Ballett trifft auf Hip-Hop, 
Oldenburgisches Staatstheater, 
19.30 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Kramermarkt, letzter Tag des 
Delmenhorster Frühjahrsmarktes, 
Höhepunkt des Festes ist das 
große Höhenfeuerwerk, Graftwie-
sen, 13.30 Uhr
Nachtwächterrundgang, abend-
liche Stadtführung mit Jan Tut und 
Mett Siewers, Rathausplatz am 
Ehrendenkmal, 18 Uhr

17
DIENSTAG

BÜHNE
Delmenhorst     
Die Wahrheit und nichts als die 
Wahrheit, Schauspiel von Éric 
Assous mit Mathieu Carrière und 
Alexandra von Schwerin, Theater 
Kleines Haus, 20 Uhr
Bremen                                         
Ususmango – Ungefiltert, 
die erste Solotour des Stand-
up-Comedians, der schon fast 
alles geschafft hat, Fritz Theater, 
19.30 Uhr

MUSIK
Bremen                                         
5K HD, eine nahtlose Mischkulanz 
aus Jazz-, Pop-, Elektroakustik-
komposition, Tower Musikclub, 
19 Uhr
Jazzahead! Festival: Tomasz 
Stanko, eine der wenigen Le-
genden der polnischen Jazzszene, 
Sendesaal, 20 Uhr
Mason Rack Band, Bluesrock 
aus Australien, Meisenfrei, 20 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Kramermarkt, vierter Tag des 
Delmenhorster Frühjahrsmarktes, 
Graftwiesen, 13.30 Uhr

Bremen                                         
Shen Yun, 5.000 Jahre Hochkultur 
wieder erwacht, Metropol Theater 
Bremen, 14.30 und 19.30 Uhr

MUSIK
Hude                                         
Springsane Festival, Metal-
Festival mit Napoleon, Skywalker, 
Rising Insane, Skulled, Tide Has 
Turned, Empire of Giants u. a., 
Kulturhof, 17 Uhr
Stuhr                                         
Akkordeonale,  zehntes inter-
nationales Akkordeon-Festival 
mit Dimos Vougioukas, Youssra El 
Hawary, Servais Haanen und vielen 
mehr, Gut Varrel, 20 Uhr
Bremen                                         
Produktionskonzert: Iris Trio, 
„Hommage und Inspiration“ ist 
das Programm des amerikani-
schen Trios, Sendesaal, 20 Uhr

PARTY
Delmenhorst     
Child of 90s, in besonderer 
Atmosphäre lässt die Cabarelo-
Party mit DJ Kaja die Musik 
vergangener Jahrzehnte wieder 
aufleben, Markthalle, 19.30 Uhr
Bremen                                         
Saturday Night live, Cocktail 
Happy Hour bis 23 Uhr, Adiamo, 
20 Uhr 
Sinatra’s Party-Night, mit DJ 
Christian, DJ Andreas oder DJ Sir 
Andy, Sinatra‘s, 22 Uhr 
Club Vybz Party Abend, 
Oldschool, RnB und Hip-Hop, 
Avenue Club, 23 Uhr
Lebe die Nacht, Stubu, 23 Uhr 
Tanznacht, Best Of Today & 
Alltime Favourites, abwechselnd 
mit DJs Ernie, Torsten D., Milus 
Kleyn, D-Aitch oder Sven Baker, 
Modernes, 23 Uhr 
Saturdaynation, House, R & B, 
Disco, Charts, 90er, Retro, 23 Uhr

La Viva Clubnacht, La Viva, 
23 Uhr 
Oldenburg                                         
Welcome to the Club, Einlass ab 
21 Uhr, Cubes, 22 Uhr
Hier tanzt die Stadt, Loft, 23 Uhr
Alle zusammen, Amadeus Tanz-
speicher, 23 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Kramermarkt, erster Tag des 
Delmenhorster Frühjahrsmarktes, 
Graftwiesen, 13.30 Uhr
Ganderkesee                                         
Schnitger-Tage: Orgelführung, 
Orgelführung mit Kreiskantor 
Thorsten Ahlrichs, St. Cyprian und 
Cornelius Kirche, 11 Uhr
Oldenburg                                         
Die Herzlichkeit der Vernunft, 
Autorenlesung mit Ferdinand 
von Schirach, Oldenburgisches 
Staatstheater, 19.30 Uhr

15
SONNTAG

BÜHNE
Delmenhorst     
My Fair Lady – Op Platt, 
niederdeutsche Aufführung des 
berühmten Musicals, Theater 
Kleines Haus, 15.30 Uhr
Oldenburg                                         
Otello draff nich platzen, 
niederdeutsche Aufführung 
der Boulevard-Komödie von 
Ken Ludwig, Oldenburgisches 
Staatstheater, 18.30 Uhr

Nathan der Weise, fünfaktiges 
Ideendrama von Gotthold Ephraim 
Lessing, Oldenburgisches Staats-
theater, 19.30 Uhr
Glücksritter … vom Pech 
verfolgt!, neues Programm von 
Paul Panzer, Weser-Ems-Hallen, 
18 Uhr

MUSIK
Ganderkesee                                         
Schnitger-Tage: Abendmusik, 
„Sakrales und Profanes“, 
Orgelmusik (Thorsten Ahlrichs) 
und Gesang (Northern Spirit), 
St. Cyprian und Cornelius Kirche, 
18 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Kramermarkt, zweiter Tag des 
Delmenhorster Frühjahrsmarktes, 
Graftwiesen, 13.30 Uhr

16
MONTAG

BÜHNE
Oldenburg                                         
Nathan der Weise, fünfaktiges 
Ideendrama von Gotthold Ephraim 
Lessing, Oldenburgisches Staats-
theater, 11 Uhr

MUSIK
Oldenburg                                         
Wurzeln, sechstes Sinfonie-
konzert, gespielt werden Kodály, 
Schostakowitsch und Schubert, 
19.30 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Kramermarkt, dritter Tag des 
Delmenhorster Frühjahrsmarktes, 
Graftwiesen, 13.30 Uhr
Trauercafé, offener Treffpunkt 
für trauernde Menschen, die nach 
Wegen in und durch die Trauer 
suchen, Mühlenstraße 112, 15 Uhr
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Refurbi.de  ·  Langestraße 25 (gegenüber Douglas)  ·  27751 Delmenhorst

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 14.00 – 18.00 Uhr, Samstag 10.00 – 16.00 Uhr
Verkaufsoffener Sonntag 13.00 – 18.00 Uhr

iPhone-, Samsung-Smartphone- und 
 Notebook-Sonderverkauf vom 17.– 28.4.2018

GENERALÜBERHOLTE GERÄTE ZUM SONDERPREIS!

Auf Zeitreise mit Cabarelo  
Mit „Child of 90s“ kann sich die erwachsene Generation Delmenhorsts am 14. April in der 
Markthalle auf Zeitreise begeben und ab 19.30 Uhr das Nachtleben vergangener Zeiten in 
exklusiver Atmosphäre genießen. DJ Kaja (Resident Modernes Leben) versorgt die tanz-
wütigen Besucher mit Musik aus den 70er-, 80er- und 90er-Jahren sowie den besten Hits 
aus den letzten zwei Jahrzehnten. Von Dance Classics über Disco, R’n’B und House bis 
hin zu Elektro und vielen anderen Genres, für jeden ist sicherlich etwas Passendes dabei. 
Zwischendurch verwöhnen Stewardessen die Party-Gesellschaft mit unterschiedlichen 
Variationen der Cabarelo-Fingerfood-Selection. Die Tickets sind limitiert.
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19
DONNERSTAG

BÜHNE
Delmenhorst     
The Fashionist Tour - #kleider.
lachen.leute, in seinem Solo-
programm führt Comedian Benni 
Stark durch die irren Facetten des 
täglichen Shoppings, Divarena, 
20 Uhr
Buddy in concert – „Die Rock ’n’ 
Roll-Show, die Musiker des 
Musicals „Buddy – Die Buddy Holly 
Story“ haben einen neuen Frontmann 
und ein neues Programm im Gepäck, 
Theater Kleines Haus, 20 Uhr

MUSIK
Bremen                                         
Mnozil Brass – Cirque, Glocke – 
Großer Saal, 20 Uhr
Yul Anderson – Solo Piano, 
Glocke – Kleiner Saal, 20 Uhr

PARTY
Bremen                                         
Momentos Latinos, Moments, 
21 Uhr 

Studentennacht, Lila Eule, 23 Uhr 
Stubu Warm-up, alle Cocktails 
ab 3,50 Euro, Stubu, 23 Uhr 
Oldenburg                                         
Karaoke, Cubes, Eintritt frei, 
20 Uhr 

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Sehnsuchtsort Europa? – Eine 
Frage der Perspektiven, in einer 
Gesprächsrunde mit Fachleuten 
werden die Beweggründe für 
die Zuwanderung nach Europa 
hinterfragt, Turbinenhalle des 
Fabrikmuseums auf der Nordwolle, 
19 Uhr

20
FREITAG

BÜHNE
Delmenhorst     
Superwoman, Komikerin 
Gayle Tufts gibt Einblicke in die 
Glitzerwelt einer erwachsenen 
Frau, mit Musik und Originalsongs 
von Marian Lux, Theater Kleines 
Haus, 20 Uhr

MUSIK
Delmenhorst     
4. Internationale Gitarren-
nacht, zum vierten Mal präsen-
tiert der Lions Club Delmenhorst-
Burggraf das Gitarren-Konzert, 
Markthalle, 20 Uhr, Delmenhorst
Bremen                                         
Jazzahead! meets GLOCKE 
JAZZnights, mit Anna Maria 
Jopek feat. Leszek Mozdzer und 
dem Maciej Obara Quartet, Glocke 
– Großer Saal, 20 Uhr 
Unheilig & The Dark Tenor auf 
Zeitreise, die Musik des Grafens 
lebt weiter, Aladin, 20 Uhr
Produktionskonzert: Joseph 
Tong, der englische Pianist mit 
Werken von Robert Schumann, 
Sendesaal, 20 Uhr
Whiteshake, Whitesnake-Cover 
aus NRW, Meisenfrei, 21 Uhr

PARTY
Bremen                                         
Friday Night Is Bottle Night!, 
Adiamo, 20 Uhr
Endlich Freitag, weitgefächerter 
und tanzbarer Mix aus Rock, Pop 
& Charts, Aladin, 21 Uhr 
Friday Mix, Sinatra‘s, 22 Uhr 
Studenten Freitag, La Viva, 23 Uhr 
Stubu Freitag, bis 0 Uhr 
Getränke-Aktion 2 für 1, Stubu, 
23 Uhr
Oldenburg                                         
Hier tanzt die Stadt, Loft, 
23 Uhr 

Celtic Days Festival in Hude
Walklieder, Ruderlieder, Liebeslieder, heroische Balladen, Ceòl Mòr, die „große Musik“ 
der gälischen Kultur: Das erwartet Besucher beim Celtic Days Festival vom 25. bis 
zum 29. April. Der Eröffnungsabend mit Michael Klevenhaus begibt sich dabei zu den 
Anfängen der gälischen Lieder Schottlands. Die folgenden Tage beinhalten etwa einen 
schottisch-irischen Abend mit Tänzen, Gespenstergeschichten mit Martin von Maydell, 
eine Session im Irish und Scottish Folk sowie Auftritte der Celtic-Folk-Band Ganaim und 
des außergewöhnlichen Singer-Songwriters Dougie MacLean. Mit dem Abschlussfest samt 
Musik und Tanz geht das Highlands-Festival zuende. 

Entscheiden ist einfach.
Weil die LzO verantwor tungsvoll 
mit einem Kredit helfen kann.
Warum warten? Jetzt starten: 
lzo.com/privatkredit

Unsere Nähe bringt Sie weiter.
Seit 1786.

lzo.com/privatkredit  ·  lzo@lzo.com
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21
SAMSTAG

BÜHNE
Oldenburg                                         
Otello draff nich platzen, 
niederdeutsche Aufführung der 
Boulevard-Komödie von Ken Lud-
wig, „Otello darf nicht platzen“, 
Oldenburgisches Staatstheater, 
20 Uhr
Die sieben letzten Worte, 
Ballett trifft auf Hip-Hop, 
Oldenburgisches Staatstheater, 
19.30 Uhr

MUSIK
Bremen                                         
jazzahead! clubnight: ORLAN-
DOviols, alte Thesen begegnen 
neuesten Technologien, Sende-
saal, 21 und 23 Uhr

PARTY
Bremen                                         
Saturday Night live, Adiamo, 
20 Uhr 
Sinatra’s Party-Night, mit DJ 
Christian, DJ Andreas oder DJ Sir 
Andy, Sinatra‘s, 22 Uhr 
Club Vybz Party Abend, Avenue 
Club, 23 Uhr
Lebe die Nacht, Stubu, 23 Uhr 
Tanznacht, Modernes, 23 Uhr 
Saturdaynation, Retro, 23 Uhr
La Viva Clubnacht, La Viva, 23 Uhr 
Oldenburg                                         
Welcome to the Club, Einlass ab 
21 Uhr, Cubes, 22 Uhr
Hier tanzt die Stadt, Loft, 23 Uhr

Oldenburg                                         
Maria, Oper von Roman Strat-
kowski, in polnischer Sprache mit 
deutschen Übertiteln, Oldenburgi-
sches Staatstheater, 18 Uhr
Geächtet, politisches und gesell-
schaftlich geladenes Theaterstück 
von Ayad Akhtar, Oldenburgisches 
Staatstheater, 18.30 Uhr

MUSIK
Oldenburg                                         
French Connection, 1. Kammer-
konzert mit Musik von Stephan, De-
bussy, Poulenc, von Herzogenberg 
und Rheinberger, Oldenburgisches 
Staatstheater, 11.15 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst     
12. Delmenhorster AutoFrüh-
ling, erneut verwandelt sich die 
Innenstadt in eine PS-starke 
Autostadt mit Überblick über alle 

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Rauchhaus, Radtour zum Rauch-
haus in Varrel, Am Wasserturm auf 
dem Bismarckplatz, 14 Uhr

22
SONNTAG

BÜHNE
Delmenhorst     
Großstadtfieber, Robert Kreis 
präsentiert Raritäten aus dem 
Berlin der goldenen 20er-Jahre, 
Theater Kleines Haus, 20 Uhr

aktuellen Modelle und Touristiker-
Meile, Delmenhorster Innenstadt, 
12 Uhr

23
MONTAG

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Über Sinn und Sinnlichkeit des 
Buches, interaktive Essaylesung 
mit Literaturexperte Manfred 
Boermann, Stadtbücherei, 19 Uhr

24
DIENSTAG

MUSIK
Delmenhorst     
Trio Bell’Arte, Noé Inui (Violine), 
Benedict Kloeckner (Violoncello) 
und Vassili Varvaresos (Klavier) 
spielen Josef Suk und Johannes 
Brahms, Theater Kleines Haus, 
20 Uhr
Bremen                                         
Amaryllis Quartett 3x3 – Trau-
er, das zweite Konzert der Saison 
unter dem Titel „Trauer – Musik & 
Briefe“, Sendesaal, 20 Uhr

ANSONSTEN
Oldenburg                                         
Le Grande Guerre, Szenische 
Lesung nach einer Textcollage 
von Jochen Schimmang, Musik- 
und Literaturhaus Wilhelm13, 
19.30 Uhr

25
MITTWOCH

BÜHNE
Bremen                                         
Cesar Millan – Once Upon A 
Dog, der „Hundeflüsterer“ aus 
den USA mit seinen vier- und zwei-
beinigen Freunden, Zusammenle-
ben zwischen Hund und Frauchen/
Herrchen, ÖVB-Arena, 20 Uhr

MUSIK
Bremen                                         
Oper konzertant: Pelléas et 
Mélisande, Dirigentin Mirga 
Gražinyté-Tyla gibt ihr Debüt, 
Glocke – Großer Saal, 20 Uhr

ANSONSTEN
Hude                                         
Celtic Days Festival, Eröffnungs-
abend der 11. Celtic Days mit einem 
Vortrag von Michael Klevenhaus über 
die gälischen Lieder Schottlands, 
Klostermühle, 20 Uhr

26
DONNERSTAG

BÜHNE
Delmenhorst     
Läuft bei mir!, Hans Hermann 
Thielke stellt sich in seinem 
Comedy-Programm neuen Heraus-
forderungen, Divarena, 20 Uhr
Eine Mitsommernachts-Sex-
Komödie, Schauspiel nach dem 
Film von Woody Allen, mit Alexandra 
Kamp, Saskia Valencia, Torsten 
Nindel, Claudia Plöckl, Maximilian 
Laprell und Siemen Rühaak, Theater 
Kleines Haus, 20 Uhr
Oldenburg                                         
Otello draff nich platzen, nie-
derdeutsche Aufführung, Oldenbur-
gisches Staatstheater, 20 Uhr

MUSIK
Bremen                                         
Emil Bulls – Kill Your Demons 
Tour, fesselnde Songs zwischen 
aggressivem Wahnsinn und sanfter 
Melancholie, Modernes, 19 Uhr  
Oper konzertant: Pelléas et 
Mélisande, Dirigentin Mirga 
Gražinyté-Tyla gibt ihr Debut, 
Glocke – Großer Saal, 20 Uhr
Shai Maestro Solokonzert, der 
begnadete israelische Pianist mit 
einem Solokonzert, Sendesaal, 20 Uhr

PARTY
Bremen                                         
Momentos Latinos, Moments, 
21 Uhr 
Studentennacht, Lila Eule, 23 Uhr 
Oldenburg                                         
Karaoke, Cubes, Eintritt frei, 20 Uhr 

ANSONSTEN
Hude                                         
Celtic Days Festival, mit einer 
Hommage an den irischen Komiker 
Dave Allen, Klostermühle, 20 Uhr

27
FREITAG

BÜHNE
Delmenhorst     
My Fair Lady – Op Platt, 
niederdeutsche Aufführung des 
berühmten Musicals, Theater 
Kleines Haus, 20 Uhr

Jazzahead!
Das Jazz-Festival der besonderen Art geht in die nächste Runde: Jazzahead! 2018 ist nicht nur Musikmesse und Fach-
tagung, sondern auch einer der wichtigsten Treffpunkte der internationalen Szene. Für das Showcase-Festival sind 609 
Bewerbungen aus 49 Ländern eingegangen – 40 Acts dürfen zwischen dem 19. und dem 22. April auf der Bühne stehen. 
Den Beginn macht die Polish Night mit acht Formationen, gefolgt vom European Jazz Meeting mit 16 Bands aus elf 
Ländern. Der dritte Tag beginnt mit der German Jazz Expo mit acht deutschen Bands und endet mit der Overseas Night, bei 
der acht Bands aus nichteuropäischen Ländern auftreten. Das Galakonzert am 20. April in der Glocke und die Jazzahead! 
Clubnight in über 30 Spielstätten am 21. April runden das Programm ab.
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Oldenburg                                         
Maria, Oper von Roman Strat-
kowski, in polnischer Sprache mit 
deutschen Übertiteln, Oldenburgi-
sches Staatstheater, 19.30 Uhr

MUSIK
Hude                                         
Celtic Days Festival, dritter Tag 
der 11. Celtic Days mit Musik von 
Dougie MacLean und texu und 
anschließender Session, Haus am 
Bahnhof, 19.30 Uhr 
Bremen                                         
Cashmen, Johnny-Cash-Cover 
aus Bremerhaven, Meisenfrei, 
21 Uhr

ANSONSTEN
Hude                                         
Celtic Days Festival – Cèilidh, 
schottischer Tanzabend mit 
leichten Tänzen zum Mitmachen, 
Vielstedter Bauernhaus, 20 Uhr
Celtic Days Festival – Ge-
spenstergeschichten, bei 
Kaminfeuer erzählt Martin von 
Maydell irische, schottische 
und walisische Geschichten von 
der Unter- und der Anderswelt, 
Kreativzentrum, 23 Uhr

28
SAMSTAG

BÜHNE
Delmenhorst     
My Fair Lady – Op Platt, 
niederdeutsche Aufführung des 
berühmten Musicals, Theater 
Kleines Haus, 20 Uhr
Bremen                                         
10 Jahre Comedy Club, ein Club, 
ein Moderator, drei Comedians, 
und alle Besucher verbringen 
einen lustigen Abend der Extra-
klasse, Pier 2, 20 Uhr

PARTY
Bremen                                         
Friday Night Is Bottle Night!, 
Flaschen zum Sonderpreis, 
Adiamo, 20 Uhr
Endlich Freitag, weitgefächerter 
und tanzbarer Mix aus Rock, Pop 
& Charts, Aladin, 21 Uhr 
Friday Mix, der beste Mix zum 
Tanzen, Sinatra‘s, 22 Uhr 
Studenten Freitag, 90er, Rock 
und Pop, La Viva, 23 Uhr 
Stubu Freitag, bis 0 Uhr 
Getränke-Aktion 2 für 1, Stubu, 
23 Uhr
Oldenburg                                         
Hier tanzt die Stadt, Loft, 23 Uhr 

MUSIK
Hude                                         
Celtic Days Festival, vierter 
Tag des Festivals mit Musik von 
Causeway Trio und Ganaim und 
anschließender Session, Haus am 
Bahnhof, 19.30 Uhr 
Bremen                                         
Musica viva – Zwei Herzen im 
Dreivierteltakt, Werke von Franz 
Lehár, Johann Strauß, Emmerich 
Kálmán u. a., Glocke – Großer 
Saal, 19.30 Uhr
Elvis – Das Musical, von 
Gospel über Blues bis hin zu 
hemmungslosem Rock ’n’ Roll, 
Messe Bremen – Halle 7, 20 Uhr
David Hasselhoff – 30 Years 
Looking For Freedom, neue und 
alte Songs vom Hollywood-Star, 
ÖVB-Arena, 20 Uhr

PARTY
Bremen                                         
Saturday Night live, Cocktail 
Happy Hour bis 23 Uhr, Adiamo, 
20 Uhr 
Sinatra’s Party-Night, mit DJ 
Christian, DJ Andreas oder DJ Sir 
Andy, Sinatra‘s, 22 Uhr 
Club Vybz Party Abend, Old-
school, RnB und Hip-Hop, Avenue 
Club, 23 Uhr
Lebe die Nacht, Stubu, 23 Uhr 
Tanznacht, Modernes, 23 Uhr 
Saturdaynation, House, R & B, 
Disco, Charts, 90er, Retro, 23 Uhr
La Viva Clubnacht, La Viva, 23 Uhr 

Oldenburg                                         
Welcome to the Club, Einlass ab 
21 Uhr, Cubes, 22 Uhr
Hier tanzt die Stadt, Loft, 23 Uhr
Alle zusammen, Amadeus 
Tanzspeicher, 23 Uhr

29
SONNTAG

BÜHNE
Oldenburg                                         
Otello draff nich platzen, 
niederdeutsche Aufführung, 
Oldenburgisches Staatstheater, 
18.30 Uhr
Oldenburg                                         
Die sieben letzten Worte, 
Ballett trifft auf Hip-Hop, 
Oldenburgisches Staatstheater, 
19.30 Uhr

MUSIK
Bremen                                         
Musica viva – Zwei Herzen im 
Dreivierteltakt, Werke von Franz 
Lehár, Johann Strauß, Emmerich 
Kálmán u. a., Glocke – Großer 
Saal, 14.30 und 19.30 Uhr

ANSONSTEN
Hude                                         
Celtic Days Festival – Abschluss-
fest, Musik und Tanz, Celtic Café und 
mehr, Peter-Ustinov-Schule, 14 Uhr
Huder Gartenerlebnisse – Früh-
lingszauber, mit Gästeführung, 
Klosterbereich, 11 und 15 Uhr

30
MONTAG

BÜHNE
Oldenburg                                         
La Cenerentola, Soiree zu Rossi-
nis Dramma giocoso, Oldenburgi-
sches Staatstheater, 18.15 Uhr

PARTY
Delmenhorst                                         
Tanz in den Mai, Markthalle, 20 Uhr
I Love RnB – part IV, ab 18 Jahren, 
auf der ausschließlich erfolgreiche 
R’n’B-Balladen und Clubsounds 
gespielt werden, Tanzbar, 23 Uhr
Hude                                         
Tanz in den Mai, Grillbuffet und 
Party mit DJ Maik, Vielstedter 
Bauernhaus, 18 Uhr

3. mai 2018

7. juni 2018

marcel 
Mann

Helmut
Sanftenschneider

Thorsten
Bär

 Otto 
Kuhnle

Tom
Dewulf

Atze
Bauer

Sie haben interessante 

Veranstaltungstipps 
für uns?

Dann wenden Sie sich bitte jeweils bis zum 
16. des Vormonats an die Veranstaltungs-
redaktion. Gern auch mit Bildmaterial!

E-Mail: veranstaltungen@borgmeier.de 

Eine Veröffentlichung kann zwar nicht garantiert werden, ist aber 
in jedem Fall kostenlos. Alle Angaben sind ohne Gewähr.
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EINE KLEINE ZEITREISE …

?

Das stand vor zehn Jahren im  
Deldorado 04/2008:
•  Entscheidung über die Zukunft des 

Delfinas steht kurz bevor
•  Delmenhorsts Stadtmagazin – ein 

Streifzug durch 10 Jahre Deldorado
•  Gerichtsprozess um Heiko Freuer 

als bundesweiter Präzedenzfall

Und das lesen Sie vielleicht im  
Deldorado 04/2028:
•  Deldorado wird ab sofort per Flug-

taxi direkt ans Haus geliefert 
•  Stars aus aller Welt kommen ins 

neue Kur-Krankenhaus
•  Delmenhorst wird zur sichersten 

Stadt Niedersachsens gewählt

Die Geschichte des SV Atlas gleicht ei-
nem Fußballmärchen: In den 1970er-
Jahren gegründet, steigt die Mannschaft 
bis in die 3. Liga auf. 2000 dann der 
Schock: Der Verein ist insolvent und wird 
getilgt. Zehn Jahre später wird der Club 
von zwei Delmenhorstern neu gegrün-
det und kämpft sich seinen Weg aus der 
unteren Kreisklasse in die Oberliga. Im-
mer mit dabei sind die treuen Fans, die 
dem Traditionsverein den Rücken stär-
ken. Der NDR zeigte die bewegende Ge-
schichte in der Rubrik Sportklub Story. 
„SV Atlas Delmenhorst. 
Wiedergeburt eines Tra-
ditionsvereins“ ist mitt-
lerweile auch hier auf 
YouTube zu sehen: 

STREIFEN
 DES MONATS  DIE ZAHL DES MONATS: 

EINE REDENSART UND IHRE BEDEUTUNG 

130 – das ist die Zahl der Mitarbeiter des JHD, 
die am 9. März erfahren mussten, dass ihnen 
gekündigt wird. Betroffen von den Kündigun-
gen sind fast alle Bereiche des Krankenhauses. 
Nur die Ärzteschaft steht außen vor, da bereits 
mehr Ärzte gekündigt haben als gewünscht. 
Unter den zu Entlassenen befinden sich Langzeitkranke, die seit 2008 das 
Krankenhaus nicht mehr betreten haben, und Kollegen, die schon seit 
Längerem im Sonderurlaub verweilen. Zusammen mit den 70  Freiwilligen, 
die das JHD bereits vor der Kündigungswelle verlassen hatten, sind im 
Krankenhaus insgesamt 200 Stellen weggefallen. Sollte das JHD später 
jedoch wieder Personal benötigen, haben die ehemaligen Angestellten 
ein Vorrecht auf Wiedereinstellung.

D 04-08 Gundula.indd   1 31.03.2008   10:26:50 Uhr
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Bei der Essens-Ausgabe kommt es zu Dränge-
leien. „Hey, hinten anstellen –   wer zuerst  
 kommt, mahlt zuerst! “ Hiermit ist gemeint, 
dass derjenige, der zuerst da ist, auch zuerst an 
die Reihe kommt. Die Redensart taucht erst-
mals im „Sachsenspiegel“, dem bedeutendsten 
Rechtsbuch des Mittelalters, um 1230 auf. Auf 
Niederdeutsch steht darin geschrieben: „Die ok 
irst to der molen kumt, die sal erst malen.“ In 
der damaligen Zeit ließen Bauern ihr Getreide 

in sogenannten Kundenmühlen mahlen. Mit 
dem Rechtsspruch wurde geregelt, dass der 
Bauer, der sein Getreide als Erster zur Mühle 
brachte, Anspruch darauf hatte, auch als Erster 
bedient zu werden. Ausgenommen von dieser 
Regel, waren die Herrenmühlen, bei denen stets 
der Fürst den Vorrang hatte. Doch schon vor 
seiner Niederschrift existierte der Rechtsspruch 
als sächsisches Sprichwort, das wahrscheinlich 
auf römische Rechtslehren zurückgeht.

130
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Tiefuhr
• Rollläden  
• Markisen
• Vordächer  
• Fenster
• Türen

Sicherheitsrollläden 
inklusive: 

Motorbedienung mit 
Hochschiebesicherung

Führungsschiene mit 
Sicherheitsabdeckung

verdeckte Befestigung 
der Führungsschiene

Unsere Markisen stellen alles in den Schatten

MUSTERAUSSTELLUNG • EIGENE FERTIGUNG 
TOP-QUALITÄT ZU FAIREN PREISEN
Mühlenstraße 136 • 27753 Delmenhorst
(0 42 21) 1 34 61 / 1 83 37 • andre.tiefuhr@ewetel.net

(0 42 21) 1 34 61


